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Die vorliegende Diplomarbeit besteht aus zwei Haupteilen: aus der Materialbasis und aus dem 
analytischen Teil. 
Die Materialbasis entstand im Rahmen des Projekts des Großen Deutsch-
Tschechischen Akademischen Wörterbuchs (GDTAW). Das GDTAW entsteht am Prager 
Institut für Germanische Studien unter der Leitung von PhDr. Marie Vachková, Ph.D. seit 
2000 und wurde in den letzten Jahren zur Anregung für begleitende Forschung, die vor allem 
in Zusammenarbeit mit dem Projektbereich Korpuslinguistik am Institut für Deutsche Sprache 
in Mannheim (IDS) (http://www.ids-mannheim.de/kl/) zu gemeinsamen Publikationen führt. 
Die Autorin dieser Arbeit ist seit Juni 2006 als Mitarbeiterin an diesem Projekt tätig und hat 
im Rahmen dieser Magisterarbeit mehr als 700 Wörterbuch-Lemmata erarbeitet. Die Auswahl 
der Lemmata erfolgte nach mehreren Kriterien, die sich aus der Projektplanung ergeben 
haben. Weil die Autorin über Französischkenntnisse verfügt, wurden für sie Gallizismen (211 
Adjektive und 500 Substantive) ausgewählt,  wie z.B. amourös, bleu, frenetisch, orange, 
passé, skandalös, Couvert, Croupier, Gendarm, Negligé, Pediküre, in einigen Fällen handelte 
es sich um Lehnübersetzungen (z.B. Einglas, Gegenbesuch, Gegensinn, Hochverrat). 
Der analytische Teil der Arbeit stützt sich auf den gegenwärtigen Stand der 
lexikologischen und korpuslinguistischen Forschung, der vor allem in neuen Publikationen 
dokumentiert wird (STORJOHANN 2006, VACHKOVÁ – SCHMIDT – BELICA 2007, KEIBEL – 
BELICA 2007, BELICA 2008, VACHKOVÁ – BELICA 2009 u.a.).   
Die Erforschung der lexikalischen Relationen ist in dieser Arbeit nicht in der traditionellen 
Lexikologie anzusiedeln, die auf vordefinierten logisch-semantischen Kategorien beruht, 
sondern basiert in der Korpuslinguistik. Zum Hauptkriterium bei der Bewertung der 
untersuchten Synonyme/Plesionyme wird die Verwendung der Lexeme, die auf der Basis 
deren Kookkurrenzprofile analysiert werden. 
Die Aufgabe dieser Arbeit ist es, die lexikalisch-semantischen Relationen der 
Bedeutungsgleichheit und –ähnlichkeit (Synonymie und Plesionymie) anhand einer 
begrenzten Materialbasis, unter Zuhilfenahme des Deutschen Referenzkorpus (DEREKO) und 
des im Projekt Kookkurrenzdatenbank CCDB laufenden Recherchetools Contrasting Near 







2.1. Entlehnung fremden Wortgutes 
Die Entlehnung fremden Wortgutes ist ein reziproker, in allen Sprachen vorkommender und 
mit den kulturellen Verbindungen und Sprachkontakten eng verbundener Prozess. Im 
deutschen Sprachraum wurde der Entlehnung von Wörtern aus fremden Sprachen in solchem 
Maße Aufmerksamkeit gewidmet, dass Deutschland als „das Land der Fremdwörterbücher“ 
(POLENZ 1979) bezeichnet wird. Die große Menge der in der deutschen Sprachwissenschaft 
als „Fremdwörter“ betrachteten lexikalischen Einheiten, hängt auch mit der terminologischen 
Unterscheidung zwischen „Fremdwort“ und „Lehnwort“ zusammen. Im 19. Jahrhundert hat 
man im Deutschland unter Einfluss der diachronisch-historischen Sprachwissenschaft „den 
meisten erst in den vorangegangenen zwei Jahrhunderten entlehnten Wörtern den Status des 
„Lehnwortes„ und damit den Platz in einem deutschen Wörterbuch aberkannt“ (POLENZ 
1979). „Das einseitig diachronische Denken“, das „etwas mit Historismus und 
Konservatismus zu tun [hat; L.P.]“ (POLENZ 1979) mündet in sprachpuristische Tendenzen, 
die ihren Ausdruck in der Sprachreinigungsbewegung des 19. Jahrhunderts, dem 
chauvinistischen Purismus der Zwischenkriegszeit und der antisemitischen Fremdwortjagd in 
der Zeit der Herrschaft des Nationalsozialismus gefunden haben. 
Dieser Ansicht gegenüber ist die synchronische Sprachbetrachtung zu stellen, die nach 
dem Verhalten der „Wörter fremdsprachiger Herkunft im Systemzusammenhang des 
Wortschatzes“ (POLENZ 1979) fragt, nach deren Stellung und Funktion. Dies ist die 
Betrachtungsweise auch dieser Diplomarbeit, die die Funktion einiger Wörter französischer 
Herkunft in gegenwärtigen deutschen Texten untersuchen will. Zum Geleit werden aber noch 
die Formen, wie auch die Geschichte der Entlehnung des fremden, insbesondere des 
französischen Wortgutes skizziert. Dabei richtet sich die Aufmerksamkeit auf die 
Verhältnisse auf dem Gebiet der heutigen Bundesrepublik, wobei die abweichende 
Entwicklung in Österreich und in der Schweiz nur gelegentlich ergänzt wird, im Allgemeinen 
aber bei Seite gelassen werden muss, da diese (vor allem im Zusammenhang mit der 
spezifischen Situation in der mehrsprachigen Schweiz) zu umfassend ist, und über den  
Rahmen dieser Arbeit hinausreicht. 
 
2.1.1. Formen der Entlehnung 
Im Rahmen des Lehnwortschatzes unterscheidet man folgende Entlehnungen (vgl. SCHIPPAN 
1992, 263-267):  
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I) „Lehnwörter‟; das sind lexikalische Entlehnungen; z.B. aus dem Französischen Maniküre 
oder Menü. Und 
II) „Lehnprägungen‟; das sind semantische Entlehnungen, die mit indigenen 
Wortbildungsmitteln nach einem fremdsprachigen Vorbild gebildet werden. Es gibt mehrere 
Arten:  
Eine „Lehnübersetzung‟, die auch „calque‟ genannt wird ist eine Glied-für-Glied-
Übersetzung, z.B. Montag aus dem lat. diés lunae; Außenseiter ist Lehnübersetzung von engl. 
outsider, Gegenbesuch ist Lehnübersetzung von frz. contre-visite, Einglas ist 
Lehnübersetzung von frz. monocle usw.  
Eine „Lehnübertragung‟ bezeichnet den Fall, wenn das fremde Wort nur teilweise oder 
angenähert übersetzt wird, z.B. Vaterland von lat. patria. 
Ein anderer Fall ist die „Bedeutungsentlehnung‟, bei der ein bereits existierendes 
deutsches Lexem eine weitere Bedeutung übernimmt, z.B. Held, „Mensch, der 
Hervorragendes leistet‟ übernimmt nach dem Vorbild des engl. hero auch die Bedeutung 
„Hauptperson einer Dichtung‟, „Titelrolle in einem Film‟ (vgl. DUDEN, Das 
Herkunftswörtebuch, 2007). 
 
2.2. Entlehnung des französischen Wortgutes 
Zwischen Deutschen und Franzosen bestehen seit jeher vielseitige kulturelle, politische und 
ökonomische Kontakte. Damit sind auch Sprachkontakte verbunden. Das Französische übte 
seit dem frühen Mittelalter einen großen Einfluss auf das Deutsche aus. Seit dem Anfang des 
20. Jahrhunderts ist die Entlehnung aus dem Französischen zurückgegangen, während die 
Entlehnung aus dem Englischen stark zugenommen hat (in den zwei Jahrzehnten zwischen 
1960 und 1980 stammten 90% der neu entlehnten Wörter aus dem Englischen und nur 5% aus 
dem Französischen; vgl. Abbildung 3). Im Allgemeinen sind die Gallizismen zahlreich 
vertreten, aber im Vergleich mit dem 18. und 19. Jahrhundert sind in letzten Jahrzehnten 
kaum neue Wörter entlehnt worden. 
 
2.2.1. Erste Welle der Entlehnung im Mittelalter 
Der Einfluss des Französischen auf das Deutsche lässt sich in mehrere historische Etappen 
unterteilen.  
Die erste Welle hängt eng mit den gesellschaftlichen und kulturellen Phänomenen des 
Rittertums und der höfischen Kultur, die sich im 12. Jh. von Frankreich nach Deutschland 
ausgebreitet haben, zusammen. In der Zeit des Aufstiegs des deutschen Rittertums übernimmt 
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dieses neben der politischen auch die geistig-kulturelle Führung. Auch  die Tatsache, dass 
Französisch-Flandern und Hochburgund seit dem 10. bzw. 11. Jahrhundert zum Reich 
gehörten und der Adel in diesem Raum zweisprachig war (vgl. TSCHIRCH,1969, 56) hat zum 
wachsenden Einfluss des Französischen auf das Deutsche beigetragen. 
Mit der Übernahme der gesellschaftlichen Lebensformen hat das deutsche Rittertum 
auch das französische Wortgut übernommen. Nur wenige dieser Übernahmen sind auch später 
von Bedeutung, die meisten sind mit dem Niedergang der höfischen Kultur verschwunden. 
Diese bezogen sich z.B. auf französische Fachwörter für die verschiedenen Arten der 
ritterlichen Kampfspiele, für Waffen und für neue Formen der gesellschaftlichen Unterhaltung 
(vgl. TSCHIRCH 1969, 57).  
Was sich seit dieser Zeit im deutschen Sprachgebrauch verwurzelt hat, sind drei 
Suffixe (vgl. TSCHIRCH 1969, 59): -ier bei den Verben (turnieren, parlieren), -ie bei den 
Substantiven (partîe, temperîe ,Mischung´) und –lei bei den Adjektiven (manegerleie, 
allerleie). 
Ein weiteres Merkmal aus dieser Zeit, das zum festen Bestandteil der deutschen 
Sprache geworden ist, stellt die „nach frz. Vorbild eingeführte, sozial gestufte Form der 
persönlichen Anrede [dar, L.P.]: neben das altvertraute du tritt nun ir, entsprechend frz. vos 
gegenüber tu. Bewusst soll es den gesellschaftlich-sozialen Abstand zwischen zwei 
Gesprächspartnern hörbar machen.“ (TSCHIRCH 1969, 60) 
 
Abbildung 1. Chronologische Lehnwortstatistik. Prozentsätze der Erstbelege des Deutschen 
Fremdwörterbuchs (nach dem Chronologische Register, Bd. 7). Übernommen aus: POLENZ 
(2000), S. 211. 
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Mit dem Ende der hochmittelalterlichen höfischen Kultur verliert das französische 
Wortgut an Prestige und in kommenden Jahrhunderten spielen eher die neuen Entlehnungen 
aus dem Latein und aus dem Griechischen eine bedeutende Rolle (s. Abbildung 1).  
 
2.2.2. Zweite Welle der Entlehnung in Barock und Aufklärung 
Eine ganz neue Phase des Einflusses des Französischen auf das Deutsche kommt erst einige 
Jahrhunderte später, in der Zeit des Barocks und der Aufklärung, mit dem Höhepunkt im 18. 
Jahrhundert (vgl. POLENZ 1994, 78, 81). Das absolutistische Frankreich unter Ludwig XIV. 
(1643-1715) und Ludwig XV. (1715-1774) wurde zu einer politischen und militärischen 
Großmacht und die politische Macht Frankreichs bringt für die französische Sprache ein 
hohes kulturelles Prestige mit sich. Wieder spielt hier die „Vorbildhaftigkeit des kulturellen 
Hochstandes auf den verschiedensten Lebensgebieten des damaligen Frankreich“ (TSCHIRCH 
1969, 245) eine Rolle. Die sozialökonomische Aspekte sind auch nicht zu unterschätzen: die 
Oberschichten, vor allem also Adelige, waren leidenschaftliche Konsumenten der 
französischen „Luxuswaren‟, „ein Zehntel des Jahreseinkommens Deutschlands [wurde, L.P.] 
für Importe aus Frankreich ausgegeben“ (POLENZ 1994, 82). Der Einfluss auf das Deutsche 
wurde in dieser zweiten Etappe tiefer, so dass er noch heute wahrzunehmen ist, weil viele 
entlehnte Lexeme zum festen Bestandteil der Sprache geworden sind. Der französische 
Spracheinfluss im absolutistischen Deutschland ist laut Polenz „jedenfalls noch stärker 
gewesen als der heutige angloamerikanische“ (POLENZ 1994, 50). 
Wie stark sich das Französische auf das Deutsche ausgewirkt hat, zeigt auch der 
Prozentsatz der Entlehnungen aus dem Französischen gegenüber Entlehnungen aus anderen 
Sprachen. Während der zweiten Etappe des starken französischen Spracheinflusses steigt der 
Prozentsatz von 37-40% in der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts auf rund 60% am Ende des 
18. Jahrhunderts. Dabei gehen die Entlehnungen aus dem Latein zurück von 42-54% in der 





Abbildung 2. Chronologische Lehnwortstatistik. Prozentsätze der Erstbelege des Deutschen 
Fremdwörterbuchs (nach dem Chronologische Register, Bd. 7). Übernommen aus: POLENZ 
(1994), S. 78. 
 
Einige bis heute fortbestehende Entlehnungen werden in der Tabelle 1 genannt, wobei sie in 
Bereiche eingeteilt werden (vgl. TSCHIRCH 1969, 246–250; POLENZ 2000, 220 f.; POLENZ 
1994, 82 f.). Speziell werden diejenigen Wörter genannt, die im Rahmen dieser Diplomarbeit 
als Wörterbuch-Lemmata bearbeitet wurden (s. Anhang, 8.1. Liste der als Wörterbuch-
Lemmata bearbeiteten Lexeme).  
 





Epaulette, Kürass, Palisade, 
Pike, Etappe, Gendarm 
Armee, Corps, Division, 
Infanterie, Kavallerie, Leutnant, 
Kapitän, Major, General, 
Admiral, Bajonett, Bombe, 
Spion, Soldat, Kamerad 
2 Kleidung, Mode Garderobe, Pomade, 
Maniküre, Pediküre, Odeur, 
Drogerie, violett, Negligé, 
Lorgnon, Lorgnette 
Kostüm, Krawatte, Perücke, 
Puder, Friseur, Parfüm 
3 Ausstattung der 
Wohnung 
Portiere, Nippes, Kommode, 
Necessaire, Jalousie 
Boudoir, Sofa, Büfett, Vitrine 
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4 Esskultur Hotel, Restaurant, Kuvert, 
delikat, Menü, Ragout, 
Ragout fin, Omelett(e), 
Kotelett, Haschee, Poulard, 
Remoulade, Kompott, 
Pommes frites, Limonade, 
Konfitüre 
Service, Serviette, Karaffe, 
Tasse, Diner, Bouillon, Gelee, 
Marmelade, Torte, Likör 





Courage, Lakai, Intrige, 
Liaison 
Hasard, Billard, Ballett, 
Maskerade, Karussell,  






Papa, Onkel Mama, Tante, Cousine 
9 Anredeformen Monsieur, Mademoiselle Madame 





konservativ, Demokrat, Sozialist, 
Kommunist, Anarchist, 
Proletariat, Revolution, 




- Friseur, Masseur, Coiffeur 
12 Wirtschaft, Verkehr Journal Adresse, Artikel 
13 Künste Konterfei, Nuance Poesie 
14 Transport Equipage, Karosse  
15 Architektur Etage, Terrasse, Mansarde, 
Nische 




maliziös brillant, charmant,  





Im 17. Jh., als die zweite mächtige Welle der Entlehnung des französischen Wortgutes 
einsetzte, ist auch eine ganz gegensätzliche Tendenz zu vermerken, die wir als „Purismus„ 
(POLENZ 1979) oder als „Kampf gegen das Fremdwort„ (TSCHIRCH 1969, 258) bezeichnen. 
Solche Sprachreinigungstendenzen werden „immer mit einer politischen Aktivierung des 
Nationalgefühls zum Höhepunkt gesteigert: nach dem Dreißigjährigen Krieg, nach dem 
Niedergang der Napoleonischen Herrschaft, nach der Reichsgründung von 1871 und beim 
Ausbruch des 1. Weltkrieges“ (POLENZ 1979).  
Die Puristen haben die Wörter nach ihrer Herkunft gewertet: der Einfluss von 
Fremdsprachen wurde als schädlich angesehen und die Wörter fremder Herkunft wurden z.B. 
von Eduard Engel in der Wilhelminischen Zeit als „Krebsgeschwür am Leibe deutscher 
Sprache, deutschen Volkstums, deutscher Ehre“ (POLENZ 1979) bezeichnet. 
Die Entlehnungen aus dem Französischen (wie auch das akademische Welsch) wurden 
bekämpft. Die Mitglieder der sogenannten Sprachgesellschaften (in der Zeit des Barocks z.B. 
die Fruchtbringende Gesellschaft, gegründet 1617; in der Zeit nach der Reichsgründung z.B. 
der Allgemeine Deutsche Sprachverein, gegründet 1885) wollten die deutsche Sprache 
reinigen, indem sie viele Verdeutschungen der Fremdwörter und Lehnwörter vorgeschlagen 
haben. Einige dieser Versuche haben sich wirklich durchgesetzt, wie die von Philipp von 
Zesen: Augenblick anstatt Moment, Bücherei anstatt Bibliothek, Entwurf anstatt Projekt, 
Leidenschaft anstatt Passion, Rechtschreibung anstatt Orthographie, Verfasser anstatt Autor 
(vgl. TSCHIRCH 1969, 258-259), andere gerieten in Vergessenheit und werden heute nur noch 
als Kuriosität zitiert und oft sogar als lächerlich empfunden (Gesichtserker für Nase, 
Tageleuchter für Fenster, Zitterweh für Fieber, Leichentopf für Urne oder Jungfernzwinger 
für Kloster). 
Im Jahre 1874 wurden vom Generalpostmeister der deutschen Reichspost Heinrich 
von Stephan 760 Wörter fremder Herkunft durch deutsche Ausdrücke ersetzt (vgl. TSCHIRCH 
1969, 261). Bei vielen handelte es sich um Gallizismen: z.B. Briefumschlag anstatt Couvert, 
postlagernd anstatt poste restante. Die deutsche Eisenbahnverwaltung hat dann eine ähnliche 
Tendenz durchgesetzt, deshalb wurde z.B. Coupé zum Abteil, Perron zum Bahnsteig, Billet 
zur Fahrkarte und Conducteur zum Schaffner. Einige dieser Verdeutschungen begrenzten 
sich nur auf das deutsche Reich, in Österreich und in der Schweiz blieben weiter die 





2.2.4. Entlehnung aus dem Französischen seit dem 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart 
Die seit der Aufklärung vor allem in der Bereichen der Kultur und der Bildung zunehmende 
Macht des deutschen Bürgertums, wirkte sich auf den deutschen Adel aus, der gezwungen 
war, „seine absolutistische französische Sprachkultur durch eine bürgerliche deutsche zu 
ersetzen“ (POLENZ 1999, 59). Seit der Besetzung der linksrheinischen deutschen Gebiete 
durch Napoleons Armee im Jahre 1801 haben sich die Verhältnisse der Deutschen zu den 
Franzosen bis zum „Franzosenhass“ (vgl. POLENZ 1999, 11) verschlechtert. Nachdem die 
napoleonischen Kriege 1815 mit der Schlacht bei Waterloo beendet waren, kam es in 
Deutschland wieder zur Steigerung des Nationalgefühls und damit wurden die 
sprachpuristischen und sprachreinigenden Tendenzen wieder ins Leben gerufen (s. 2.2.3. 
Sprachpurismus).  
In dieser Zeit wird der deutsche Wortschatz durch die Lehnwortbildung, die das aus 
Lateinischen, dem Griechischen und dem Französischen übernommene Wortgut 
weiterentwickelt, bereichert (s. 2.2.6. Lehnwortbildung). Aus dieser Periode stammen einige 
neue Entlehnungen aus dem Französischen, viele z.B. aus dem Bereich „Mode‟ (s. Tabelle 2). 
  
Bereich Die als WB-Lemmata 
bearbeiteten Lexeme 
Weitere Beispiele 
Mode, Kleidung chic, schick, Schick, Korsage, 
Galosche
1
, Crêpe de Chine, Crêpe 
Georgette, Pincenez, Monokel 
 
Verkehr Veloziped  Garage, Pilot
2
 
Sport  Pirouette, Route, Amateur
3
 
Esskultur Menü Mayonnaise 






Mannequin Varieté, Kabarett 
                                                 
1
 Das Wort Galosche wurde bereits im 15. Jh. entlehnt. Nach der Erfindung der Vulkanisierung des 
Kautschuks „ging Galosche in die Bedeutung „Gummischuhe‟ über.“ (Duden. Das 
Herkunftswörterbuch. 2007, 230) 
2
 Erscheint seit dem 20. Jh. in der heutigen Bedeutung „Flugzeugführer‟ (vgl. Duden. Das 
Herkunftswörterbuch. 2007) 
3
 Seit Mitte 19. Jh. die heute übliche Bedeutung (vgl. Duden. Das Herkunftswörterbuch. 2007). 
4
 Die Wörter Sozialist und Bourgeoisie wurden bereits im späten 18. Jh. entlehnt (vgl. Duden. Das 










Tabelle 2. Entlehnungen aus dem Französischen, seit dem 19. Jahrhundert. 
 
Die neuen Entlehnungen aus dem Lateinischen und aus dem Französischen nehmen in 
dieser Zeit aber zugunsten der Entlehnungen aus dem Englischen ab (s. Abbildung 3). Diese 
Entwicklung hängt mit der industriellen Revolution zusammen, die seit dem Ende des 18. 
Jahrhunderts zunächst in England und erst dann in anderen Ländern Europas die 
ökonomischen und sozialen Verhältnisse verändert hat. Es kommt zum Aufstieg des 
Englischen „als Wissenschafts-, Diplomatie- und Politiksprache“ (POLENZ 1999, 392). Diese 
Entwicklung setzt sich im 20. Jahrhundert weiter fort und am Anfang des 21. Jahrhunderts 
kommt die von vielen vertretene wie auch kritisierte Ansicht über die Schädlichkeit dieses 
Einflusses in dem oft abwertend gebrauchten Begriff „Denglisch“ zum Ausdruck. 
Im Zusammenhang mit den Entlehnungen aus dem Französischen ist auch zu 
erwähnen, dass einige der neuen englischen Lehnwörter in Konkurrenz zu älteren 
französischen Entlehnungen erscheinen. Anschließend kommt es oft dazu, dass das „frz. 
Lehnwort im Gebrauch zurückgeht oder untergeht“ (POLENZ 1999, 406) und die 
bedeutungsähnliche Entlehnung aus dem Englischen manchmal an seine Stelle tritt. Dazu 
einige Beispiele: Das im 18. Jahrhundert aus dem Französischen übernommene Wort 
Mannequin und das Wort Model, das „in Anlehnung an das englische Wort model in 
zunehmendem Maße die Bedeutung von Vorführdame anzunehmen scheint“ (BURGER 1979, 
249), ähnlich bei den Paaren Revue und Show, Tendenz und Trend, Bébé und Baby, 
Bonvivant, Belami und Playboy, Hautevolee, Crème und High society, Billet und Ticket, Chef 





Abbildung 3. Chronologische Lehnwortstatistik. Prozentsätze der Erstbelege des Deutschen 
Fremdwörterbuchs (nach dem Chronologische Register, Bd. 7). Übernommen aus: POLENZ 
(1999), S. 393. 
 
2.2.5. Integration 
Die Integration der französischen Entlehnungen auf phonologischer, graphematischer, 
morphologischer und semantischer Ebene zu beschreiben geht über die Möglichkeiten dieser 
Arbeit hinaus. Diese Fragen werden ausführlich von VOLLAND (1986) behandelt und werden 
z.B. auch zum Gegenstand der Arbeiten von FIRNSTEIN (1981), LEE (1996) oder 
DEUMELANDT (1980). An dieser Stelle wird nur kurz auf einige lexikalische Aspekte, vor 
allem auf die Position der entlehnten Lexeme im System des deutschen Wortschatzes, 
eingegangen. 
Es können grundsätzlich zwei Situationen unterschieden werden:  
I) Entlehnte Wörter, denen „kein empfängersprachliches Bedeutungsäquivalent 
gegenübersteht“ (VOLLAND 1986, 148). Diese Wörter sind oft Konkreta, die meistens 
gleichzeitig mit einem neuen Gegenstand wie Praline, Likör, Frikasée, Kompott, Majonäse, 
Margarine, Dragee, Bluse, Plüsch, Bouclé, Chiffon, Tüll, Batist, Balkon, Kommode, Gobelin, 
Massage, Karussell, Billard usw. (vgl. VOLLAND 1986, 149) entlehnt werden. Es handelt sich 
um ein „bloßes Hinzufügen zum Wortschatz“ (VOLLAND 1986, 148), das an den bestehenden 




II) Bei sogenannten „Dubletten‟ handelt es sich um Wortentlehnungen, die ein 
Bedeutungsäquivalent im Deutschen haben. In diesem Fall werden mehrere Varianten der 
folgenden Entwicklung unterschieden:  
IIa) Das indigene Wort setzt sich gegen das entlehnte durch (z.B. Kummer gegen chagrin, 
ermüdend gegen fatigant, Zeitvertreib gegen passe-temps, scherzen gegen raillieren; vgl. 
VOLLAND 1986, 150). Diese Variante kommt häufig vor, wie die Daten von JONES (1978), 
BRUNT (1983) und CAUGHEY (1989) beweisen (vgl. POLENZ 1994, 80-84): von den aus der 
Periode 1575-1648 stammenden Entlehnungen bestehen heute nur noch 28%, von den aus der 
Periode 1649-1735 stammenden sind es 41% und von den zwischen 1736 und 1815 
entlehnten 78,4%.  
IIb) Das indigene Wort verschwindet allmählich aus dem Wortschatz, das entlehnte Wort 
wird weiter benutzt. Als Beispiel können die Wörter Onkel und Tante dienen, die die „uralten 
Bezeichnungen für die Elterngeschwister (Vetter und Base väterlicherseits, Oheim und 
Muhme mütterlicherseits)“ (POLENZ 1979) ersetzt haben. Der in der deutschen Wörtern 
präsente Aspekt väterlicherseits – mütterlicherseits hat inzwischen an Bedeutung verloren. 
IIc) Beide Wörter existieren im Wortschatz nebeneinander, oft „mit feiner semantischer 
Differenzierung“ (POLENZ 1994, 85). Zwischen den Dubletten besteht oft ein synonym-
ähnliches Verhältnis, das aufgrund der Verwendung in verschiedenen Diskursen, Textsorten, 
und in unterschiedlich stilistisch markierten Texten näher beschrieben werden kann. Dieses 
Verhältnis wird in dieser Arbeit anhand konkreter Beispiele näher erforscht. 
 
2.2.6. Lehnwortbildung 
Entlehnte Lexeme, Präfixe, Suffixe und Konfixe dienen als Mittel für neu gebildete deutsche 
Wörter. Dieser Prozess, der den Wortschatz wesentlich erweitert, wird erst in den 80er Jahren 
des 20. Jahrhunderts „als zu Unrecht vernachlässigte erstrangige Teildisziplin germanischer 
Lexikologie und Wortbildungslehre erkannt “ (POLENZ 1999, 92).  
Zu den produktiven Lehnsuffixen aus dem Französischen gehören: adjektivische -
abel/-ibel, -os/-ös; substantivische –ade (Lehnwortbildung: Harlekinade), -age 
(Lehnwortbildung: Blamage), -är (Lehnwortbildung: Funktionär), -elle (Lehnwortbildung: 
Frikadelle), -erie (Lehnwortbildung: Szenerie, Clownerie), -esse (Lehnwortbildung: 
Raffinesse), -ett (Lehnwortbildung: Klosett). Bei einigen Lehnpräfixen ist schwer 
festzustellen, ob „sie lateinischer oder französischer Herkunft sind“ (POLENZ 1999, 97): a-, 
de- dis-, ex-, in-,  
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inter-, pro-, re- usw. Die steigende Anzahl der Lehnwortbildungen wird auch in der 
Abbildung 3 verzeichnet. 
 
2.2.7. Lehnübersetzungen, Lehnschöpfungen und Lehnbedeutungen 
Seit der Aufklärung wächst unter dem Einfluss des in Deutschland als überlegen angesehenen 
französischen Geisteslebens auch die Zahl der Lehnübersetzungen, wie z.B. Freigeist 
(Lehnübersetzung von frz. esprit libre), Schöngeist (nach bel esprit). Diese Tendenz setzt sich 
mit der französischen Revolution fort: öffentliche Meinung (frz. opinion publique), 
Tagesordnung (Lehnübersetzung von frz. ordre du jour) und später noch weitere wie z.B. 
Geistesgegenwart (Lehnübersetzung von frz. présence d´esprit) (vgl. TSCHIRCH 1969, 265 f.). 
Als Beispiele für die Lehnschöpfung werden Briefwechsel (nach correspondence) oder 
Augenblick (nach moment) genannt, Lehnbedeutungen sind die Wörter Bürger (als 








3. Analyse einiger Adjektive französischer Herkunft und deren Synonyme 
Der analytische Teil dieser Arbeit beleuchtet näher die Stellung einiger Adjektive 
französischer Herkunft im deutschen Wortschatz. Im Vordergrund stehen die Synonymie als 
Relation der Bedeutungsgleichheit und -ähnlichkeit und die Plesionymie, die als „spezieller 
Typ der Synonymie betrachtet“ wird (STORJOHANN 2006, 11). 
Der Vorgang der Analyse beruht auf den in den Wörterbüchern DUW und LGWDAF 
aufgefundenen Synonymen zu Adjektiven französischer Herkunft (s. 3.1. und Tabelle 3), den 
CNS-Merkmalskarten dieser Synonympaare (s. 3.2. und Anhang), auf der anschließenden 
Typologisierung der Merkmalskarten (s. 3.3. und Tabelle 3) und auf der Auswahl eines Typs 
der CNS-Merkmalskarten, der multidimensionale lexikalische Relationen erfasst (s. 3.4.).  
Anschließend werden sieben Merkmalskarten dieses Typs ausgewählt, bei denen 
Regionen oder einzelne Cluster der Merkmalskarte nach einem gemeinsamen Nenner benannt 
werden (s. 4.1.1., 4.2.1., 4.3.1. usw.), und die Ergebnisse der CNS-Analyse werden im 
Internet und im DEREKO verifiziert (s. Kapitel 4). 
 
3.1. Suche nach den Synonymen in Wörterbüchern und Eingabe ins CNS-Tool 
Zu den als WB-Lemmata bearbeiteten Adjektiven französischer Herkunft (s. die Liste im 
Anhang) wurden in DUW und LGWDAF Synonyme gesucht. Es wurden zu 93 Adjektiven 
Synonyme gefunden, zu einigen mehrere, was insgesamt 148 Synonympaare ergeben hat. Es 
wurden alle Wortpaare nacheinander ins CNS-Tool eingegeben. 
Von den analysierten Adjektiven wurden 16 in der Kookkurrenzdatenbank noch nicht 
als Bezugswörter analysiert (s. Tabelle 4), es bleiben also 132 Synonympaare übrig (77 
Adjektive und deren Synonyme), die weiter analysiert werden können (s. Tabelle 3). 
 
3.2. SOM und CNS als Recherchetools 
Im Projekt CCDB (http://corpora.ids-mannheim.de/ccdb/) steht das Tool SOM (Self 
Organizing Map) zur Verfügung, das nach Eingabe eines Lexems eine selbstorganisierende 
Merkmalskarte visualisieren kann, in der Lexeme mit ähnlichen Kookkurrenzprofilen dem 
Kookkurrenzprofil des eingegebenen Wortes zugeordnet werden.  
„Self-organizing lexical feature maps (SOMs) have been used to analyze, cluster, and 
visualize the observed similarity relations among collocation profiles of written German.“ 





Abbildung 4. CCDB im Internet und die SOM-Merkmalskarte des Adjektivs salopp. 
(Zugriff am 24.5.2009) 
 
Das Tool CNS (Contrasting Near Synonyms) ist ebenso im Rahmen der CCDB 
zugänglich. Es handelt sich um ein Tool zur „Analyse von verwandten Kookkurrenzprofilen 
mit Hilfe von selbstorganisierenden Merkmalskarten“ (VACHKOVÁ – SCHMIDT – BELICA 
2007, 18). Dieses Tool eignet sich für die Erforschung zweier semantisch verwandter Lexeme 
und „kann u.a. zum Aufspüren und Dechiffrieren von feinen Bedeutungsdifferenzen bei 
Quasisynonymen verwendet werden“ (BELICA 2008, 9). 
Die mit dem CNS-Korpustool generierten selbstorganisierenden Merkmalskarten sind 
sowohl anhand der Farbschattierung zu erforschen, als auch die Anordnung der Lexeme in 
einzelnen Clustern kann analysiert werden, weil sie die lexikalisch-semantischen Relationen 
demonstriert. Die Lexeme bilden kleinere Homogenitätskerne, somit können z.B. Cluster 
entdeckt werden, die Synonyme, Antonyme, Hyponyme, Kohyponyme usw. umfassen, oder 
auch Wörter, die einem bestimmten Diskurs zugeordnet werden können – z.B. aus der SOM 
Merkmalskarte des Lexems Quark kann man schließen, „dass das Lexem in mindestens zwei 
unterschiedlichen globalen, situativen Kontexten gebraucht wird, die hier verkürzt als 




Abbildung 5. CCDB; das Synonympaar salopp vs. ungezwungen in CNS-Tool (Zugriff am 
15. 06. 2009)  
 
3.3. Entwurf einer Skala für die Sortierung der CNS-Merkmalskarten 
Die Farbschattierung der CNS-Merkmalskarten soll semantische Nähe der analysierten 
Lexeme in folgender Weise repräsentieren:  
Am Anfang werden den zwei Lexemen Farben zugeordnet, eines der Lexeme wird 
gelb, das andere rot markiert und dementsprechend sind die ähnliche Kookkurrenzprofile 
aufweisenden Lexeme in der Merkmalskarte gefärbt. Die Lexeme, deren Kookkurrenzprofile 
den beiden Synonymen ähnlich sind, werden orangefarben markiert. Die Intensität der 
Farbschattierung vermittelt eine Darstellung der Ähnlichkeit von KPen: “The distribution of 
colours generally provides a reliable idea how similar the two near-synonyms really are with 
respect to their usage properties; moreover, it points to the particular usage aspects that the 
two words do not have in common.”  (KEIBEL – BELICA 2007, 5)  
Anhand der möglichen Farbschattierung wird eine Skala entworfen, die die 
Merkmalskarten typologisch sortiert. Die Skala kann man als eine vierteilige konstruieren: 
1) Bei der ersten Gruppe finden wir eine deutliche Polarisierung.  
Ein Teil der Merkmalskarte wird gleichmäßig gelb gefärbt, der andere gleichmäßig rot, es 
gibt eine klare Trennlinie zwischen den beiden Teilen und keine orangenen Übergangstöne.  
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Es besteht also ein deutlicher Unterschied zwischen den beiden Synonymen, es handelt sich 
um funktionalisierte Synonyme. 
Als Beispiel gilt das Paar illuster und vornehm. 
 
Abbildung 6. CNS: illuster vs. vornehm. (Zugriff am 28.5.2008) 
 
2) Bei der zweiten Gruppe finden wir keine Polarisierung, das ganze CNS-Modell ist 
orange. Das weist auf eine weitgehende Übereinstimmung in der Verwendung, also 
potenzielle Synonymie der Wörter hin. Als Beispiel gelten die Synonyme graziös und 
anmutig. 
 




3) Die dritte Möglichkeit ist die häufigste, dabei handelt es sich um partielle 
Synonymie. In diesen Fällen gibt es einen gelben Teil des CNS-Modells, der zu einem 
Adjektiv gehört, einen roten Teil des CNS-Modells, der zu dem anderen Adjektiv gehört und 
dazwischen eine orange Überlappung. Es scheint sinnvoll zu sein, diese Kategorie noch in 
zwei Stufen zu unterteilen: 
Unter 3a) werden solche Merkmalskarten zusammengefasst, die einen sehr klar 
begrenzten roten und einen sehr klar begrenzten gelben Teil haben und zwischen ihnen eine 
(meistens ziemlich kleine) orangene Überlappung besteht, wie bei den Wörtern brut und herb. 
 
Abbildung 8. CNS: brut vs. herb. (Zugriff am 28.5.2008) 
 
Unter 3b) werden solche Merkmalskarten zusammengefasst, bei denen man in der 
CNS-Analyse nicht ganz klar unterscheiden kann, welche Felder noch „dunkel orange“ sind 
und welche schon „fast rot“ sind. In diesen Analysen sind die Grenzen nicht deutlich und die 
Lexembeziehungen scheinen auf mehreren Ebenen vernetzt zu sein. Einige liegen fast dem 




Abbildung 9. CNS: energisch vs. nachdrücklich. (Zugriff am 28.5.2008) 
 
4) Bei der vierten Variante hat das ganze Feld nur die Farbe, die zu einem der 
Adjektive gehört, es ist also entweder ganz rot oder ganz gelb. Als Beispiel dient das Paar 
deliziös vs. delikat.  
 
 
Abbildung 10. CNS: deliziös vs. delikat. (Zugriff am 28.5.2008) 
 
An dieser Karte macht sich die Unausgewogenheit der verglichenen Lexeme 
bemerkbar: Die rote Fläche ist semantisch strukturiert, der Gebrauch von delikat deckt 
mehrere Lesarten ab, wohingegen das weniger vertretene Lexem deliziös nur noch auf 
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kulinarische Erlebnisse zu beziehen ist. In solchen Fällen ist der Vergleich von Related 
Collocation Profiles (RCP) zu empfehlen: 
 





3.4. Vorgehen bei der weiteren Analyse der CNS-Merkmalskarten 
Bei den 134 Wortpaaren „Gallizismus + deutsche Entsprechung (Synonym)“ werden die 
Stufen der im vorangegangenen Unterkapitel entworfenen Skala bestimmt. Als besonders 
aufschlussreich können die Synonyme, deren Kookkurrenzprofile eine klar begrenzte 
Überlappung aufzeigen (Stufe 3a), angesehen werden, weil hier die Frage nach einem klarer 
bestimmbaren gemeinsamen Diskurs beider Wörter entsteht. Es liegt auch die Vermutung 
nahe, dass es sich im Falle des orangefarbenen Clusters möglicherweise um ein 
eigenständiges Supersign (Verwendungsdomäne) handelt.  
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―The representamen of a SOM supersign is not a single lexeme but rather a blurred group of 
topologically close lexemes, i.e., a lexeme cluster. The semiotic object of an SOM supersign is 
the quality of the common pair-wise relationship between its constituent lexemes.‖ 
(VACHKOVÁ  – BELICA 2009, 228) 
Deshalb werden im folgenden Kapitel sieben Wortpaare mit Merkmalskarten dieser 
Art weiter analysiert, um die Möglichkeiten der Merkmalskarten und die visualisierten 









1 adrett  proper 3b 
2 aggressiv  a) streitsüchtig 3a 
3 aggressiv b) rücksichtslos 3b 
4 aggressiv c) hemmungslos 3b 
5 apart  a) reizvoll 3b 
6 apart b) geschmackvoll 3b 
7 bigott  scheinheilig 3b 
8 bleu  blassblau 3a 
9 brünett  braunhaarig        2 
10 brut  herb 3a 
11 delikat a) exquisit 3b 
12 delikat b) auserlesen 3b 
13 delikat c) fein 3b 
14 delikat d) heikel 3b 
15 deliziös a) delikat 4 
16 deliziös b) köstlich 4 
17 demokratisch  freiheitlich 3b 
18 desinteressiert  a) unbeteiligt 3b 
19 desinteressiert b) gleichgültig  2 
20 diplomatisch  a) klug 1 
21 diplomatisch b) taktisch 3b 
22 diplomatisch c) geschickt 3a 
23 energisch  a) nachdrücklich 3b 
24 energisch b) entschlossen 3b 
25 fade  langweilig 3b 
26 frenetisch  a) heftig 3a 
27 frenetisch b) stürmisch 3b 
28 frivol a) leichtfertig 3a 
29 frivol b) schlüpfrig 3b 
30 gaga  trottelig 3a 
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31 generös großzügig 3b 
32 graziös anmutig 2 
33 illusorisch  illusionär 2 
34 illuster  a) vornehm  1 
35 illuster b) erlaucht 3b 
36 infektiös ansteckend 3b 
37 intellektuell a) verstandesmäßig 4 
38 intellektuell b) geistig 3b 
39 kaputt  a) beschädigt 3b 
40 kaputt b) müde 3a 
41 kaputt c) erschöpft 3a 
42 kolossal a) gewaltig  3b 
43 kolossal b) sehr 3a 
44 kommod a) bequem  3b 
45 kommod b) angenehm 3a 
46 kompakt gedrungen 3a 
47 konventionell herkömmlich 3b 
48 kriminell a) verbrecherisch 3b 
49 kriminell b) straffällig 3b 
50 kriminell c) strafbar 3b 
51 kriminell d) unverantwortlich 3a 
52 kritisch a) gefährlich 3a 
53 kritisch b) heikel 3b 
54 kurios seltsam 2 
55 large großzügig 1 
56 leger a) lässig  2 
57 leger b) locker 3b 
58 leger c) salopp 3b 
59 legislativ  gesetzgebend 2 
60 lokal örtlich 3b 
61 loyal a) treu 3b 
62 loyal b) pflichtbewusst 3b 
63 loyal c) redlich 3a 
64 loyal d) anständig 3a 
65 marode a) morbid 3a 
66 marode b) verdorben 1 
67 marode c) ruiniert 3b 
68 marode d) abgewirtschaftet 3a 
69 merkantil kaufmännisch 3a 
70 militärisch soldatisch 3b 
71 mondän vornehm 3b 
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72 morbid dekadent 3b 
73 mysteriös geheimnisvoll 3a 
74 nominal substantivisch 1 
75 nominell rechnerisch 3a 
76 partiell teilweise 3b 
77 passé vorbei 3b 
78 pedantisch a) kleinlich  3b 
79 pedantisch b) pingelig 3b 
80 perfid, perfide hinterhältig 2 
81 perplex verblüfft 2 
82 pervers a) abartig 2 
83 pervers b) widerlich 2 
84 phänomenal erstaunlich 3b 
85 power a) armselig 1 
86 power b) dürftig 1 
87 professionell fachmännisch 3b 
88 profund a) gründlich  3b 
89 profund b) tiefgründig 3b 
90 prompt sofortig 3a 
91 rapid, rapide a) schnell  3a 
92 rapid, rapide b) rasant 2 
93 rar a) knapp 1 
94 rar b) selten 3b 
95 religiös a) gläubig  3b 
96 religiös b) fromm 3b 
97 remis unentschieden 3b 
98 resolut tatkräftig 3a 
99 reziprok a) wechselseitig 4 
100 reziprok b) gegenseitig 1 
101 robust a) kräftig 3b 
102 robust b) stabil 3b 
103 rüde grob 3a 
104 salopp a) leger 3b 
105 salopp b) ungezwungen 3a 
106 schick a) chic 3b 
107 schick b) in 3b 
108 seriös a) vertrauenswürdig  3b 
109 seriös b) solide 3b 
110 solide a) stabil 3b 
111 solide b) fundiert 3b 
112 solide c) gründlich 3a 
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113 solide d) seriös 3b 
114 solide e) rechtschaffen 3a 
115 solide f) anständig 3a 
116 somnambul schlafwandlerisch 3a 
117 sonor stimmhaft 4  
118 strapaziös a) anstrengend 3b 
119 strapaziös b) beschwerlich 3b 
120 stupid a) dumm  3b 
121 stupid b) beschränkt 1 
122 stupid c) langweilig 3a 
123 stupid d) stumpfsinnig 3b 
124 uni einfarbig 3b 
125 uniform einheitlich 1 
126 vage a) ungenau 3b 
127 vage b) undeutlich 3b 
128 vif a) schlau 3b 
129 vif b) clever 3a 
130 voluminös a) groß 3a 
131 voluminös b) umfangreich 3a 
132 zerstreut unkonzentriert 3a 
Tabelle 3. Gallizismus und deren Synonyme 
 
 
Folgende vorgeschlagenen Synonympaare konnten mit der CNS-Analyse nicht 
analysiert werden. Die Erläuterung, die dazu in der CNS-Analyse gegeben wird, wird in 
folgender Tabelle bei jedem Adjektiv notiert. 
 
 
 Gallizismus Synonym (nach Angaben in DUW oder LGDAF) 
1 ambig, ambigue  
Das Wort ambig wurde noch nicht als 
Bezugswort analysiert. 
Das Wort ambigue wurde noch nicht 
als Bezugswort analysiert. 
mehrdeutig, doppelsinnig 
2 blond  
 
blondhaarig 
Insufficient number of profiles related to blond/blondhaarig found 
3 cerise  
 
kirschrot  
Insufficient number of profiles related to kirschrot/cerise found 
4 demi-sec  
Das Wort demi-sec wurde noch nicht 
als Bezugswort analysiert. 
halbtrocken 
5 etepetete  
 
geziert, zimperlich, eigen  
insufficient number of profiles related to etepetete/… found 
6 frais  
Das Wort frais wurde noch nicht als 
Bezugswort analysiert. 
erdbeerfarben 
7 humid, humide  feucht 
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Das Wort humid wurde noch nicht als 
Bezugswort analysiert. 
Das Wort humide wurde noch nicht 
als Bezugswort analysiert. 
8 chamois  
Das Wort chamois wurde noch nicht 
als Bezugswort analysiert. 
gelbbräunlich, gämsfarben 
9 immateriell  
 
 
unstofflich, unkörperlich  
Insufficient number of profiles related to immateriell/unstofflich found 
Insufficient number of profiles related to immateriell/unkörperlich found 
10 impair  
Das Wort impair wurde noch nicht als 
Bezugswort analysiert. 
ungerade 
11 inkarnat  
Das Wort inkarnat wurde noch nicht 
als Bezugswort analysiert. 
 
fleischfarben 
12 judiziell  
 
richterlich  
Insufficient number of profiles related to richterlich/judiziell found 
13 kordial 
Das Wort kordial wurde noch nicht als 
Bezugswort analysiert. 
herzlich, freundlich 
14 timid, timide 




Das Wort unanim wurde noch nicht 
als Bezugswort analysiert. 
einhellig, einmütig, einstimmig 
16 violett veilchenfarben 
Insufficient number of profiles related to violett/veilchenfarben found 




4. Detaillierte Analyse von sieben Synonympaaren 
 
Von den durchgeführten CNS-Analysen und der Zuordnung einzelner Synonympaare zu einer 
der vier Stufen der entworfenen Skala ausgehend (s. Tabelle 3), werden im Folgenden sieben 
Synonympaare aus der Tabelle 3 analysiert, die der Stufe 3a zugeordnet wurden.  
Es wurde der Versuch unternommen, durch mehrfache Wiederholung der CNS-
Analyse die in der Überlappung stabil erscheinenden Lexeme zu finden, die sehr ähnliche 
Kookkurrenzprofile mit dem analysierten Paar und miteinander aufweisen.  
―(…) an SOM for the same focus word(s) will look differently when generated multiple times. 
The reason is that the SOM algorithm starts from a random initial constellation. (BELICA –
KEIBEL 2008, 34)“ 
Mit Hilfe der Lexeme wurde versucht, den gemeinsamen Diskurs zu bestimmen und 




4.1. aggressiv vs. streitsüchtig  
Streitsüchtig wird als Synonym für aggressiv im LGWDAF angegeben. Die Anzahl der 
Belege im DEREKO beträgt 25.992 für aggressiv und 343 für streitsüchtig (Zugriff am 
10.2.2009). 
 




Abbildung 11. Interpretierte CNS-Merkmalskarte für aggressiv vs. streitsüchtig. 
Die CNS-Analyse wurde mehrmals durchgeführt und eine der Analysen wurde interpretiert. 





Bei wiederholten CNS-Analysen von aggressiv und streitsüchtig finden sich in der 
Überlappung diese Wörter: 
1. Analyse 
(s. die Abbildung 11) 




































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: 
aufbrausen, unberechenbar, friedfertig, launisch und eigensinnig. 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares streitsüchtig vs. aggressiv finden sich in der 
Überlappung folgende Wörter vor: 



















































In allen vier Varianten wiederholen sich also die Wörter: unberechenbar, launisch, 
eigensinnig, cholerisch und aufbrausen. 
Diese Ergebnisse der CNS-Analyse werden im Internet und im DEREKO verifiziert.  
Die Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, werden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Suchmaschine Google.de) und in DEREKO 
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eingegeben. Damit werden deren gemeinsame Diskurse gesucht, bzw. es wird der Versuch 
unternommen, diese Überlappung als Supersign zu interpretieren (siehe Analyse A). 
In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem 
Paar der zu untersuchenden Adjektive (aggressiv, streitsüchtig) im Internet (Suchmaschine 
Google.de) konfrontiert. 
 
4.1.2. aggressiv vs. streitsüchtig - Analyse A – Google.de 
 
In Google.de findet man ungefähr 24 Ergebnisse für die Suche nach: aufbrausen, 
unberechenbar, friedfertig, launisch, eigensinnig. In diesen Texten findet man alle fünf 
Wörter, allerdings nie in einem Satz. Es geht als Beispiel um folgende fünf Internetseiten 






Johannes Vehlow (s. Abbildung). 
 Die Systematische Deutung des Horoskops. 
(http://www.sternwelten.at/download/johannes_vehlow_band_IV.pdf) 
 Persönlicher Horoskop-Kalender (www.astro.com/samples/pdf/hkg.pdf) 
 Inaugural-Dissertation zur Erlangung des Doktorgrades der Medizin des Fachbereiches 
Humanmedizin der J. W. Goethe-Universität Frankfurt am Main (Zeitliche Stabilität, 
Validität und Variabilität von Selbst- und Objektbildern bei einer klinisch unauffälligen 
Stichprobe) 
(http://deposit.ddb.de/cgi-bin/dokserv?idn=970833172&dok_var=d1&dok_ext=pdf&filename=970833172.pdf). 
 Vokabeltrainer (s. Abbildung). 
  
 
 Auf mehreren Internetseiten kann man drei bis vier von den fünf Wörtern in einem 
Absatz finden, wie in den folgenden fünf Beispielen gezeigt wird (Zugriff am 15.1.2009): 
Auf einer Internetseite, auf der Charaktere von Tieren aus einem Zeichentrickfilm 
beschrieben werden (s. Abbildung). 
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 Im sogenannten woxikon, wo man nach Synonymen und Antonymen suchen kann. 
(http://synonyme.woxikon.de/synonyme/launisch%20.php)  
 Auf einer Internetseite, die über die Studie „Das konstitutionelle Familienbild bei der 
Schizophrenie“ referiert. (http://www.springerlink.com/content/j2q511p6w6v13134/)  
 Eine Internetseite, wo Pferderassen beschrieben werden.  
(http://www.reiterhof-brachelen.de/Pferdezucht/Pferderassen/body_pferderassen.html).  
 Eine Internetseite, die eine Liste von Charaktereigenschaften aufzählt. 
(http://charaktereigenschaften.miroso.de/)  
 
Wir finden auch Texte, in denen mehrere dieser Wörter in einem Satz vorkommen; 
dazu sechs Beispiele: 
 Im „Katzenhoroskop“:  




(s. Abbildung; Zugriff am 15.1.2009) 
 
 Im Moralkodex Efferd-Kirche: Charaktere, die diesem Moralkodex angehören, verbergen 
ihre Gefühle nicht und leben jede Laune aus wie ihr launischer und unberechenbarer Gott, 
der die Wogen peitschen und die Küsten mit seinen Wogen erzittern lassen kann. Er entzündet 
kein Feuer und verwendet es nicht, sondern meidet es. Er isst nichts, was mit der Hilfe von 
Ingerimms Gabe (Feuer) zubereitet wurde.  
(http://www.augedergasse.de/html/basics_religion.htm) (Zugriff am 15.1.2009) 
 
 Auf einer Internetseite, die über TV-Filme berichtet: Die Nordsee – sie ist launisch, 
unberechenbar und steckt voller Geheimnisse. 
 (http://www.tvmovie.de/Abenteuer-Nordsee.84.0.html?&detail=11593149) (Zugriff am 15.1.2009) 
 
 Das Leben mit ihr ist nicht immer einfach, denn sie ist häufig launisch, eigensinnig und 
kann auch in grosser Gesellschaft einsam bleiben. („Keltisches Baumhoroskop“) 
(http://www.wer-kennt-wen.de/club_rtkrlfpv_keltisches_Baumhoroskop.html) (Zugriff am 15.1.2009) 
 
 Im Horoskop von Albert Einstein: Interesse muß jedoch wach gehalten werden, sonst 
wenden Sie sich bald anderen Aufgaben zu, die Ihnen reizvoller erscheinen. Und doch besteht 
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die Gefahr, daß Ihr Temperament gelegentlich überschäumt und Sie deswegen als 
unberechenbar und aufbrausend angesehen werden. 
(http://www.horoskopeparadies.de/defaultframe.html?http://www.horoskopeparadies.de/horoskop/albert_einstei
n.htm) (Zugriff am 15.1.2009) 
 
 Auf der Seite „Literaturforum Österreich“ im Beitrag „Das Wesen der Dinge“: 
Ich glaube und ich weiß, dass auch die Sachen, die Dinge unseres täglichen Gebrauches die 
wir als „tote- leblose Dinge― gemeiniglich zu bezeichnen pflegen, eine Seele haben. Eine 
Seele, ein Wesen, einen oft sehr eigenwilligen aber immer eigenständigen Charakter. Wie der 
Mensch, wie jedes Tier sind sie boshaft, gutmütig, arglistig, friedfertig, launisch, 
herrschsüchtig und weiß der Teufel was noch alles. 
(http://www.literaturforum.or.at/forum/viewtopic.php?t=2711&sid=82b0a2fa0b4161d97deb805fec8a101b) 
(Zugriff am 15.1.2009) 
 
4.1.3. aggressiv vs. streitsüchtig - Analyse A – DEREKO 
Im DEREKO kann man die Wörter in verschiedenen Kombinationen finden. In die 
Suchanfrage im Korpusrecherchesystem COSMAS II wurden beide Wörter mit dem 
Verknüpfungsoperator „UND“ eingegeben (Beispiel: &unberechenbar und &launisch). So 
sind alle Texte gefunden worden, in denen beide Wörter vorkommen. Diese Belege wurden 
gesichtet und dann nur solche ausgewählt, bei denen die Wörter in demselben Absatz 




unberechenbar launisch eigensinnig friedfertig  aufbrausen 
unberechenbar x 31 6 1 8 
launisch 31 x 5 0 6 
eigensinnig 6 5 x 1 3 
friedfertig 1 0 1 x 0 
aufbrausen 8 6 3 0 x 
Tabelle 5. Anzahl der Belege im DEREKO 
 
Was die Textsorten angeht, findet man Zeitungsartikel aus den Ressorts Kultur, 
Feuilleton, Fernsehen oder Aus aller Welt. Die Adjektive beziehen sich meistens auf 
Menschen, manchmal auf Tiere (Pferde) aber auch auf das Wetter oder auf ein Unternehmen 
(Unternehmen als komplexe Systeme sind keine Schiffe, keine trivialen Maschinen, sondern 
lebende, das heißt "unberechenbare", eigensinnige Systeme. Die Presse, 24.04.1993; 
Systemisch Denken). 
 
 4.1.4. aggressiv vs. streitsüchtig - Analyse A – Zusammenfassung 
Fast alle Wörter, deren Kookkurrenzprofile denen der Wörter aggressiv und streitsüchtig 
zugleich sehr ähnlich sind, sind Adjektive. Die von diesen Adjektiven versprachlichten 
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Eigenschaften werden in den Belegen einem Menschen, einem Tier, einer Pflanze (z.B. im 
„keltischen Baumhoroskop“, siehe 4.1.2.) oder auch einem Gegenstand der unbelebten Natur 
zugewiesen (z.B. der Nordsee, siehe 4.1.2.). Es stehen mehrere dieser Wörter in einem Satz 
immer wenn es sich um Aufzählung der Eigenschaften handelt, die einem der oben genannten 
Objekte zugeschrieben werden. 
Oft werden diese Wörter selbstverständlich auf den Internetseiten verwendet, die 
Listen von Charaktereigenschaften oder verschiedene Synonym-Listen bieten, hier handelt es 
sich aber um keinen signifikanten Diskurs. 
Der ganz typische Diskurs ist der Horoskop. Diese Wörter gibt es in verschiedenen 
Arten von Horoskopen (Katzenhoroskop, Baumhoroskop usw.) und auf verschiedenen Seiten, 
die sich mit Esoterik und Sternzeichen befassen. 
Der zweite typische Diskurs ist die Psychologie oder Psychiatrie, wo diese 
Eigenschaften ausschließlich einem Menschen zugeordnet werden. 
Einige der Adjektive sind bedeutungsähnliche Ausdrücke (unberechenbar; launisch), 
das Adjektiv friedfertig stellt eher ein Antonym dar. Die Tatsache, dass hier ein Antonym 
erscheint ist nicht überraschend. AGRICOLA (1975, 71f) stellt fest: “Der Grad der Synonymität 
zweier Sememe und der Grad der Ähnlichkeit ihrer Kontexte stehen miteinander im direkten 
Zusammenhang.“ Durch die selbst organisierenden Merkmalskarten, die die Wörter mit 
ähnlichen Kookkurrenzprofilen anordnen, wird aber veranschaulicht, dass häufig auch 
Antonyme in sehr ähnlichen Kontexten vorkommen können (vgl. VACHKOVÁ – SCHMIDT – 
BELICA 2007, 19). 
 
4.1.5. aggressiv vs. streitsüchtig - Analyse B - Google.de 
In Rahmen dieser Analyse wird in der Suchmaschine Google.de nach den gemeinsamen 
Belegen zuerst für das Adjektiv aggressiv und die Wörter aus der Überlappung der CNS-
Merkmalskarte, dann für das Adjektiv streitsüchtig und die Wörter aus der Überlappung der 
CNS-Merkmalskarte gesucht. 
 







3.680 Gestern habe ich erfahren, dass mein Sohn gegenüber seiner 
Lebensgefährtin aus einem nichtigen Grund heraus sehr 













25.400 In dieser Zeit sind die Bullen aggressiv, unberechenbar und 
widersetzen sich menschlicher Einwirkung. 
http://www.circustiere.de/tierhaltung/elefanten.htm 
 
Er trägt eine Metallplatte im Kopf, ist aggressiv, 





13.400 Familiär oder gesellschaftlich inkompetente und pervertiert 
entartete Mitmenschen haben eine Freude daran, im 
Grundsatz friedfertige Hunde durch Erziehung und 












11.800 Es ist nicht direkt so, das sie aggressiv ist, eher launisch, 
wenn sie irgendwas stört oder nervt, reagiert sie sehr, sagen 
wir mal überschäumend, steigert sich richtig rein und kann 
sich nur sehr schwer wieder beruhigen.  
http://www.urbia.de/archiv/forum/th-2043004/Auffaelliges-Verhalten-Achtung-lang.html 
 
Sie werden aggressiv, launisch oder so ängstlich, dass sie 
keine Sekunde allein sein können. 
http://www2.mdr.de/brisant/5019271.html 
 
ich weiß, was passiert, wenn ich nicht regelmäßig trainieren 
kann: ich werde unausgeglichen, launisch, geradezu 







10.100 Mit diesem Buch lernt man einmal mehr zu begreifen, dass 
diese Tiere keine Kuschelhäschen für Kinder sind, sondern 
auch durchaus aggressiv, eigensinnig, und gelegentlich 
nervig sein können. 
http://www.amazon.de/Kaninchen-verstehen-Ratgeber-artgerechte-Haltung/dp/3895661880 
 
„Aggressiv, eigensinnig und unberechenbar". So 
kommentiert die Süddeutsche Zeitung ein neues Russland, das 






1.080 Die Kelten werden von den Griechen und Römern als 
grossgewachsen, hellhäutig und blond beschrieben, dazu als 
streitsüchtig und aufbrausend. 
http://www.weltwoche.ch/ausgaben/2007-01/artikel-2007-01-streitsuechtig.html 
 
Auch außerhalb des Schlachtfeldes war er aufbrausend und 









2.980 Bei der Münchner Stadtbevölkerung galten die Auer als 
streitsüchtig, leichtsinning und unberechenbar und diese 
wiederum hielten die Stadt-Münchner für überheblich. 
http://www.karl-valentin.de/leben/muenchen.htm 
 
Dann ist er grob und streitsüchtig und in betrunkenem 









2.930 Wahrheit ist nicht friedfertig, sondern streitsüchtig. Der 





Werden doch manche Arten als sehr streitsüchtig und andere 






3.970 Einen weiteren schweren Schlag hat ihr das jüngst 
erschienene Buch «Out of Captivity» (Der Gefangenschaft 
entflohen) versetzt, geschrieben von drei ehemaligen 
amerikanischen Mitgefangenen. Während sie der eine Autor 
verteidigt, schildern sie die beiden anderen als streitsüchtig, 
launisch und egoistisch - eine Dschungeldiva, die 
Nahrungsmittel hortete, Bücher versteckte und die «Gringos» 




Walter ist streitsüchtig, launisch, herrisch, sie prügelt und 






2.250 Sie sind attraktiv, lebenssprühend und charmant. Andererseits 
auch sehr streitsüchtig, eigensinnig und selbstsüchtig. Sie 




Diejenigen, die umgekehrt wie die Vorigen in allem 
widersprechen und sich nicht im mindesten darum kümmern, 
ob sie jemanden unangenehm werden, werden eigensinnig 
und streitsüchtig genannt. 
http://www.textlog.de/33471.html 
 






4.1.6. aggressiv vs. streitsüchtig - Analyse B - Zusammenfassung 
 
Die Kombinationen „aggressiv + Adjektiv“ weisen im Allgemeinen eine höhere Anzahl der 
Belege als die Kombinationen „streitsüchtig + Adjektiv“ auf. Dieser Umstand kann durch das 
höhere absolute Vorkommen von aggressiv verursacht werden (z. B. die Anzahl der Belege 
im DEREKO ist 25.992 für aggressiv und 343 für streitsüchtig; Zugriff am 10.2.2009). 
Beide Adjektive erscheinen sehr oft in Aufzählungen mit mehreren 
bedeutungsähnlichen Adjektiven. Diese Tatsache wird im Gesamtfazit näher erläutert, s. das 
Kapitel 5. Es folgen zwei Beispiele:  
Ich habe jedenfalls immer unter meinen Eltern gelitten und leide heute noch unter der 
Beziehung. Sie waren und sind immer launisch, unberechenbar und manchmal aggressiv. Ich 
arbeite momentan sehr intensiv an mir und beschäftige mich mit der Frage, ob ich den 
Kontakt einstellen soll. (http://www.forum-alkoholiker.de/ftopic13928.html; Zugriff am 10.2.2009) 
 
 Gardinen, und alles was einem lieb und teuer ist, bleibt nicht verschont. Ein hartes Wort 
und die Katze ist wie gelähmt oder wird noch aggressiver, launisch, reizbar oder 
streitsüchtig. 




4.2. frenetisch vs. heftig 
Im DEREKO findet man 2.424 Treffer für frenetisch und 90.056 Treffer für heftig. (Zugriff am 
10.02.2009) 
 




Abbildung 12. Interpretierte CNS-Merkmalskarte für frenetisch vs. heftig. 
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Bei wiederholten CNS-Analysen von frenetisch vs. heftig kommen in der Überlappung diese 
Wörter vor: 
1. Analyse 
(s. die Abbildung 12) 


































































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: Begeisterung, 
verebben, einhellig, Tumult, wütend, Verblüffung, Entzücken und Begeisterungssturm. 
 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares heftig x frenetisch kommen in der Überlappung 
diese Wörter vor: 


































































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: lautstark, 
einhellig, wütend und verebben. 
 
Diese Ergebnisse der CNS-Analyse wurden im Internet und im DEREKO verifiziert.  
Die Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, wurden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Google.de) und im DEREKO eingegeben. Damit 
werden deren gemeinsame Diskurse gesucht, bzw. es wird der Versuch unternommen, diese 
Überlappung als Supersign zu interpretieren (s. Analyse A). 
In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem 
Paar der zu untersuchenden Adjektive (frenetisch, heftig) im Internet (Google.de) 
konfrontiert. 
 
4.2.2. frenetisch vs. heftig – Analyse A - Google.de 
Alle acht Wörter Begeisterung, verebben, einhellig, Tumult, wütend, Verblüffung, Entzücken 
und Begeisterungssturm findet man auf keiner Internetseite (Zugriff am 10.02.2009). Mehrere 
der Wörter findet man in vielen Texten, nicht aber in einem Satz, z. B. in mehreren 
prosaischen und poetischen Werken wie: Umberto Eco: Der Name der Rose, Carl Spitteler: 
Olympischer Frühling, John Grisham: Der Verrat, Jakob Wassermann: Der Wendekreis – 
Zweite Folge.  




Abbildung; Zugriff am 
10.02.2009).  
Die Wörter Begeisterung, verebben und einhellig findet man mehrmals auf der Internetseite 
eines Ballettforums, in dem Presseberichte zitiert werden:  
Der stürmische Beifall für die zweimalige Aufführung "...mehr als nur Ballett" wollte im 
vollbestezten abraxas kaum verebben. Mit Bravos, Begeisterungs-Pfiffen, Klatschen und 
Trampeln belohnten so die Zuschauer Choreographen und Tänzerinnen des "Otevrel Ballett- 





Diese Wörter findet man auch auf den Internetseiten des Fußballklubs Borussia Dortmund (s. 
Abbildung; Zugriff am 
10.02.2009), in der 
Magisterarbeit von Fabian 
Wachsmuth mit dem 
Titel: Die Politik spielt mit. Die Instrumentalisierung der Fußball-Weltmeisterschaft 2006 
durch deutsche Spitzenpolitiker. (http://www.diplom.de/db/Magisterarbeit-
11793/Die_Politik_spielt_mit.html) (Zugriff am 10.02.2009) oder auf der Seite der Stadtharmonie 
Zürich (http://www.stadtharmonie.ch/data/Programmheft-2009.pdf): Die für die Prüfung zu verfassende 
Auftragskomposition stiess auf einhellige Begeisterung, 
ebenso das bereits komponierte Klavierkonzert Nr. 1. (Zugriff am 10.02.2009). 
 
Die Wörter wütend, 
einhellig, Verblüffung und 
Tumult findet man z. B. 
auf der Internetseite mit 
dem Roman Rebellen für 
Thule von Wilhelm Landing (s. Abbildung; Zugriff am 14.2.2009)  
und auf der Internetseite über Byzanz und den Aufstieg des Oströmischen Reiches: 
Vier Stunden lang hatten er und Konstantin in der Kathisma, hoch über dem wütenden 
Tumult unten im Hippodrom, sich Gehör zu verschaffen versucht, wobei sie sich hinter der 
bedauernswerten Zoe verschanzten und sich im vergeblichen Versuch, die Menge davon zu 




ml; Zugriff am 14.2.2009).  
 
Weitere Kombinationen dieser Wörter gibt es z. B. auf folgenden Internetseiten; hierzu acht 
Beispiele: 
 In der Anekdote Der faule Fischer: „Sie könnten die Lachsrechte erwerben, ein 
Fischrestaurant eröffnen, den Hummer ohne Zwischenhändler direkt nach Paris exportieren - 
und dann ...", wieder verschlägt die Begeisterung dem Fremden die Sprache. Kopfschüttelnd, 
im tiefsten Herzen betrübt, seiner Urlaubsfreude schon fast verlustigt, blickt er auf die 
friedlich hereinrollende Flut, in der die ungefangenen Fische munter springen. 
(http://www.freemicha.de/inhalte/fauler_fischer.html; Zugriff am 14.2.2009) 
 Eine Internetseite mit Flugzeugmodellen: Kopfschütteln...© 2004 Raphael Jeger & 
hangflug.ch ...war meine erste Reaktion während der ersten Besichtigung der Elita von Jaro 
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Müller. Kopfschütteln aus Begeisterung. (http://www.hangflug.ch/default.cfm?berichtid=87; Zugriff 
am 14.2.2009) 
 Eine Internetseite wo ein Lesekreis die gelesenen Bücher beurteilt: „Houwelandt" von 
John Düffel. Der Lesekreis war einhellig der Meinung, dass dieses Buch nicht der große Wurf 
war, den man nach der Presse und dem Rummel um das Buch erwartet hatte. (…) In beiden 
Lesekreisen überwog die Begeisterung für diesen gelungenen Roman, wobei zur Gattung die 
ersten Diskussionen stattfanden: handelt es sich wirklich um einen Roman, oder ist es nicht 
doch ein Sachbuch? (http://www.buchhausschrenk.de/veranstaltungen/home.shtml; Zugriff am 
14.2.2009) 
 Die Internetseite des Flötisten Jeffrey Cohan, auf der der Künstler Kritiken aus 
verschiedenen Zeitungen zitiert:  
—Berner Nachrichten (Georg Bieri): Virtuosen der Flöte und der Laute „Nicht in erster Linie 
was sie [Jeffrey Cohan und Stephen Stubbs] spielen, sondern wie sie spielen verblüffte die 
zahlreich erschienenen Zuhörer ... Der Flötist ... gilt als einer der besten Meister seines 
Instrumentes, was er auch mit seinem unvergleichlichen Spiel bewies ... Wie man nach dem 
Konzert vernehmen konnte, waren alle Zuhörer einhellig der Meinung, dass sich hier zwei 
unvergleichliche Virtuosen produziert hatten, die internationale Anerkennung gefunden 
haben.― (http://www.jeffreycohan.com/german.html; Zugriff am 14.2.2009) 
 Die Internetseite des Weinhandelsunternehmens Pinard de Picard: Und mit selten 
euphorischer, zudem einhelliger Begeisterung würdigt die Fachpresse ihre handwerkliche 
Arbeit, die bei den Beckers als selbstverständliche Hommage an die Natur betrachtet wird: 
Der Gault Millau 2006 bewertet die Becker‘schen Grand Crus 2003 auf Platz 1 (Pinot Noir, 
95 Punkte) und wertungsgleich mit wenigen anderen Spitzenweinen (u.a. von unseren Top-
Winzern Hans-Jörg Rebholz und Klaus-Peter Keller) auf Platz 2 (Reserve, 94 Punkte) und 3 
(Großes GewächsKammerberg, 93 Punkte)! (http://www.pinard-de-picard.de/download/PdP-
Katalog80-102.pdf; Zugriff am 14.2.2009) 
 Das Theater und das Philharmonische Orchester der Stadt Heidelberg zitiert in der 
Abteilung „Pressestimmen Archiv“ mehrere Kritiken aus verschiedenen Zeitungen: Wenn 
Cornelius Meister sich vors Klavier stellt, den Einsatz der Celli durch den schräg 
aufgeklappten Klavierdeckel hindurch gibt, gleichzeitig links hinter sich zu den Ersten Geigen 
blinzelt und mit der Schulter zuckt, den Flöten noch rasch einen Blick zuwirft und das Blech 
mit einem Wimpersschlag
5
 herausfordert, wenn er sich dann auf den Klavierstuhl fallen lässt 
und quasi schon im Flug stämmige Akkorde in die Tasten wuchtet - dann flippen die 
Heidelberger Konzertbesucher regelrecht und regelmäßig aus vor Entzücken. (…) So fesselt 
zur Begeisterung des Publikums das Ensemble 70 Minuten lang mit – vor allem in der 
zweiten Hälfte – immer wieder neuen beeindruckenden, höchst expressiven Bildern. 
(http://www.theaterheidelberg.de/servlet/PB/menu/1162780/index.html; Zugriff am 14.2.2009) 
  Das Opernhaus 
Zürich: Rezensionen zur 
Oper Tiefland von Eugen 
d'Albert: Einhelliger 
Jubel hingegen für das 
gesamte musikalische Team. Der Staccato-Applaus hatte bereits in der Pause begonnen. 
(http://www.impresario.ch/review/revdaltie.htm; s. Abbildung; Zugriff am 14.2.2009) 
                                                 
5




 Kritiken des Journalisten und Liedermachers Gerd Schinkels an seine „Kolleginnen und 
Kollegen“: Und dann wandelte sich meine Verblüffung ziemlich rasch in uneingeschränkte 
Begeisterung. (http://www.gerdschinkel.de/ddaumendetails.htm; Zugriff am 14.2.2009) 
 
4.2.3. frenetisch vs. heftig – Analyse A - DEREKO 
In die Suchanfrage in DEREKO werden beide Wörter mit dem Verknüpfungsoperator „UND“ 
eingegeben (Beispiel: &verebben und &einhellig). So sind alle Texte gefunden worden, in 
denen beide Wörter vorkommen. Diese Belege werden gesichtet und von ihnen werden nur 
solche ausgewählt, bei denen die Wörter in demselben Absatz auftreten. Die Anzahl dieser 
Belege wird in die Tabelle niedergeschrieben. Im DEREKO gibt es insgesamt 218 Belege für 
verschiedene Kombinationen der Wörter Begeisterung, verebben, einhellig, Tumult, wütend, 
Verblüffung, Entzücken und Begeisterungssturm, wo zwei dieser Wörter in einem Satz oder in 
einem Absatz vorkommen (Zugriff am 14.2.2009; s. Export auf CD).  
 Begeisterung verebben einhellig Tumult wütend Verblüffung Entzücken Begeisterungs
- sturm 
Begeisterung x 14 107 4 3 7 14 14 
verebben 14 x 1 1 0 0 0 3 
einhellig 107 1 x 2 14 1 3 1 
Tumult 4 1 2 x 19 1 0 0 
wütend 3 0 14 19 x 1 1 3 
Verblüffung 7 0 1 1 1 x 2 1 
Entzücken 14 0 3 0 1 2 x 1 
Begeisterungs-
sturm 
14 3 1 0 3 1 1 x 
Tabelle 7. Anzahl der Belege im DEREKO 
 
Die Belege für die typischen Kombinationen stammen aus verschiedenen Ressorts: Politik, 
Lokales, Sport, Feuilleton. Ziemlich oft erscheint das Ressort Kultur. Einige Beispiele: 
 Am Samstag, 24. Januar, um 19.30 Uhr und am Sonntag, 25. Januar, um 16 Uhr gastiert 
das Thurgauer Barockensemble mit seinen ausgezeichneten Schauspielerinnen und Sängern 
im evangelischen Kirchgemeindehaus Amriswil. Die erste Aufführung vom vergangenen 
Sonntag fand bei Publikum und Kritiker einhellige Begeisterung. (A98/JAN.04413 St. Galler 
Tagblatt, 23.01.1998, Ressort: TB-AMR (Abk.); «Subzonic» in der Löwenarena) 
 
 DIE IM EHEMALIGEN Hallenbad installierte Eishalle in Tannheim wurde vor kurzem 
eröffnet. Die zahlreichen Besucher nahmen die bezirksweit einzigartige Freizeiteinrichtung 
mit Begeisterung auf. "Gelungen", "Tolle Atmosphäre" oder ganz einfach "Cool", das war 
der einhellige Tenor. (I98/DEZ.51480 Tiroler Tageszeitung, 24.12.1998, Ressort: Regional 
Oberinntal, Außerfern; Futuristische Motive in der "coolen" Eishalle) 
 
 Für ein vernehmliches Rauschen in der regionalen Presselandschaft hat das Musical 
"Human Pacific" gesorgt. Dabei stieß die Mannheimer Produktion eher auf 
überschwappende Begeisterung denn auf verebbende Freude. Lob ernteten vor allem Musik 
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und Hauptdarsteller, Tadel gab's für die Bühnenhandlung. (M95/510.25540 Mannheimer 
Morgen, 25.10.1995, Ressort: LOKAL; "Großer Wurf" oder "ein Meer von Kitsch"? ) 
 
4.2.4. frenetisch vs. heftig – Analyse A - Zusammenfassung 
Sowohl im Internet als auch im DEREKO kommen die Wörter auffallend oft in verschiedenen 
Kritiken oder Rezensionen vor. Im Internet ganz typisch auf Seiten, auf denen ein Künstler 
(Flötist, Liedermacher usw.) oder eine Institution (z. B. ein Opernhaus oder ein Ballettforum) 
Pressestimmen zitiert. Seltener kann auch eine Sportleistung, ein Buch oder eine Weinsorte 
beurteilt werden. 
 
4.2.5. frenetisch vs. heftig - Analyse B - Google.de 
 
In Rahmen dieser Analyse wird mit Hilfe der Suchmaschine Google.de nach den 
gemeinsamen Belegen zuerst für das Adjektiv frenetisch (und die Wörter aus der 
Überlappung der CNS-Analyse), dann für das Adjektiv heftig (und die Wörter aus der 










12.600 Applaus und Begeisterung löst man aus, indem man den 
Menschen gibt was sie erwarten. Frenetisch benutzt man 




Gerne bringt Maestro und sein Orchester Rondo Veneziano das 






184 Nach dem Verebben des frenetischen Beifalls wurde Beethovens 
Sonate in Es-Dur, Op. 31, Nr. 3, mit einer derart umfassenden 
und erschreckenden Eindringlichkeit gespielt, wie ich es noch nie 





Das Klatschen verebbt perfekt. Die Stimme findet den Ausgang 
aus diesem Song. Verstummt. Wirkt. Unser Jubel findet stehend 






859 Die neuen Songs "Kapitulation", "Verschwör dich geben dich", " 
Sag alles ab", "Explosion" und die Live-Weltpremiere von "Free 
Hospital" werden aber genauso frenetisch gefeiert. Die Freude 
über die einhellig positive Reaktion der Fans auf das neue 





Dass am Ende dieses Heidelberger Abends, der zu den 
kurzweiligsten der Rezeptionsgeschichte des Dramma giocoso 
von 1787 gehören dürfte, einhelliger, frenetischer und lang 
anhaltender Jubel stehen, dass die Regisseurin des Abends, 
Sandra Leupold, gefeiert werden und dass das Heidelberger 
Theater samt Intendant Peter Spuhler und Operndirektor Bernd 
Feuchtner damit fulminant in die neue Ära geschossen haben 





 Tumult  
620 Aber seine Inszenierung ist allein rein bildlich schon derart 
stringent und folgerichtig, überwältigend klar in der 
Personenführung (und deshalb «wahr»), dass sich das Publikum 
fordern liess wie von einem Krimi, wo man die Spannung 
irgendwann fast nicht mehr aushält. Sie entlud sich zum Schluss 
in einem wahren Tumult frenetischer Begeisterung. 
http://www.impresario.ch/review/revkortot.htm 
 
Und mit «Riot in Cell Block Nr. 9» entfachten sie den erhofften 
Tumult im Publikum. Die vier Profis zierten sich aber auch kurz 
vor Mitternacht nicht und kamen zu zwei frenetisch 






 wütend  
2.530 Sein Blick ist frenetisch und belustigt und wütend zugleich, er 
zupft mich am Arm und führt mich über die Brücke – da liegt 
unser Stein, schwer und monumental, ein Betonmonolit, quer 











1.290 Ihr französischer Verlag prophezeit ihr "einen skandalösen Ruf 
und frenetischen Beifall" und die nächsten Veröffentlichungen 
rechtfertigen die Verblüffung und den Beifall, den ihre Bücher 
in Russland und in Westeuropa auslösen. 
http://www.reller-rezensionen.de/belletristik/narbikova-die_reise.htm 
 
Zur Verblüffung Aller, und unter den frenetischen 
Anfeuerungsrufen der anderen Gruppen, wurde die Aufgabe in 






872 Es reichen schon die zwei feingliedrigen Hände, die sich durch 
den schwarzen Vorhang hinter der Bühne schieben und ein 
Tänzchen zum Intro des Flügels wagen, um das Publikum in 
kollektives Entzücken zu versetzen. Der strahlende Künstler, der 
ihnen bald folgt, wird frenetisch gefeiert, bevor auch nur ein Ton 
von „Der Wind hat mir ein Lied erzählt― aus seiner sagenhaften 










205 Bekanntlich rief Büllows Berliner Ansprache – im Unterschied 
zur Hamburger Wiederholung des Konzerts wenige Tage später 
– beim Publikum eine allgemeine Ratlosigkeit hervor (die 
allerdings beim Wiederauftreten Büllows in Berlin zu dessen 










158.000 Aber er tut es mit einer Leidenschaft für das Absurde, mit einer 
heftigen Begeisterung für die schrägen Gestalten des objektiven 
Humors, so daß dabei am Ende ein kleines, schwarzes Juwel 






3.420 Wir ermahnen die Menschheit in diesen Tagen, da das Antlitz der 
Gerechtigkeit in Staub gehüllt ist, da hoch die Flammen des 
Unglaubens lodern und das Gewand der Weisheit zerrissen ist, 
da Ruhe und Treue verebben, Prüfungen und Drangsale aber 
heftig angeschwollen sind, da Bünde gebrochen und Bande 
zertrennt werden, da kein Mensch mehr weiß, wie er das Licht 
von der Finsternis, die Führung vom Irrtum unterscheiden soll. 
http://www.bahai-forum.com/lawh-i-hikmat-(das-tablet-der-weisheit)-t107.html 
 
Der Effekt ist altbekannt: Kurz nachdem eine heftige Virenwelle 
verebbt, beginnen Unternehmen Schadenseinschätzungen zu 
veröffentlichen, die in den dann folgenden Monaten eine 






18.200 Die erste Zündung einer Atombombe durch Nordkorea ist 
weltweit auf einhellige Verurteilung gestossen. Besonders heftig 





Die neuen Bauvorschriften wurden von den Christdemokraten 









19.700 Neben heftiger Kritik an den einzelnen angeblichen 
Gesangstalenten sorgten aber auch einige Kandidaten für 
musikalische Überraschungen und Highlights. Doch der Fokus 
der Jury und letzten Endes auch der Zuschauer lag auf etwas 
ganz anderem. Immerhin kam es nicht mehr nur zu einer heftigen 
Diskussion, sondern vielmehr zu einem außergewöhnlichen 
Tumult. Der 23-jährige Dominik stoß nicht mehr nur auf eine 
eiskalte Jury, sondern er hatte eine heftige und zudem auch 





Bereits zuvor war es im Gerichtssaal zu heftigen Tumulten 
gekommen. Immer wieder hatten die Mitglieder der deutsch-
afghanischen Familie gegen das Sicherheitsglas gehämmert, das 






104.000 An mindestens 37 Stellen warne Thomas den Gläubigen 
ausdrücklich davor, von sich selbst gut zu denken: "Sei heftig 
wütend gegen dich selbst, .. zeige dich selbst so ergeben und so 
ganz klein, dass alle über dich hinweg gehen können und dich 
wie den Schlamm auf den Straßen niedertreten." 
http://www.das-weisse-pferd.com/97_18/kirche_krankmachend.html 
 
Es sind heftige, wütende und anscheinend nötige Antworten, die 
etwas zum Ziel haben, das so nicht geschrieben, gesagt, gedacht 
werden darf: ein paar Zeilen, die die Schuld am Morden, die 
Schuld an den Opfern und auch und gerade die Schuld an den 






31.600 Schaute man dann aber auf die Gesichter der Besucher, die 
während der intensiven und meist sehr leisen Proben ins Zentrum 
kamen, entdeckte man auch schnell diese entsprechend heftige 




Als sie sich erholt hatten von der sie heftig angreifenden 
Verblüffung, die sie lähmte und unfähig ließ, sich zu äußern über 
das, was sie sahen, erkannten sie in das trockene, 







24.000 Die letzte Spannung an diesem Format bleibt nach kurzem, 
heftigen Entzücken also: Was zum Teufel haben die den 
Teilnehmern bloß geboten, dass sie da überhaupt mitmachen? 
http://www.kolumnen.de/grigat-130104.html 
 
Heißes Blut strömte in seinen Mund und erfüllte seinen ganzen 
Körper mit wachsendem Entzücken. Brians Blut war köstlich.  









221 Ich mit Matt Damon in einem Zimmer - zur gleichen Zeit! Doch 
nach einem kurzem, sehr heftigen Begeisterungssturm, ratterte 




Der Sturm, den Felix Mendelssohn-Bartholdy in seinem 
Oratorium „Elias― vor der Begegnung des Propheten mit seinem 
Gott Jahwe auf dem Berg Horeb in Chor und Orchester auf 
brausen lässt, war nicht so heftig und anhaltend wie der 
Begeisterungssturm, der sich nach der wirklich glanzvollen 
Aufführung dieses Oratoriums in derKlosterkirche Pernegg 




Tabelle 8. Anzahl der Belege in Internet und Textpassagen (Zugriff am 28.3.2009) 
 
4.2.6. frenetisch vs. heftig - Analyse B - Zusammenfassung 
Unter den Lexemen in der Überlappung der CNS-Merkmalskarte, deren Kookkurrenzprofile 
denen von frenetisch und heftig zugleich sehr ähnlich sind, befinden sich Substantive (davon 
einige Synonyme: Begeisterung, Entzücken), Adjektive (einhellig, wütend) und ein Verb 
(verebben). Während der Suche im Internet wurden einige Belege mit den attributiven 
Verbindungen „frenetischer Begeisterungsturm“, und „heftiges Entzücken“ gefunden, und 
sehr viele Belege mit den Verbindungen „frenetische Begeisterung“ und „heftige 
Begeisterung“. Bei den zwei letzteren handelt es sich wahrscheinlich um feste Kollokationen 
mit einer hohen Vorkommenshäufigkeit, die deswegen auf der selbstorganisierenden 
Merkmalskarte visualisiert werden.  
Bei einigen Wortpaaren mit dem Adjektiv frenetisch ist der Diskurs oft als „Reaktion 
des Publikums“, „Publikum“, „Konzert“, „Theater“ zu bezeichnen, was dagegen in den 
Texten mit heftig nicht so oft vorkommt. Hier geht es häufiger um ein heikles Thema, das 
heftig diskutiert oder kritisiert wird; dazu zwei Beispiele: 
Die neuen Bauvorschriften wurden von den Christdemokraten heftig diskutiert und 




Es sind heftige, wütende und anscheinend nötige Antworten, die etwas zum Ziel haben, das 
so nicht geschrieben, gesagt, gedacht werden darf: ein paar Zeilen, die die Schuld am 
Morden, die Schuld an den Opfern und auch und gerade die Schuld an den eigenen Opfern an 





4.3. frivol vs. leichtfertig 
Die Anzahl der Belege im DEREKO beträgt 1.647 für frivol und 5.385 für leichtfertig (Zugriff 
am 10.2.2009). 
 




Abbildung 13. Interpretierte CNS-Merkmalskarte für frivol vs. leichtfertig. 
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Bei wiederholten CNS-Analysen von frivol vs. leichtfertig kommen in der Überlappung diese 
Wörter vor: 
1. Analyse 
(s. Abbildung 13) 






































































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: freizügig, 
unanständig, ruppig, unverfroren, rüde, überheblich und respektlos. 
 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares leichtfertig x frivol kommen in der Überlappung 
diese Wörter vor: 















































































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: respektlos, 
überheblich, freizügig, salopp, ruppig, unanständig, unverfroren, zynisch und verspielen. 
 
Diese Ergebnisse der CNS-Analyse werden im Internet und im DEREKO verifiziert.  
Die Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, werden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Google.de) und im DEREKO eingegeben. Damit 
werden deren gemeinsame Diskurse gesucht bzw. es wird der Versuch unternommen, diese 
Überlappung als Supersign zu interpretieren (s. Analyse A) 
In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem Paar der zu 
untersuchenden Adjektive (frivol, leichtfertig) im Internet (Google.de) konfrontiert. 
 
4.3.2. frivol vs. leichtfertig - Analyse A - Google.de 
 
In Google.de findet man 6 Ergebnisse für die Suche: freizügig, unanständig, ruppig, 
unverfroren, rüde, überheblich und respektlos. (Zugriff am 15.2.2009). Es geht um 
Internetseiten, auf denen man Synonyme (http://www.wie-sagt-man-noch.de/details/o.html) oder On-
Line Wörterbücher (http://www.ego4u.de/de/sidebar/dictionary?param=adj) finden kann. 
Mehrere der Wörter findet man auch in der „Liste von Charaktereigenschaften“ 
(http://charaktereigenschaften.miroso.de/; Zugriff am 15.2.2009).  
 
Mehrmals gibt es diese 
Wörter auf verschiedenen 
Seiten von Harry Potter 
Fans: Severus Snape 
Fanfiction (http://www.trek-casino.de/ff12-3.htm oder http://www.rickman-
snape.net/fic_allesbrauchtzeit2.html) und andere Fanfiction (http://www.harrypotter-




In einem Absatz kann man die Wörter in verschiedenen Kombinationen finden; es folgen 9 
Beispiele: 
 Auf der Internetseite eines sozialen Projektes mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
mit 
Migrationshintergrund. 
Es werden hier von den 
Teilnehmern die 
Klischees genannt, wie AusländerInnen von ÖsterreicherInnen betrachtet werden. 
(http://www.zebra.or.at/aktuelles/archiv2008/neuelebenswelten_abgeschl.htm; s. Abbildung; Zugriff am 
19.02.2009) 
 





Abbildung; Zugriff am 
19.02.2009) 
 
 Auf einer 
Internetseite über 
Dresscodes auf Reisen, 
auf der man Ratschläge findet, was man in verschiedenen Ländern anziehen soll. 
(http://derstandard.at/?url=/?id=301410; s. Abbildung; Zugriff am 19.02.2009) 
 
 Auf einer Internetseite, auf der ein österreichisches Projekt mit Jugendlichen präsentiert 






Zugriff am 19.02.2009) 
 
 In einem Internetforum über Mazedonier im Deutschland:  
Makedonska Frauen sind ganz anders als Deutsche die sind nicht so überheblich und was 
das wichtigste ist für die ist Familie noch wichtig was man von Deutsche Frauen nicht gerade 
behaupten kann (…)  
Ej,"da chica`s" lese erstens alles was "fade"hier in dieser Forum geschrieben hat(nicht nur zu 
diese Tema)und dann verteile deine Komplimente!! :( Oder du fühlst dich "geil" wenn er so 
respektlos über die Mazedonier/inen schreibt,nur weil du eine Albanerin bist!!!  
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PS.Ich bin aus Schweiz,und ich kann dir sagen das die Albanerinen kein gutes Ruf hier 
haben!!! (http://www.mazedonien-forum.de/thema.php?id=18160; Zugriff am 19.02.2009) 
 




Morden im Namen 
der Ehre?“ aus der Zeitschrift Bunte. (http://www.bunte.de/meinung/blogs/heiter-bis-wolkig/heiter-bis-
wolkig_aid_4997.html; s. Abbildung; Zugriff am 19.02.2009)  
 
 Auf einer Internetseite, wo über kulturelle Unterschiede geschrieben wird, die ein 
Geschäftsman beachten sollte:  
Der amerikanische und der indische Personalmanager eines internationalen Unternehmens 
interviewen einen deutschen Bewerber in London. Zuvor waren beide einer Meinung: Die 
Bewerbungsunterlagen des Kandidaten sind äußerst vielversprechend. Nach dem Interview 
sind sie allerdings geteilter Meinung. Während der Amerikaner den Deutschen für 
sympathisch, weil offen, spontan und direkt hält, ist er für den Inder überheblich, fast schon 
rüde . (www.larissa-becker.de/Kulturelle_Stolpersteine.doc; Zugriff am 21.02.2009) 
 
 In einem Internetforum, wo das Verhalten der einheimischen Männer in Indien gegenüber 




am 19.02.2009)  
 
Auf einer Internetseite, auf der die Vorbereitung für ein Jubiläumsfest an der Leipziger 
Universität beschrieben wird:  
Bei der Stadt kommt der Umzugsrückzieher nicht gut an. Deren Vertreter im 
Jubiläumskomitee hatten sich gegen die Absetzung des Projektes gestemmt, weil es nach ihrer 
Überzeugung dem Stadtmarketing gut getan hätte. Und auch Schlaak ist sauer – vor allem auf 
den Stura. „Das ablehnende Verhalten des Studentenrates ist für mich respektlos, sehr 
überheblich und einfach unbegreiflich.― Eine Alternative hat der rüstige Rentner auch 
anzubieten: Einen neuen Stura wählen. 
(http://www.google.de/search?hl=de&q=r%C3%BCde+%C3%BCberheblich+respektlos&start=20&sa=N; 
Zugriff am 21.02.2009) 
 
4.3.3. frivol vs. leichtfertig - Analyse A - DEREKO 
 
Im DEREKO werden Belege für alle Kombinationen der Wörter freizügig, unanständig, 
ruppig, unverfroren, rüde, überheblich und respektlos gesucht. In die Suchanfrage werden 
beide Wörter mit dem Verknüpfungsoperator „UND“ eingegeben (Beispiel: &freizügig und 
&ruppig). So sind alle Texte gefunden worden, in denen beide Wörter vorkommen. Diese 
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Belege werden gesichtet und dann von ihnen nur solche ausgewählt, in denen die Wörter im 
selben Absatz auftreten. Die Anzahl dieser Belege wird in die Tabelle niedergeschrieben. 
 
 
 freizügig unanständig ruppig unverfroren rüde überheblich respektlos 
freizügig x 1 0 0 1 1 4 
unanständig 1 x 0 1 0 0 2 
ruppig 0 0 x 2 10 1 3 
unverfroren 0 1 2 x 1 2 3 
rüde 1 0 10 1 x 2 1 
überheblich 1 0 1 2 2 x 2 
respektlos 4 2 3 3 1 2 x 
Tabelle 9. Anzahl der Belege in DEREKO. 
 
4.3.4. frivol vs. leichtfertig - Analyse A - Zusammenfassung 
Alle stabilen Einheiten in den Überlappungen der CNS-Analysen sind Adjektive. Diese 
Wörter gibt es im Internet auf verschiedenen Seiten, die sich mit Synonym(-suche) befassen 
oder in On-Line-Wörterbüchern. Darüber hinaus lässt sich aber auch ein Diskurs definieren, 
in dem diese Wörter auffallend oft erscheinen: Immer wenn es um interkulturelle 
Beziehungen geht, um Unterschiede zwischen Menschen unterschiedlicher Herkunft sowie 
um Klischees, die Ausländern, Immigranten oder Touristen zugeschrieben werden. 
 
4.3.5. frivol vs. leichtfertig - Analyse B – Google.de 
In Rahmen dieser Analyse wird in der Suchmaschine Google.de nach den gemeinsamen 
Belegen zuerst für das Adjektiv frivol und die Wörter aus der Überlappung der CNS-Analyse 










4.710 Der Fastnackt-Ball ist eine Karnevals - Veranstaltung, deren 




Das waren sehr frivol freizügige Clips. Ich würde nicht wollen, dass 




Ist zwar kein Puff, aber an den Wänden hängen frivol-freizügige 
Bildnisse.http://www.mc-escort.de/forum/showthread.php?p=28549 





„Maybe This Time―, „Life Is A Cabaret― bis „Bye bye, mein lieber 
Herr― . . . Ein bisschen ruppig die frivolen Tänzerinnen, keine 
Gräten wie sonst im Musical, sondern handfest, leicht ordinär 
angehaucht - ganz so, als seien sie den satirischen Bildern von 
George Grosz entsprungen. 
http://www.pnp.de/nachrichten/artikel.php?cid=29-19536329&Ressort=feu&BNR=0 
 
Nageki no kane besticht durch einen frivolen Wechsel zwischen 
melodischen und verspielten Parts, ehe ein ruppiger Refrain den 







730 Der Bettseller: Sex-Survival-Guide für Frauen. Ein Sex-Guide für 




Doch bevor ich dieses Schreiben schließe, möchte ich mich 
entschuldigen dafür, dass ich Sie als arrogant eingestuft habe – 
vielleicht habe ich das irgendwo in Ihren Mails so empfunden, doch 
im Moment kann ich es nicht mehr begründen. Frivol deswegen, weil 
Ihre Worte unverfroren klingen und ich denke, darin stimmen Sie mit 
mir überein, weil Sie stolz darauf sind, sich diese offene kecke/kesse 








Die alles zermalmenwollenden Autos tuten ohrenbetäubend und 
verpuffen ranzigen Buttergestank. Dabei haben die Schofföre rote, 
rüde, vergnügte Gesichter! - Frivol, unangreifbar, schadenfroh 
springt der Straßenschlamm ohne Unterschied alle Beine an. 
http://gutenberg.spiegel.de/?id=5&xid=2265&kapitel=2&cHash=6b7913fdfe2#gb_found (Joachim 





1.480 Ihr letztes Mail ist ein wenig von der teilweise überheblichen und 
manchmal frivolen Art herabgestiegen., um auch mit Menschen 
korrespondieren zu können, die ganz einfach und schlicht ihren 
Gedankengängen folgen (können) möchten. 
http://basisreligion.reliprojekt.de/dilemma.htm 
 
Aber ich werd es nie richtig wissen - ich kann sie schwer fragen, ob 
sie sich wohl fühlen und auch ein bissi für mich baggern, das wäre 






1.800 Die Ars wird von Augustus also explizit als Relegationsgrund 
angeführt. Dies erscheint insbesondere mit Blick auf die strenge 
Ehegesetzgebung des Augustus plausibel, denn die Ars kann als 
Anleitung zum Ehebruch gelesen werden und zwischen den Zeilen 
lässt sich durchaus eine frivole Respektlosigkeit gegenüber dem 




Diese reichlich respektlos und frivol daherkommende Protagonistin 
mit dem ungewöhnlichen Beruf einer Nachrufeschreiberin sieht sich 
61 
 
immerhin als jemand, der «zu einer Gemeinschaft gehört, die sich um 






1.700 Manchmal haben es Freunde und Partner schwer, den Enthusiasmus 
des Tigers zu teilen. Der Tiger schiebt sie dann manchmal zu 
leichtfertig zur Seite und geht seinen Weg. Er ist ein mutiger und 
freizügiger Freund, aber wenn er etwas nicht bekommt, kann er sehr 
mürrisch und egoistisch sein. 
http://www.chinastro.de/tiere.html 
 







2.400 Die geliebte Melia soll sich nicht wundern, dass Apollo solches 
Verbrechen begangen hat, weil sie den Ruchlosen überhaupt nicht 
kennt. Er ist schlau, grausam, unanständig und leichtfertig.  
http://musirony.de.tl/Apollo-und-Hyazinth.htm 
 
"Schröder hat leichtfertig seinen Ruf geopfert", kritisierte Matthias 
Berninger von den Grünen. "Es ist unanständig, ein solches 






1.190 Diese Aussetzer sollten jedoch in künftigen Spielen abgestellt 
werden, damit der in der Zwischenzeit eingetretene Auswärtstrend 
auf dem Feld und in der Tabelle nicht leichtfertig aufs Spiel gesetzt 
wird. In einer vom Gastgeber sehr ruppig geführten Partie konnten 
die TVB-Frauen nicht den erwünschten Punktgewinn bei der 11:18 
Auswärtsniederlage gegen den Tuspo Bad Münder erzielen.  
http://tvbhandball.blogspot.com/2008/12/ergebnisse-und-spielberichte-vom_07.html 
 
Danach entglitt dem SC Möhringen die Partie und die Spieler ließen 
sich durch die ruppige Spielweise des PSV und einen völlig 
überforderten Schiedsrichter verunsichern. Auch die zahlreichen 
Gelegenheiten, bei Überzahl ein Tor zu erzielen, konnten nicht 
genutzt werden. Konsequenterweise konnte der PSV bis zur Mitte des 
letzten Viertels den Ausgleich erzielen und kurz vor Ende des Spiels 
sogar noch den Sieg erringen. Als Fazit bleibt, dass der erste Platz 






1.310 Da verwundert es denn auch nicht, daß Intel den leichtfertig in Kauf 
genommenen Kriminalfall unverfroren in Werbung für die globale 
Busineß-Strategie umfunktioniert: Kaufen Sie nur bei großen 
Markenherstellern (mit denen machen wir lieber Geschäfte), und 




Geradezu unverfroren und leichtfertig werden in diesem 
Zusammenhang die Versorgungsempfänger einschließlich der 








3.720 Sollte das pädagogische Konzept des Gymnasialdirektors in erster 
Linie den teilweise leichtfertigen und rüden Verhaltensweisen 
größerer Teile der Jugend entgegenwirken, so waren im Turnverein 
als Folge der unruhigen politischen Verhältnisse Vaterlandsliebe 
und Kameradschaft (Turnbrüder) hervorstechende Merkmale. 
http://www.turnverein-hersfeld.de/Geschzent2.htm 
 
Dann musste ich meinen Rüden leider aus medizinischen Gründen 
kastrieren lassen (ich rate hiermit jedem von einer leichtfertigen 
Kastration ab -ER HAT SICH IM WESEN VERÄNDERT) somit war 








5.330 Auch weil die Gäste im Abschluss leichtfertig und überheblich 
agierten, schafften die Heimischen in den letzten drei Minuten vor 
der Pause durch vier Treffer in Folge (Wäsler, Ruhnke, Szierbeck 
und Sutter) nochmals den Anschluss (11:15). 
http://www.aichacher-zeitung.de/vorort/lokalsport/handball/art107,5904 
 
Damit das gelingt, muss das Team "von Anfang an auf dem Platz 
präsent sein", fordert Trainer Benno Möhlmann. "Wir dürfen nicht 






2.630 Nach einem 3:0-Vorsprung habe sich sein Team in der Kabine und 
später auch mit leichtfertig ausgelassenen Chancen überheblich, 
arrogant und respektlos gegenüber dem Gegner verhalten. „Dazu 
stehe ich auch heute noch.‖ 
http://www.derwesten.de/nachrichten/sport/lokalsport/soest/2009/3/26/news-115523911/detail.html 
 
ich persönlich finde es schon besonders repektlos, wenn man 
fremdgeht, wenn der Partner dabei ist. so nach dem Motto:"der 
Depp merkt ja eh nix...auch, wenn er hier ist.". 
wenn es nicht respektlos ist, dann ist es eben sehr sehr leichtfertig. 
http://www.liebeskummer.ch/liebeskummer-herzschmerzen/erwischt-beim-sex_t21552p3.html 
 
 frivol  
+ 
unanständig 
3.340 Im Lauf der Historie gab es immer und gibt es immer noch Werke, 
die von einem Teil der Öffentlichkeit, meistens jedoch von einem 
machtinhabenden Amt, wie der Kirche oder einer absolutistischen 
oder diktatorischen Regierung, als obszön, frivol und unanständig 
eingestuft wurden und werden. 
http://www.hausarbeiten.de/faecher/vorschau/21623.html 
 
Tabelle 10. Anzahl der Belege in Internet. (Zugriff am 31.03.2009) 
 
4.3.6. frivol vs. leichtfertig - Analyse B – Zusammenfassung 
Aus der Suche nach Wortpaaren „leichtfertig + ruppig― und „leichtfertig + überheblich― 
ergibt sich ein klar abgegrenzter Diskurs: Sport und Sportberichte in verschiedenen Zeitungen 




Im Allgemeinen erscheint das Adjektiv frivol oft im Zusammenhang mit Erotik und 
Sexualität, wohingegen das Adjektiv leichtfertig öfter in den Bereichen „Sport“, „Politik“ 
oder „Wirtschaft“ verwendet wird. Dazu kann als Veranschaulichung die Gegenüberstellung 
folgender Beispiele dienen:  
Der Fastnackt-Ball ist eine Karnevals - Veranstaltung, deren Besucher überwiegend frivol, 
sexy, freizügig und aufreizend kostümiert sind. 
 x  
Die Banken gehen freizügig mit Geld um und geben leichtfertig hohe Kredite aus. 
 
Die Belege für „leichtfertig + rüde― stammen oft aus Diskussionen von Hundezüchtern, in 
denen es meistens darum geht, ob es „leichtfertig“ ist, einen „Rüden“ zu kastrieren. Die 
Aussagekraft der Suche nach „frivol + rüde― entspricht nicht der großen Anzahl der Belege 
(11000 Belege). Das erklärt sich durch die Sucheingabe selbst: Belege für „Rue de…“ und 




4.4. kaputt vs. müde  
Im DEREKO gibt es 27.724 Belege für kaputt und 50.476 Belege für müde. (Zugriff am 
27.06.2009) 
 
4.4.1. kaputt vs. müde in der CNS-Analyse 
 
 
Abbildung 14. Interpretierte CNS-Merkmalskarte für kaputt vs. müde. 
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Bei wiederholten CNS-Analysen von kaputt vs. müde finden wir in der Überlappung diese 
Wörter: 
1. Analyse 
(s. Abbildung 14) 

































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: weh, wehe, 
deformieren, deformiert und ausgebrannt. 
 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares müde x kaputt kommen in der Überlappung diese 
Wörter vor: 












































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: weh, wehe, und 
ausgebrannt. 
 
Diese Ergebnisse der CNS-Analyse werden im Internet und im DEREKO verifiziert. Die 
Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, werden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Google.de) und im DEREKO eingegeben. Damit 
werden deren gemeinsame Diskurse gesucht bzw. es wird der Versuch unternommen, diese 
Überlappung als Supersign zu interpretieren (s. Analyse A) 
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In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem Paar der zu 
untersuchenden Adjektive (kaputt, müde) im Internet (Google.de) konfrontiert. 
 
4.4.2. kaputt vs. müde – Analyse A - Google.de 
In die Suchmaschine Google werden die Wörter weh, wehe, deformieren, deformiert und 
ausgebrannt eingegeben und von den Suchergebnissen werden solche ausgewählt, bei denen 
die Wörter in einem Satz oder in einem Absatz vorkommen. Es handelt sich unter anderem 
um folgende Texte/Internetseiten; es folgen 10 Beispiele: 
 Internetseiten eines Fight Clubs: Wieso wurde der arme Mensch denn "deformiert"? Tut 
das nicht weh?  
(http://www.kampfkunst-board.info/forum/f8/ewto-austritt-sifu-bernd-wagner-5-pg-53120/; Zugriff am 
22.02.2009) 
 
 Ein Internetforum, in dem Leute Fragen über Gesundheit stellen und einander beantworten: 
ich glaub es ist chronisch ich bekomme so alle 4-7 wochen immer wieder einen pickel mit 
eiterung in der nase (nicht immer an der selben stelle,nur manchmal,mal hier mal da).der tut 
immer total weh und ist richtig dick so,dass die nasenform schon von aussen anders wird 
(nase dicker,nasenlöcher deformiert),das tut so weh,dass ich nichtmal richtig die nase 
berühren kann.was ist das und was kann ich tun? 
 (http://de.answers.yahoo.com/question/index?qid=20080327043728AASzBZO; Zugriff am 22.02.2009) 
 
 Ein Kommentar zu einem Artikel über ein illegales Autorennen: dann nur wieder an einen 
anderen Spinner. Die sollten die Karren im Beisein deren Besitzer in klitzekleine Blech-
Würfel deformieren. DAS tut dann richtig weh, wenn man sieht, wie sein teuer investiertes 
Geld in viele winzige Teilchen komprimiert wird. 
(http://www.shortnews.de/start.cfm?id=711656; Zugriff am 22.02.2009) 
 
 „Med Forum“, in dem sich die Leser gegenseitig beraten: Mein Knubbel entstand auf 
einmal, er tut nicht weh und lässt sich nicht deformieren.  
(http://www.softrock.de/forum/thw/showtopic.php?thread%5Bthreadid%5D=11200; Zugriff am 
22.02.2009) 
 
 Internetseiten zur Huftorthopädie (spezialisierte Fachrichtung der Tierarztmedizin), in 
einem Forum, in dem Besucher Fragen nach der Gesundheit ihrer Pferde stellen: Das wohl 
bisher ausgeprägteste Faltenhorn unterhalb der Hufkrone macht sehr deutlich sichtbar, dass 
das Horn nur unter zunehmenden Schwierigkeiten zum Boden gedrückt werden kann, dass der 
Huf weiter deformiert. Das tut dem Pferd weh!  
(http://www.difho.de/difho_forum/read.php?2,14908; Zugriff am 22.02.2009) 
 
 Ein anderes Forum, in dem Leute sich gegenseitig über Gesundheit beraten: Mittlerweile 
ist sie auch fast wieder gut und tut nur mehr ab und zu weh. aber dafür ist sie komplett 
deformiert. vorher war sie nur ein bißl schief. jetzt bin ich ein zehen-invalide  
(http://www.chemieonline.de/forum/showthread.php?t=65952; Zugriff am 22.02.2009) 
 
 Ein Internetforum, in dem Leute über Nägel diskutieren: Das ist ne offene Wunde, auf 
keinen Fall was draufkleben. Mann das tut mir ja mit weh. Kannst ihr auch sagen dass es gut 
sein kann dass die Nagelmatrix mit verletzt ist und der Nagel deformiert rauswachsen kann, 
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vielleicht geht sie dann zum Doc. (http://www.bei-bea-nails.de/nagelforum/nn-mit-gel-komplett-
abgerissen-t21301.html; Zugriff am 22.02.2009)  
 






ames; s. Abbildung; 
Zugriff am 22.02.2009) 
 
 Das Trauerforum, wo Besucher über ihre Trauer schreiben: Es tut so weh. Ich vermisse sie 
so. (…) Ich fühle mich so leer und ausgebrannt. 
 (http://www.trauern.net/viewtopic.php?p=59; Zugriff am 22.02.2009) 
 
 Die Internetseite „Active Sportshop“, auf der ein Mann über sein Hobby – Laufen – 
schreibt: Mir tat alles weh. Ich war müde und ausgebrannt. (http://www.active-
sportshop.de/Hermannslauf/tabid/101/Default.aspx?PageContentID=187; Zugriff am 22.02.2009) 
 
4.4.3. kaputt vs. müde – Analyse A - DEREKO 
Im DEREKO werden Belege für alle Kombinationen der Wörter weh, wehe, deformieren, 
deformiert und ausgebrannt gesucht. In die Suchanfrage werden beide Wörter mit dem 
Verknüpfungsoperator „UND“ eingegeben (Beispiel: &weh und &ausgebrannt). So werden 
alle Texte gefunden, in denen zwei der Wörter vorkommen. Unter diesen Belegen werden nur 
solche ausgewählt, bei denen die Wörter im selben Absatz auftreten. Die Anzahl dieser 
Belege wird in die Tabelle niedergeschrieben. 
 
 weh, wehe deformieren, 
deformiert 
ausgebrannt 
weh, wehe x 2 0 
deformieren, 
deformiert 
2 X 1 
ausgebrannt 0 1 x 
Tabelle 11. Anzahl der Belege in DEREKO. 
 
Im DEREKO wurden nur wenige Texte gefunden, in denen diese Wörter in einem Satz 
gemeinsam vorkommen. Einer der Texte schildert eine Szene im Krankenhaus, wo Kinder aus 
Afghanistan behandelt werden. Ein anderer Text beschreibt den Anblick einer verunstalteten 
Frau und im dritten Text erzählt ein Polizist über einen Autounfall im Tunnel (s. Belege 
unten). 
 
M05/DEZ.99685 Mannheimer Morgen, 02.12.2005, Ressort: Welt & Wissen; Auch 
Heimweh kann beim Heilen helfen: Dieser Ort ist nicht leicht auszuhalten. Der Besucher 
trifft Kinder und schaut zwei Mal hin. Beim ersten Mal sieht er ein Lächeln, gar ein 
68 
 
vorwitziges Grinsen. Dann fällt der Blick auf eine verbrannte Gesichtshälfte, ein schwer 
deformiertes Bein oder einen kleinen dünnen Arm, der in einem Metallgestell festgeschraubt 
ist. Der afghanische Junge, der das erleiden muss, blickt die Besucher neugierig an. 
Achmadhs Arm musste gebrochen und gerade gestellt werden, nachdem er in seiner Heimat 
unbehandelt schief zusammengewachsen war. Ein Zivildienstleistender desinfiziert mit einem 
Wattestäbchen behutsam Achmadhs Haut rund um die Metallstäbe. Tut es weh? Der Junge 
schüttelt den Kopf, blickt auf seinen Arm und betupft nun selbst mit einem Wattestäbchen 
seine Haut. 
 
H86/JZ4.51276 Die Zeit, 01.08.1986, S. 48; Das verlorene Gesicht: 
als wir uns das erstemal sehen, schaue ich sofort wieder weg. es ist wie ein Reflex. als ob 
einem etwas ins Gesicht klatscht. da wird nicht lange gedacht, der Kopf nur schnell zur Seite 
gedreht. automatisch. Brigittes Anblick tut weh. beim zweitenmal bin ich immer noch 
erschreckt, beim drittenmal hinschauen weiß ich nicht, ob ich ihrem Blick standhalten soll. 
meine Kehle schnürt sich zu, als sie meinen Blick erwidert. ich bin sehr unsicher, weil ich 
denke, sie denkt, ich starre sie an - und finde sie häßlich. Brigitte kennt das. jeder erschrickt, 
ist hilflos, hält ihrem Blick nicht stand, oder starrt sie an. selten, daß jemand den Versuch 
ihres Lächelns als solchen versteht. denn ihre linke Gesichtshälfte ist gelähmt und voller 
Narben. Mund und Nase sind deformiert, das linke Auge wirkt größer als das rechte - ihr 
Lächeln ist nur schwer zu entdecken. 
 
V00/APR.20210 Vorarlberger Nachrichten, 20.04.2000, S. B1, Ressort: Lokal; 
Ungebremst in Tunnelwand gerast: "Wir waren die ersten am Unfallort. Etwa 500 Meter 
vor der Unfallstelle ging nichts mehr - überall dichter Rauch und enorme Hitze", so Kessler 
im Gespräch mit den "VN". "Als der Pkw gelöscht war, konnten wir an den Aufprallort 
vordringen." Was die Einsatzkräfte da sahen, kann nur schwer beschrieben werden. Vom 
blauen Ford blieb nur noch ein ausgebranntes und stark deformiertes Stück Metall übrig. 
"Der 22-jährige Fahrer krachte ohne zu bremsen in die Tunnelwand an der Nische 6 - er 
hatte absolut keine Überlebenschancen", so Kessler weiter.  
 
4.4.4. kaputt vs. müde – Analyse A - Zusammenfassung 
Im Internet gibt es die Wörter weh, wehe, deformieren, deformiert und ausgebrannt sehr oft in 
verschiedenen Internetforen, in denen die Leser ihre Gesundheitsprobleme schildern. Es 
handelt sich dabei meistens um körperliche Probleme, in einigen Fällen auch um psychische 
Leiden, um Depressionen, Stress oder um Trauer über den Tod einer Person. Das Wort 
deformiert bezieht sich z. B. oft auf einen verletzten Körperteil und das Wort ausgebrannt tritt 
oft im Zusammenhang mit einem psychischen Zustand, mit dem Burnout-Syndrom, auf.  
Weil in den Internetforen die Leser selbst schreiben, weisen die Texte sehr oft Merkmale der 
Umgangssprache auf. 
 
4.4.5. kaputt vs. müde – Analyse B - Google.de 
In Rahmen dieser Analyse wird in der Suchmaschine Google.de nach den Belegen zuerst für 
das Adjektiv frivol und die Wörter aus der Überlappung der CNS-Analyse, dann für das 










72.300 Wenn man schluckt und es dann im Ohr knackt und etwas weh tut, 




Ich schleiche nur noch durchs haus, bin wie gelähmt. Weil es so 
weh tut. Was soll ich tun? Er hat mir gesagt, dass er immer so 
leidet wenn seine Beziehungen kaputt gehen, und er hat angst, dass 
er wieder alles vermasseln würde. 
http://www.lovetalk.de/herzschmerz-der-beziehung/57504-es-tut-so-verdammt-weh.htmle? 
 
Es tut deshalb so weh, weil wir so gut wie alles in eine Beziehung 
hinein stecken (Gefühle, Wünsche, Träume,...) und wenn das dann 





















Nehmen Sie den Deckel ab und ziehen den Siebkorb heraus. Diesen 
können Sie nun reinigen, z.B. unter fließend Wasser. Ist dieser 
Siebkorb kaputt oder deformiert erneuern Sie diesen baldigst. 
http://www.zdiarstek.de/kunststoff/teczu/be_bedien.htm 
 
Meine Knie sind nicht naja so direkt kaputt nur halt "deformiert" bei starker und längerer Belastung tun sie 
weh, weil irgendwie die Kniescheibe nicht gerade da abrollt oder so.. meinte zumindest der Orthopäde mal, 





16.400 Mir fehlt die Luft zum atmen ich fühle mich total kaputt und 
ausgebrannt und überfordert,was kann ab Hilfe schaffen? 
http://www.gutefrage.net/frage/ausgebrannt 
 
Immer mehr Menschen fühlen sich erschöpft, leer und total kaputt. 
Wer sich über einen längeren Zeitraum mit solchen Gefühlen bei 
der Arbeit herumquält, ist „ausgebrannt―- sind auch Sie vom 
sogenannten "Burn-Out" betroffen? 
http://www.enjoyliving.at/geistseele-magazin/stress_burn-out/das-burn-out-syndrom.html 
 
Das erste Alarmzeichen ist, dass man einfach nicht mehr 
abschalten kann, danach folgt das Burnout-Syndrom. Man fühlt 
sich kaputt, ausgebrannt und kraftlos. Lebensfreude, Arbeitslust, 

















Autsch, bin müde, mir tut alles weh und überhaupt - es regnet!!! 
Und so ein Tag! 
https://www.muenchnersingles.de/forum/topic/64194 
 
Gestern morgen war ich zwar ziemlich müde und heute erst tut die 
Einstichstelle ein bisschen weh, aber eher wie Muskelkater! 
http://www.sanego.de/M%C3%BCdigkeit-bei-Gardasil 
 
Kühlendes Menthol und natürliche etherische Öle aus Rosmarin 




















Wenn die Jäger zu müde oder zu deformiert sind, muss sich das 




Wir sahen müde aus, zweimal waren wir mit Waffengewalt 
überfallen worden, zu oft hatten wir massakrierte Leichen gesehen: 
manche bis zur Unkenntlichkeit deformiert, da schwungvoll aus den 






22.600 Liebe Bricom, seit einiger Zeit fühle ich mich ständig müde und 
ausgebrannt. Ich stehe früh um 5 Uhr auf, bin um 6.15 Uhr im 




Bereits in der Ringpause schien er den Brocken hinwerfen zu 
wollen. Er war mit einem Schlag fix und fertig, wirkte müde, 
ausgebrannt. Klitschko machte in der 11ten Runde dann kurzen 




Tabelle 12. Anzahl der Belege in Internet und Textpassagen. (Zugriff am 2.4.2009) 
 
4.4.6. kaputt vs. müde – Analyse B - Zusammenfassung 
Die Kombinationen „kaputt + ausgebrannt― und „müde + ausgebrannt― gehören demselben 
Diskurs an, meistens geht es um den schlechten psychischen Zustand eines Menschen, der 
dem Burn-Out-Syndrom nahe ist. Seltener bezeichnen die Adjektive auch einen eher 
physischen Zustand der Kraftlosigkeit (s. das zweite Beispiel für „müde + ausgebrannt―). 
 
Auch die Kombinationen „kaputt + weh, wehe― und „müde + weh, wehe― gehören demselben 
Diskurs an: die Texte behandeln die körperliche Schwäche und Krankheiten des Menschen. 
Das Adjektiv kaputt kann in diesen Texten auch eine zwischenmenschliche Beziehung 





4.5. mysteriös vs. geheimnisvoll 
Die Anzahl der Belege im DEREKO beträgt 8.799 für mysteriös und 12.073 für geheimnisvoll. 
 (Zugriff am 19.2.2009) 
 




Abbildung 15. Interpretierte CNS-Merkmalskarte für mysteriös vs. geheimnisvoll. 
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Bei wiederholten CNS-Analysen von mysteriös vs. geheimnisvoll kommen in der 
Überlappung diese Wörter vor: 
1. Analyse 
(s. Abbildung 15) 
































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: rätselhaft, 
merkwürdig, nebulös und wundersam. 
 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares geheimnisvoll x mysteriös kommen in der 
Überlappung diese Wörter vor: 






















In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: rätselhaft und 
nebulös. 
 
Diese Ergebnisse der CNS Analyse werden im Internet und im DEREKO verifiziert. Die 
Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, werden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Google.de) und im DEREKO eingegeben. Damit 
werden deren gemeinsame Diskurse gesucht bzw. es wird der Versuch unternommen, diese 
Überlappung als Supersign zu interpretieren (s. Analyse A). 
In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem Paar der zu 






4.5.2. mysteriös vs. geheimnisvoll – Analyse A - Google.de 
Die Wörter rätselhaft, merkwürdig, nebulös und wundersam sind auf mehreren Internetseiten 
zu finden, dabei aber meistens über einen längeren Text verstreut. Z. B. auf den Internetseiten 
eines Projekts des ZDF, auf denen verschiedene Sendungen beschrieben werden, die unter 
dem Titel „ZDF Expedition - Märchen & Sagen“ aufgeführt werden. 
(http://www.pressetreff.zdf.de/viewbody.asp?bodyid=23359; Zugriff am 21.02.2009) 
 
In einem Absatz findet man die Wörter z. B. auf folgenden Internetseiten; hierzu 9 Beispiele: 
 
 In einer Rezension zweier postmoderner Romane: Auf wenigen Seiten stellt er uns drei 
Dutzend Paare vor, und mit ein, zwei kurzen Schlaglichtern zeigt er von jeder einzelnen Figur 
genug Profil, um sie plastisch, lebendig, individuell erscheinen zu lassen. Nur eine Figur, 
Johns Frau, das Zentrum der Gemeinde, bleibt über knapp 700 Seiten merkwürdig nebulös 
und unpräzise. (http://www.hagestedt.de/rezensionen/b04CooverGaddis.html; Zugriff am 22.02.2009) 
 
 In einer Seminararbeit mit dem Titel Das europäische Zeitalter der Physik: Viele 
rätselhafte oder nur nebulös erklärbare Phänomene wurden mit einem Mal völlig 
offenkundig, der Gültigkeitsbereich des Energieprinzips erstreckte sich weit über das Gebiet 
der Physik hinaus und umfasste praktisch alle Lebensbereiche. 
(http://www.realschule.bayern.de/obo/mb-team/fachberatung/physik/europaeisches_zeitalter_der_physik.pdf; 
Zugriff am 21.02.2009) 
 
 Im Netzwerk der Autoren „suite101“, in dem in zwanzig Ressorts verschiedene Artikel 







Zugriff am 21.02.2009)  
 




w&hl=de&ei=LzSgScqrOMyA_gai_J3SCw&sa=X&oi=book_result&resnum=10&ct=result; s. Abbildung; 
Zugriff am 21.02.2009) 
 






9jegSf6yFIjG0AXaq72SDQ&sa=X&oi=book_result&resnum=2&ct=result#PPA257,M1; s. Abbildung; 
Zugriff am 21.02.2009) 
 
 Auf den Internetseiten der Neuen Zürcher Zeitung, in einem biographischen Artikel: 
Später begann seine wundersame Verwandlung. Er wurde berühmt, ja zum Vorbild und 
machte seiner Schweizer Heimat alle nur denkbare Ehre. Eine merkwürdige Wandlung erfuhr 
auch sein «Vorname»: Die Schweizer Form scheint ausser Gebrauch zu geraten – verdrängt 
von der bayerisch-österreichisch klingenden Bezeichnung. (http://www.nzzfolio.ch/www/d80bd71b-
b264-4db4-afd0-277884b93470/showarticle/4df1bd1c-2046-49ea-863b-014b6f45ab74.aspx; Zugriff am 
21.02.2009) 
 
 Die Wörter kommen auch einer Zusammenfassung zum Roman Delhi von Marcus Braun 
auf der Internetseite das Verlags „berlinverlag“ vor: Wie in einem aberwitzigen (Alp-) Traum 
bewegt er sich durch das gegenwärtige und das vergangene Indien, um dem Geheimnis um 
Raj Kethra auf die Spur zu kommen und Sophies Aufmerksamkeit zu erringen. Nebulöse 
Botschaften, rätselhafte Drohungen und merkwürdige Zahlenspiele bringen sein Leben aus 
dem Gleichgewicht, Sophie entpuppt sich als professionelle Mörderin, die selbst in Goesters 
erotischen Träumen einen Mindestabstand bewahrt, Dinge nehmen ein geheimnisvolles 
Eigenleben an, und die Wahrheit wird ungewiß - Traum und Realität verschmelzen 
miteinander. (http://www.berlinverlage.com/bucher/bucherDetails.asp?isbn=9783827003102; Zugriff am 
21.02.2009) 
 
 Im Artikel „Endlich die wahre Geschichte der Metallbibliothek von Ecuador?“: 





versucht. Der Autor ist Stanley Hall, ein Forscher und Entdecker, der einen Teil seines 
Lebens damit verbrachte, auf seriöse und wissenschaftliche Weise der Lösung dieses Rätsels 
näher zu kommen, und sein Buch heißt „Tayos Gold―, erschienen im Kopp-Verlag.  
(http://www.miaplaza.de/hessen/details?pos=133185; s. Abbildung; Zugriff am 21.02.2009)  
 










Wir finden die Wörter auch im Titel des Buches Wundersame Plätze in Österreich: Sakrale 
Stätten, geheimnisvolle Gotteshäuser, rätselhafte Reliquien von Reinhard Habeck (siehe z.B. 
Internetseite http://www.amazon.de/Wundersame-Pl%C3%A4tze-%C3%96sterreich-geheimnisvolle-
Gottesh%C3%A4user/dp/3800072262; Zugriff am 21.02.2009)  
 
4.5.3. mysteriös vs. geheimnisvoll – Analyse A - DEREKO 
Im DEREKO werden Belege für alle Kombinationen der Wörter rätselhaft, merkwürdig, 
nebulös und wundersam gesucht. In die Suchanfrage werden beide Wörter mit dem 
Verknüpfungsoperator „UND“ eingegeben (Beispiel: &rätselhaft und &merkwürdig). So 
werden alle Texte gefunden, in denen beide Wörter vorkommen. Diese Belege werden 
gesichtet und von ihnen nur solche Belege ausgewählt, in denen die Wörter im selben Absatz 
auftreten. Die Anzahl dieser Belege wird in die Tabelle niedergeschrieben. 
 rätselhaft nebulös merkwürdig wundersam 
rätselhaft x 3 52 14 
nebulös 3 x 3 2 
merkwürdig 52 3 x 20 
wundersam 14 2 20 x 
Tabelle 13. Anzahl der Belege in DEREKO. 
 
Im DEREKO wurden die meisten Belege für Kombination merkwürdig + rätselhaft gefunden. 
Die Belege für die typischen Kombinationen stammen aus verschiedenen Ressorts: Politik, 
Lokales, Bücherseite, Sport, Reise. Einige Beispiele: 
 
Vor lauter Touristen sind oft die Einheimischen schon schwer auszumachen. Ganz zu 
schweigen von den Ureinwohnern der Kanarischen Inseln, den Guanchen. Ein 
merkwürdiges, noch immer rätselhaftes Volk, dessen Spuren man aber noch verfolgen kann.  
(X97/JUN.20353 Oberösterreichische Nachrichten, 21.06.1997, Ressort: Reise; Auf den Spuren der 
GUANCHEN) 
 
Eines Tages aber geschehen rätselhafte Dinge, die sein Leben wieder bereichern: Nick 
gewinnt in der Lotterie ein Auto, obwohl er nie mitgespielt hat, er hat plötzlich ein kleines 
Vermögen auf seinem Konto und er lernt die attraktive Eve (Natalia Wörner) kennen. 
Unverhoffte Glücksfälle, die Nick gedankenlos und übermütig genießt. Aber gleichsam über 
Nacht verliert er wieder alles: Geld und Frau verschwinden so nebulös, wie sie gekommen 
sind. Nick gerät unter Mordverdacht und verstrickt sich in immer unglaublichere 
Lügengeschichten. (M97/DEZ.03318 Mannheimer Morgen, 10.12.1997, Ressort: Fernsehen 
und Hörfunk; Modernes Marionettenspiel) 
 
4.5.4. mysteriös vs. geheimnisvoll – Analyse A - Zusammenfasung 
Die Wörter kommen oft in verschiedenen Genres der Literatur vor: in der abenteuerlichen 
Trivialliteratur mit mythischen Zügen und in Sachbüchern, die verschiedene „Geheimnisse“ 
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behandeln. Sehr oft auch in theoretischen literaturwissenschaftlichen Studien oder in 
Rezensionen, die diese Bücher beschreiben. 
 
4.5.5. mysteriös vs. geheimnisvoll – Analyse B - Google.de 
In Rahmen dieser Analyse wird in der Suchmaschine Google.de nach den gemeinsamen 
Belegen zuerst für das Adjektiv frivol und die Wörter aus der Überlappung der CNS-Analyse, 









26.400 Mysteriös erkrankter Gaidar aus Klinik entlassen 
Der rätselhaft erkrankte russische Ex-Ministerpräsident Jegor Gaidar 
ist aus dem Krankenhaus entlassen worden. 
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,452488,00.html 
 
John Berger hängt gerne Nachgedanken an seine Geschichten, wird 
dabei bisweilen etwas mysteriös-rätselhaft, überrascht aber immer 
wieder mit verblüffenden Einsichten: Zitat: „Stil ist fragil. Er kommt 
von innen… Stil bedeutet ein unsichtbares Versprechen. Und deshalb 




Mysteriös, rätselhaft schön, auch wenn Hässliches abgebildet ist. 
Dieser Tarot macht mich ein wenig atemlos. Wer bequeme Antworten 





1.760 Am Anfang muss die Frage stehen, der Kraftknoten – Was ist denn 
das? Der Begriff hört sich mysteriös und nebulös an, und wer sich die 
Mühe macht, etwa im Internet zu dem Thema und unter dem Begriff zu 
recherchieren, wird schnell auch auf wenigstens dem Anschein nach 
esoterische Quellen verwiesen. 
http://www.gis-muenchen.de/befoerderung/sicherebefoerderung/derkraftknotenkruxoderkapriole.html 
 
Die zweite Story ist ebenfalls ganz nett gemacht, lässt mich aber am 
Ende doch etwas zu arg in der Luft hängen und ist irgendwie nur ein 
Einschub, um Scarface wieder zurückzubringen; wenn da demnächst 






36.000 Sind Katzen nicht wirklich mysteriöse Tiere?Meine Katzen sind alle so 
merkwürdig. Wenn ich sie mal direkt anspreche wie "Das Süße, was 




Instinktiv fotografiert sie, was ihr vor die Linse kommt - bis sie 
feststellt, dass sich einer der Leichensäcke bewegt und eine weibliche 
Hand hervorkommt und winkt. Doch sonst hat niemand etwas davon 
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gemerkt und auch ein Polizist, den sie darauf anspricht, verhält sich 
merkwürdig. Noch merkwürdiger ist, dass in keiner 
Nachrichtensendung das Drama erwähnt wird und richtig mysteriös 
und unheimlich wird es, als Kristin beim Entwickeln der Fotos 
feststellen muss, dass diese an bestimmten Stellen eigenartige 
Lichteffekte aufweisen, die die Bilder nahezu unkenntlich machen. 
http://www.amazon.de/review/R3U753R56DIS5 
 
Am Anfang verkörpert er einen offenen, sanftmütigen, warmherzigen 
Mann, bei dessen Lachen Frauen reihenweise dahin schmelzen. Und 






6.440 Auch die Kunst nahm sich sehr bald dieses mysteriösen, wundersamen 
Stoffs an - Glaskunst von hoher Ästhetik wird gesammelt, in Museen 
gezeigt, und in Form vieler kostbarer Kunstgegenstände zu hohen 
Preisen gehandelt. http://www.musenblaetter.de/artikel.php?aid=2340 
 
Steven Millhauser ist der Peter Pan unter den amerikanischen 
Autoren, seine Imagination sprengt alle Grenzen, seine Storys gleichen 
wundersamen Reisen durch mysteriöse Gefilde, betörend kindliche 
Träume und labyrinthische Gegenwelten — sinnlich und verstörend 
zugleich. http://www.berlinverlage.de/bucher/bucherlist.asp?cat=1 
 
Youth Dew. 1953 verbreitet sich dieses neuartige Parfum mit dem 






41.400 Geheimnisvoll, rätselhaft und gleichzeitig von großer ästhetischer 
Anziehungskraft sind die Skulpturen des Bildhauers Walter Moroder. 
Die Ausstellung konfrontiert erstmals das Werk des 1963 in Tirol 
geborenen Künstlers mit den zeichnerischen Arbeiten Alberto 
Giacomettis (1901–1966). http://www.altana-kulturstiftung.de/index.php?id=62 
 
Klar: Viele Fakten und biografische Daten sind über Juliette Binoche 




 +  
nebulös 
  
2.900 Wenn Dir Die Argumente ausgehen, machst Du einfach ein neues 
Thema auf oder antwortest geheimnisvoll nebulös. Das wirkt dann 
noch eindrucksvoller auf die ganzen Nichtwissenden, die dir eh nicht 
das Wasser reichen können! 
http://blog.hochwald.net/2008/10/profilneurose 
 
Der Kopf des Kindes wird von Shivas Kopfschmuck umrahmt, Horus, 
der Weltgott der alten Ägypter, ragt von unten ins Bild, über ihm ist 
der Narr zu sehen. Ein mysteriöses Bild, geheimnisvoll und nebulös - 






45.000 Das Leben als Ganzes ist geheimnisvoll, merkwürdig und voller 
Unergründlichkeiten, die Vergangenheit kaum weniger als die Zukunft 





Alice kauft in einem Trödelladen einen alten Zylinder. In diesem alten 
Hut wohnt Benny Bunny, ein weißes Kaninchen. Durch den 
vorwitzigen Kerl lernt Alice das Wunderland mit all seinen 





19.100 Mystik bedeutet ungefähr "Geheimlehre", mystisch bedeutet demgemäß 




Ob gelesen, vorgetragen, gesungen oder gespielt - immer haben 
Balladen das Herz des Menschen in besonderer Weise angesprochen. 
Sie erzählen von geheimnisvollen, wundersamen Geschehnissen, 
phantastischen Heldentaten, schrecklichen Katastrophen. 
http://mls.provinz.bz.it/~mail-list/html/biblio-list/2006-08/msg00019.html 
Tabelle 14. Anzahl der Belege in Internet und Textpassagen. (Zugriff am 4.4.2009) 
 
4.5.6. mysteriös vs. geheimnisvoll – Analyse B - Zusammenfassung 
Von der Anzahl der Belege für mysteriös (8.799 Belege im DEREKO, 207.000 Belege in 
Google.de; Zugriff am 4.4.2009) und geheimnisvoll (12.073 Belege im DEREKO und 432.000 
in Google.de; Zugriff am 4.4.2009) ausgehend lässt sich vermuten, dass das Adjektiv 
geheimnisvoll im Allgemeinen häufiger verwendet wird als das Adjektiv mysteriös. Dem 
entsprechen auch die Ergebnisse der Suche nach den Kombinationen der Adjektive. 
 
Mysteriös und geheimnisvoll gehören mehreren gemeinsamen Diskursen an, was auch durch 
Texte bewiesen wird, in denen beide Adjektive vorkommen; dazu 3 Beispiele: 
 Am Anfang verkörpert er einen offenen, sanftmütigen, warmherzigen Mann, bei dessen 
Lachen Frauen reihenweise dahin schmelzen. Und schon wenig später ist er geheimnisvoll, 
mysteriös und merkwürdig zugleich. 
http://www.filmbericht.de/modules.php?name=Kritiken&rop=filmdetails&id=692 
 
 Seine Werke sind figurativ, mysteriös und skurril, sie lassen sich jedoch nicht in eine 
(Kunst-)Schublade zwängen. Krieger zu seinen Arbeiten: "Solange etwas geheimnisvoll und 
rätselhaft ist, bleibt es interessant. http://www.juelich.de/index.php?index=282&print=1 
 
 Der Kopf des Kindes wird von Shivas Kopfschmuck umrahmt, Horus, der Weltgott der 
alten Ägypter, ragt von unten ins Bild, über ihm ist der Narr zu sehen. Ein mysteriöses Bild, 




Die Adjektive geheimnisvoll und wundersam erscheinen oft im Zusammenhang mit 
Geschichten, Erzählungen oder Romanen, denen diese Eigenschaften zugeschrieben werden. 





4.6. salopp vs. ungezwungen  
Im DEREKO gibt es 1.767 Belege für salopp und 2.788 Belege für ungezwungen. (Zugriff am 
10.03.2009). 
 
4.6.1. salopp vs. ungezwungen  in der CNS-Analyse 
 
 




Bei wiederholten CNS-Analysen von salopp vs. ungezwungen finden wir in der Überlappung 
diese Wörter: 















































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: locker, jovial, 
unbekümmert, frivol, unverkrampft und unaufgeregt. 
 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares ungezwungen x salopp kommen in der Überlappung 
diese Wörter vor: 











































In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: locker, 
unbekümmert, jovial, unverkrampft und unaufgeregt. 
 
Diese Ergebnisse der CNS-Analyse werden im Internet und im DEREKO verifiziert. Die 
Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, werden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Google.de) und im DEREKO eingegeben. Damit 
werden deren gemeinsame Diskurse gesucht bzw. es wird der Versuch unternommen, diese 
Überlappung als Supersign zu interpretieren (s. Analyse A) 
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In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem Paar der zu 
untersuchenden Adjektive (salopp, ungezwungen) im Internet (Google.de) konfrontiert. 
 
4.6.2. salopp vs. ungezwungen  - Analyse A - Google.de 
Die Wörter locker, jovial, unbekümmert, frivol, unverkrampft und unaufgeregt werden in die 
Suchmaschine Google.de eingegeben und mehrere der Wörter werden z. B. auf folgenden 
Internetseiten gefunden; es folgen 9 Beispiele: 
 In Materialien zur buddhistischen Psychologie (http://www.payer.de/buddhpsych/psych04b.htm; s. 
Abbildung; Zugriff am 4.3.2009) 
 
 Oder in der Rätsel-Synonymen-Suche. 
 
(http://www.raetsel-hilfe.de/raetsel-synonym-leichtsinnig.html; s. Abbildung; Zugriff am 4.3.2009) 
 
 In einem Artikel, in dem den Lesern ein Kommunalpolitiker aus Trier vorgestellt wird:  
Auch sein familiärer Hintergrund lässt eine klare Richtung erkennen: Sein Vater ist 
Ortsvorsteher von Kernscheid, sein Bruder CDU-Stadtratsmitglied. Sein Auftreten jedoch, 
lässig (nie mit Krawatte!), locker, jovial erinnert aber kaum an einen konservativen 
Kommunalpolitiker, wie ihn sich so mancher vorstellt oder besser gesagt gerne vorstellen 
würde. (http://albrecht-trier.de/html/helmut_freischmidt.html; Zugriff am 10.3.2009) 
 In einem Bericht über Wahlvorbereitungen in Berlin-Pankow:  
Günter Nooke ist braun gebrannt, locker, jovial. (http://www.freitag.de/2005/35/05350501.php; 
Zugriff am 10.3.2009) 
 
 In einem Blog einer Wienerin: Die Wiener sind ja unter den Österreichern ein recht 
―steifes‖ Volk. Wir sind nicht so locker und jovial wie unsere lieben Landsleute aus den 
Bundesländern. Die treffen sich, egal wo und wie, sobald sie wissen, der andere kommt nicht 
aus Wien, dann Duzen sie sich gleich. (http://entegutallesgut.wordpress.com/2009/01/26/na-sie-dodl-i-
foar-rodl/; Zugriff am 10.3.2009) 
 
 In einem Blog, in dem sich der Autor zu politischen Fragen äußert: Im locker jovialen Ton 
kann man Dr. Wolfgang Schäuble, seines Zeichens Bundesminister des Inneren, darüber 
informieren, was man so macht. Als Bundesinnenminister versucht er die Bevölkerung 
Deutschlands vor allen möglichen Gefahren zu schützen und dazu gibt es auch immer wieder 
Abhörmaßnahmen und dergleichen. (http://www.pottblog.de/2007/06/07/informiert-wolfgangde-helft-




 In einem Artikel in der Berliner Morgenpost, über den Zehnkämpfer André Niklaus: Cool, 
locker, unbekümmert, gut aussehend und erfolgreich - kein deutscher Athlet vereint diese 
Attribute wie André Niklaus, der für die LG Nike startet. Und neben dem 100-m-Sprint ist der 
Zehnkampf, der Kampf der "Könige der Athleten", die attraktivste Disziplin. 
(http://www.morgenpost.de/printarchiv/sport/article240613/Zehnkaempfer_der_Zukunft.html; Zugriff am 
10.3.2009) 
 
 In einem Artikel aus dem Stern, über die Siebenkämpferin Carolina Klüft: Ihre Art des 
Wettkampfs wirkt locker und unbekümmert. Manchmal sogar demonstrativ respektlos. 
Gegenüber ihrem Sport und ihren Gegnern. Sie kann verbissen um den Sieg ringen - und 
dabei mit den Zuschauern schäkern; sie ist vor jedem Wettkampf hochkonzentriert - und 
zwinkert im Startblock noch in die Kameras. (http://www.stern.de/sport-motor/sportwelt/:Carolina-
Kl%FCft-Die-Unbesiegte/567262.html; Zugriff am 10.3.2009) 
 
 Auf der Internetseite des Westdeutschen Rundfunks, in einem Artikel über den 
Fußballspieler Lukas Podolski: Locker, unbekümmert und frech - so kennt man den Fußball-
Profi Lukas Podolski. Aber nur so lange er ins Tor trifft. 
(http://www03.wdr.de/themen/sport/fussball/confed_cup_2005/poldi/_mo/fotos.jhtml?bseite=7; Zugriff am 
10.3.2009) 
 
4.6.3. salopp vs. ungezwungen  - Analyse A – DEREKO 
 
Der Vorgang ist analog zu dem in den vorigen Kapiteln; s. 4.5.3. 
 
 locker jovial unbekümmert frivol unverkrampft unaufgeregt 
locker x 6 96 11 63 6 
jovial 6 x 2 2 5 0 
unbekümmert  96 2 x 4 2 0 
frivol 11 2 4 x 1 0 
unverkrampft  63 5 2 1 x 0 
unaufgeregt 6 0 0 0 0 x 
Tabelle 15. Anzahl der Belege in DEREKO 
 
4.6.4. salopp vs. ungezwungen  - Analyse A – Zusammenfassung 
Die Ergebnisse der Google-Suche zeigen die analysierten Adjektive oft im Zusammenhang 
mit Politikern oder Sportlern, die Politiker werden oft als „locker, jovial“, die Zehnkämpfer 
oder Fußballspieler als „locker, unbekümmert“ charakterisiert. 
Im DEREKO kommen besonders die Kombinationen „locker + unbekümmert“ und „locker + 
unverkrampft“ häufig vor. Auch in diesem Falle erscheinen oft Texte, die von verschiedenen 
Sportlern und Sportveranstaltungen berichten; es folgen 2 Beispiele: 
Die Überraschung der EM bot die erst 16jährige Alexandra Rinnerthaler (Straßwalchen). Die 
EM-Debütantin kämpfte sich in der 52-kg-Klasse sehr selbstbewußt bis zum Titelgewinn vor. 
Die Sportmodell-Schülerin in Rif hatte den Einzug ins Finale durch zwei Waza- Ari-
Wertungen gegen Nazarmuukamed (UdSSR) geschafft, wo sie dann die Polin Krause durch 
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Ippon abfertigte. "Alexandra kämpfte sehr locker und völlig unbekümmert", sagte Betreuer 
Würnitzer. (N91/NOV.20521 Salzburger Nachrichten, 18.11.1991; Huber und Rinnerthaler 
Junioren-Europameisterinnen) 
 
Schon beim Kurzprogramm am heutigen Dienstag wird sich zeigen, ob die viermaligen 
Deutschen Meister erfolgreich auf dem schmalen Grat zwischen notwendiger innerer 
Anspannung und lockerer Frische zu tanzen verstehen. "Wir wissen, daß wir es können. Es 
geht jetzt darum, so unbekümmert wie in unserer ersten gemeinsamen Saison zu laufen", sagt 
Steuer, und seine Partnerin ergänzt: "Wir müssen einfach nur im Kopf klar bleiben." 
(R97/MAR.20886 Frankfurter Rundschau, 18.03.1997, S. 15, Ressort: SPORT; Ein Abschied 
mit Gold soll Karriere versilbern) 
 
4.6.5. salopp vs. ungezwungen  - Analyse B - Google.de 
 









11.300 Ortsparteipräsident Andreas Anner, ist sogleich mit allen per Du, 




Und doch wirkt alles erstaunlich locker und sprachlich äußerst 
salopp, wenn die Autorin den Jugendton nachahmt. 
http://www.echo-online.de/kultur/template_detail.php3?id=645728 
 
Locker, aber nicht salopp, sondern dem Thema angemessen erzählt, 
immer wieder von scharfsinnigen Bemerkungen und Sinnsprüchen 
Mathurines durchzogen, ergänzt im Anhang durch ein historisch 
einordnendes Nachwort und eine Auflistung der Zitate und ihrer 
Quellen. http://www.chiemgau-autorinnen.de/html/textab.html 
salopp  
+   
jovial 





1.700 Winkler bemüht sich, salopp — manchmal freilich unbekümmert — 





522 Hört sich das zu salopp oder gar frivol an? 
http://www.theologiekurse.ch/pdf/kz_okt_2002.pdf 
 
Presse, dass ich existenzialistischen Nihilismus vorgelesen habe, 





359 Dementsprechend salopp laufen sie dort herum (in Wanderkleidung), 
und doch ist das Gesamtbild gepflegt. Sehr unverkrampft freundlich-








347 Der 45-jährige Becker mit den halblangen, blonden Haaren, im 
dunklen Anzug und weißen, salopp geknöpften Hemd, gibt sich betont 






18.500 Ungezwungen, locker und mit viel Spaß könnt ihr von euren 
Kommilitonen einen "ersten" Eindruck gewinnen und wie jeder weiß, 
ist dieser der Wichtigste. 
http://wwwa.jura.uni-tuebingen.de/%7Efreiefs/erstsemester/index.html 
 





551 Er hat ein gesundes Verhältnis zum Materiellen, denkt und handelt 








3.930 Baier, der der Frankfurter Schule anhing, bemängelte die 
„ungezwungen, unbekümmert― geschriebene Arbeit Theweleits, in 
der die „‚Wunschproduktion‗ zum Absolutum gemacht [werde]: der 




Alle Frauen sind entspannt, unbekümmert und lächelnd abgebildet. 









Kostenlose Anmeldung in Community bringt Dir freien Eintritt im 





1.070 Schließlich hat man nicht alle Tage die Möglichkeit, sich so hautnah, 
ungezwungen und unverkrampft über ein noch völlig fremdes 
Thema zu informieren und Eindrücke zu sammeln. 
http://www.transtalk.info/schuleneuenbuerg.htm 
 
Und genau das habe ich an diesem Abend gehabt - Spaß, Freude und 






449 Die junge Autorin - Kolumnistin für die kroatischen Ausgaben von 
"Elle" und "Cosmopolitan" - erzähle ihre Geschichte "in einem 
unaufgeregten, ungezwungenen Stil", urteilt der Rezensent: "Weder 
wird krampfhaft nach einprägsamen Formulierungen gesucht, noch 
inszeniert sich Jeger zur Beförderung der Verkaufszahlen als Teil 
einer jugoslawischen Generation X". 
http://www.perlentaucher.de/buch/17033.html 
 
Der Service ist herrlich unaufgeregt und der Chef des Hauses schafft 
eine ungezwungene, gemütliche Atmosphäre, selbst dann wenn in 
der Küche viel zu tun ist. 
http://www.starcookers.de/index.php/Vita-Franz-Ganser/1903/0/ 




4.6.6. salopp vs. ungezwungen  - Analyse B - Zusammenfassung  
Es lassen sich einige klare gemeinsame Kontexte ermitteln. Bei den Lexemen „ungezwungen 
+ frivol“ geht es häufig um Anzeigen von Erotikbars, Swingerclubs usw. Hier bestätigt sich 
wieder die Feststellung, dass das Adjektiv frivol besonders oft im Zusammenhang mit Erotik 
und Sexualität vorkommt (s. 4.3.6). 
Dagegen kommt z. B. die Kombination „ungezwungen + unverkrampft“ in solchen Texten 
vor, in denen Gelegenheiten beschrieben werden, bei denen man (fremde) Leute in einer 
freundlichen Atmosphäre trifft. 





4.7. prompt vs. sofortig 
Die Anzahl der Belege im DEREKO beträgt 20.912 für prompt und 20.011 für sofortig 
 (Zugriff am 6.4.2009). 
 




Abbildung 17. Interpretierte CNS-Merkmalskarte für prompt vs. sofortig. 
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Bei wiederholten CNS-Analysen von prompt vs. sofortig kommen in der Überlappung diese 
Wörter vor: 
1. Analyse 
(s. Abbildung 17) 



























In allen vier Varianten wiederholen sich also in der Überlappung die Wörter: umgehend, 
sofort und daraufhin. 
 
Bei der Analyse des umgekehrten Paares sofortig x prompt kommen in der Überlappung 
diese Wörter vor: 













In allen vier Varianten wiederholt sich in der Überlappung das Wort ihrerseits. 
 
Diese Ergebnisse der CNS-Analyse werden im Internet und im DEREKO verifiziert. Die 
Wörter, die sich in der Überlappung bei allen vier Analysen wiederholen, werden in 
verschiedenen Kombinationen im Internet (Google.de) und im DEREKO eingegeben. Damit 
werden deren gemeinsame Diskurse gesucht bzw. es wird der Versuch unternommen, diese 
Überlappung als Supersign zu interpretieren (s. Analyse A). 
In der nachfolgenden Analyse B werden die Wörter aus der Überlappung mit dem Paar der zu 
untersuchenden Adjektive (prompt, sofortig) im Internet (Google.de) konfrontiert. 
 
4.7.2. prompt vs. sofortig - Analyse A - Google.de 
Die in den Überlappungen der CNS-Analysen immer wieder vorkommenden Wörter 
umgehend, sofort und daraufhin werden in die Suchmaschine Google.de in verschiedenen 
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Kombinationen eingegeben und es werden 1.800.000 Ergebnisse gefunden (Zugriff am 
4.4.2009). Die Anzahl der Ergebnisse ist im Vergleich mit den vorigen Analysen wesentlich 
größer, weil es sich in diesem Falle um geläufige Adverbien handelt. Aus dieser Menge 
werden solche Texte ausgesucht, in denen die Wörter in einem Satz oder Absatz erscheinen. 
Mehrere Belege gibt es auf den Internetseiten verschiedener Online-Shops und anderer On-
Line-Dienstleistungen, die ihre kurzen Lieferzeiten oder ihre prompte Kommunikation mit 
dem Kunden hervorheben (vier Beispiele):  
 
VERSANDMODALITÄTEN: Sie können im Shop über den Warenkorb bestellen. Von 
telefonischen Bestellungen bitte ich Abstand zu nehmen, da dieses zu Missverständnissen 
führen kann. Nach Bestellung erhalten Sie umgehend eine Rechnung über die sofort 
lieferbaren Artikel. Wenn Sie daraufhin den Rechnungsbetrag überweisen, wird Ihre 
Bestellung für beide Seiten verbindlich und ein Kaufvertrag kommt zustande. Sobald Tee-
Traum den Eingang der Zahlung festgestellt hat, wird die Ware unverzüglich an Sie oder die 
angegebene Lieferadresse versandt. (http://www.tee-traum.de/index.html?conditions.htm; Zugriff am 
5.4.2009) 
 
Daraufhin erhalten Sie umgehend eine E-Mail mit dem neuen Passwort. Dieses können Sie 
dann auch sofort nach erneutem Log-in wieder nach Ihren Wünschen ändern. 
(http://www.agrartrade.eu/index.php?option=com_content&task=view&id=10&Itemid=60; Zugriff am 
4.4.2009) 
 
Eindeutige Antwort: Gerät ist ab Lager sofort lieferbar. Daraufhin habe ich umgehend 
per Internet bestellt und bekam ebenso prompt eine Bestellbestätigung, aber keine 
Lieferzusage. (http://www.geizkragen.de/haendlerinfos/details/zarsen/7358.html; Zugriff am 4.4.2009) 
 
Um die Vorteile des elektronischen Kontoauszuges nutzen zu können, füllen Sie einfach 
folgendes Anmeldeformular aus. Wir werden Ihr Konto daraufhin umgehend freischalten. 
Ihre Kontoauszüge können Sie nach erfolgter Freischaltung sofort im Internetbanking oder 
mit einer aktuellen Homebanking-Software abrufen.(http://www.ksk-
ostalb.de/e42c26fd8da27482/index.htm, Zugriff am 5.4.2009) 
 
Einige Belege gibt es in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Online-Shops: 
 
Die Richtigkeit aller Reisedaten und Namen in der vorliegenden Rechnung bzw. 
Buchungsbestätigung sowie in den daraufhin ausgestellten Reiseunterlagen bzw. Tickets ist 
vom Kunden sofort zu prüfen und evtl. notwendige Korrekturen uns umgehend mitzuteilen, da 
im nachhinein kein Rechtsanspruch auf Erstattung von Folgeschäden bzw. Mehrkosten 
besteht. (http://www.pulexpress.de/cms/content/nodeid/5; Zugriff am 6.4.2009) 
 
Weitere Belege stammen aus Texten, in denen eine dramatische Situation beschrieben wird.  
Bei dieser dramatischen Situation handelt es sich z. B. um (fünf Belege):  
 Die Operation eines Hundes: 
In seiner Ratlosigkeit hat er dann geröntgt und sofort den Fremdkörper entdeckt. Wir sind 
daraufhin sofort zur Tierklinik, die den Fremdkörper umgehend entfernt haben. 




 Probleme der Hessischen Staatskanzlei: 
„Er hat sodann umgehend bei der Kommission nachgefragt, die den Verdacht bestätigte―, 
erklärte der Europaminister. Hessen sei daraufhin sofort aktiv geworden. Ministerpräsident 
Roland Koch habe sich umgehend an die zuständige Agrarkommissarin Mariann Fischer 




69e6-f401-e76c-d1505eb31b65; Zugriff am 4.4.2009) 
 
 Beschreibung einer Geburt: 
[...] Aber es tut sich vorerst gar nichts ausser regelähnliches Bauchziehen. Immer wieder geht 
blutiger Schleim ab. Als Alfred heim kommt, gehe ich sofort duschen. Daraufhin kommen 
umgehend kurze, leichte und unregelmässige Wehen auf. 
(http://www.gautschy.ch/~linus/1jahr/geburtsbericht.html; Zugriff am 5.4.2009) 
 
 Eingreifen der Feuerwehr:  
Zu einem Chemie - Einsatz mit der Stoffnummer 2348 ( Butylacrylate ) wurde die Feuerwehr 
Cargo-Center-Graz am 27.07. um 12:14 Uhr alarmiert. Der technische Dienst der ÖBB 
stellte fest, dass bei einem Tankcontainer eine Flüssigkeit austrat, die in der Umgebung einen 
starken Geruch auslöste. Der technische Dienst der ÖBB verständigte sofort den 
Verkehrsdienst der STLB und gab dabei die Stoffnummer der Flüssigkeit durch. Daraufhin 
wurde umgehend die Feuerwehr Cargo - Center - Graz alarmiert, wo uns während der 
Anfahrt bereits der Stoff bekannt gegeben wurde. 
(http://www.cargo-center-graz.at/betriebsfeuerwehr/; Zugriff am 5.4.2009) 
 
 Verhindern eines Verkehrsunfalls: 
Inzwischen hat das System auch im Alltag die Bewährungsprobe bestanden. Nämlich als im 
Frühjahr 2008 drei junge Männer an einem U-Bahnhof Fußball spielten und dem Ball ins 
Gleis nach sprangen. Die Bahnsteiggleisüberwachung hat umgehend Alarm ausgelöst und 
anfahrende Züge sofort gestoppt. Die VAG weist aber deutlich darauf hin, dass es 
Fahrgästen keinesfalls erlaubt ist, ins Gleis zu springen. 
(http://www.nahverkehrsforum.de/read.php?28,206048; Zugriff am 5.4.2009) 
 
Unter Google.de kann man auch vier Texte finden, in denen alle drei Wörter unmittelbar 
nacheinander vorkommen. Beispiele: 
Der beschuldigte Verein war Mitglied beim Landessportbund/ -verband und nahm 
umgehend daraufhin sofort Kontakt mit seinem zuständigen Versicherungsbüro auf. 
(http://sportbund-leverkusen.de/downloads/recht/PD0907.pdf; Zugriff am 4.4.2009) 
 
Der beschuldigte Verein war Mitglied beim Landessportbund/-verband und nahm umgehend 
daraufhin sofort Kontakt mit seinem zuständigen Versicherungsbüro auf. Dort übernahm die 
ARAG Sportversicherung den Versicherungsschutz und setzte sich mit dem Anspruchsteller in 
Verbindung, dem nach der Prüfung des Vorgangs ein Schmerzensgeld und auch der an 
seinem Fahrrad und seiner Kleidung entstandene Sachschaden erstattet wurde. Die von der 
Krankenkasse geltend gemachten ärztlichen Behandlungskosten wurden ebenfalls von der 





4.7.3. prompt vs. sofortig - Analyse A - DEREKO  
Im DEREKO werden Belege für alle Kombinationen der Wörter umgehend, sofort und 
daraufhin gesucht. In die Suchanfrage werden beide Wörter mit dem Verknüpfungsoperator 
„UND“ eingegeben (Beispiel: &umgehend UND &sofort). So werden alle Texte gefunden, in 
denen beide Wörter vorkommen. Diese Belege werden gesichtet und von ihnen nur solche 
ausgewählt, bei denen die Wörter im selben Absatz auftreten. Die Anzahl dieser Belege wird 
in der Tabelle aufgeführt. 
 
 Umgehend sofort daraufhin 
umgehend X 556 229 
sofort 556 x mehr als 1.000 
daraufhin 229 mehr als 1.000 x 
Tabelle 17. Anzahl der Belege in DEREKO 
 
Die Belege stammen aus verschiedenen Zeitungen (deutsche: Die Welt, Frankfurter 
Rundschau, Mannheimer Morgen, Berliner Morgenpost, Hamburger Morgenpost, 
österreichische: Die Presse, Salzburger Nachrichten, Vorarlberger Nachrichten, Neue 
Kronen-Zeitung, Kleine Zeitung, Tiroler Tageszeitung, Oberösterreichische Nachrichten, 
schweizer: Zürcher Tagesanzeiger, St. Galler Tagblatt) und aus anderen Quellen (Wikipedia). 
In den Zeitungen gibt es Belege in allen Ressorts: Lokalanzeiger, Sport, Umwelt, Aus aller 
Welt, Hochschule und Wissenschaft, Wirtschaft, Lokal, Leserbriefe, Kultur, Ausland, 
Deutschland u.a.m.  
Die Belege lassen sich auf kein einzelnes Ressort begrenzen. Die Übereinstimmung besteht in 
der hohen Frequenz der Belege in Texten, in denen eine dramatische, turbulente, oft tragische 
Handlung beschrieben wird. Deswegen wird eine höhere Anzahl der Belege in den Artikeln 
aus dem Krimi-Ressort festgestellt. Einige beredte Schlagzeilen dazu:  
Britische Juden befürchten Attentatsserie der Palästinenser (Die Welt, 02.01.1974, S. 1), 
Serbische Polizei und Albaner liefern sich Schußwechsel (Frankfurter Rundschau, 
02.03.1998, S. 2), Fluchtwelle von Moslems aus Burma (Die Presse, 13.03.1992), Mann bei 
Schießerei in Zürich schwer verletzt (Vorarlberger Nachrichten, 04.11.1999, S. B2), 
Herzinfarkt am Lenkrad! (Neue Kronen-Zeitung, 09.01.1997, S. 15;), Räuber suchte sich 
Opfer im Zug (Neue Kronen-Zeitung, 15.01.1997, S. 16;); Bombendrohung: Hauptschule 
Golling mußte geräumt werden (Neue Kronen-Zeitung, 23.01.1997, S. 16;) Diebe ließen 





4.7.4. prompt vs. sofortig - Analyse A - Zusammenfassung 
 
Die Anzahl der Belege ist sowohl im Internet als auch im DEREKO sehr hoch, was durch die 
hohe Frequenz einzelner Adverbien erklärt werden kann. Es lässt sich jedoch keine bestimmte 
Textsorte definieren, der die Wörter zugeschrieben werden können. Allgemein kann man 
feststellen, dass Texte, die eine dramatische Handlung beschreiben, eine höhere Frequenz der 
Belege aufweisen. Im Internet kommt dazu die häufige Verwendung in Werbungen bzw. 
Geschäftsbedingungen der Online-Shops. 
 
4.7.5. prompt vs. sofortig - Analyse B - Google.de 
 









73.600 Leider gibt es ALDI nicht zu kaufen. Ich schrieb denen, daß der 
Gelderländer Speck in die Kühltruhe gehöre und dies der Lagerung 
bei Zimmertemperatur vorzuziehen sei (w/ größerer Schimmel- und 
Schmiergefahren). Die haben mir prompt umgehend geantwortet. 
Meine Anregung werde geprüft. Sie hoffen, daß ich weiter Aldi-
Kunde bleibe. Das ist professionelles Verhalten ! 
http://www.wallstreet-online.de/diskussion/1127740-691-700/wal-mart-investment-quality-preiswert 
 
Meyer trug dem damaligen Wirtschaftsminister Heinz-Herbert Karry 
bei einem Weilburgbesuch den Schlosskonzertgedanken vor. Karry 
reagierte prompt - umgehend stand Geld für den Kauf von Stühlen 






515.000 Verblüfft stellte ich fest, dass hinter diesem Namen eine renommierte, 
große Management und Technology Beratung steckte, die weltweit 
über 16.000 Mitarbeiter beschäftigt. Spontan schickte ich meine 




Auf die Frage, ob sie die Weltumrundung noch einmal machen 






104.000 Mich an manchen erinnernd, der es sich nicht hatte nehmen lassen, 
sich unmittelbar daraufhin prompt wieder aus dem Staub zu 
machen. http://www.b-gaiser.de/40327.html 
 
Militante Palästinenser im Gazastreifen haben ihre Raketenangriffe 
auf Israel massiv verstärkt. Die Regierung in Jerusalem sagte 
daraufhin prompt die Öffnung mehrerer Grenzübergänge zu der 






252.000 "Ich fordere den sofortigen Stopp dieser Aktion und umgehend 
Erklärungen der Ministerinnen Rauch-Kallat und Gehrer zu dieser 
verantwortungslosen Vorgangsweise", so Kuntzl Mittwoch 




Nun hat die Behörde den sofortigen Vollzug der Sperrverfügung 
angeordnet und damit die aufschiebende Wirkung der laufenden 
Klagen ausgehebelt. Die Provider müssen die Sperrung nun 
umgehend umsetzen, sofern sie nicht vor Gericht einen Antrag auf 







939.000 Last Minute Geschenke zur sofortigen Verwendung. Ein Zertifikat 
über ein echtes Mondgrundstück zum sofortigen Ausdrucken. 
Mondgrundstücke - Geschenke in letzter Minute sofort verfügbar. Als 




Von größter Bedeutung für die erfolgreiche Behandlung von 
Schlaganfällen ist das sofortige Erkennen typischer Symptome. 
Werden solche bemerkt, ist sofort der Rettungsdienst über 112 zu 
rufen. Nur durch sofortige Information des Notdienstes ist 
sichergestellt, dass der Betroffene schnellstmöglich in die nächste 
Klinik mit einer Spezialeinheit für Schlaganfallpatienten (Stroke 








182.000 Daraufhin habe ich geschrieben, dass die Dame Rechtspflegerin 
sich täuscht, die Abmahnung habe die AS selbst gefertigt. Sie hat 
dann einen Beschluss mit der reduzierten Gebühr erlassen. 
Daraufhin habe ich sofortige Beschwerde eingelegt. Die 
Rechtspflegerin schreibt mir nun, dass ihr wohl ein Fehler 
unterlaufen ist und hat mir einen berichtigten Beschluss geschickt. 
Was ist jetzt mit den Kosten für die sofortige Beschwerde? 
http://www.foreno.de/viewtopic.php?p=693770 
 
Die vom Beklagten eingelegte sofortige Beschwerde blieb erfolglos. 
Daraufhin erstellte der Beklagte ein neues Zeugnis, versehen mit 
einer Unterschrift im Ausmaß von ca. 14,5 cm (breit) x ca. 10 cm 





Mein Congster Anschluss wurde daraufhin sofortig, anstatt zum 
januar gekündigt. Hab also die 50Euro gespart und die monatlichen 
5 euro die ich noch hätte 4 Monate zahlen müssen...  
http://www.onlinekosten.de/forum/showthread.php?t=103183&page=2 
 




4.7.6. prompt vs. sofortig - Analyse B - Zusammenfassung 
Die Anzahl der Belege für die Kombinationen mit dem Adjektiv sofortig ist höher als mit 
dem Adjektiv prompt. Das Adjektiv prompt steht oft in einer unmittelbaren Verbindung mit 
einem Adverb; markante Beispiele sind „prompt sofort“ und „daraufhin prompt“.  
 
Bei „sofortig + daraufhin“ finden wir viele Belege für die Verbindung „sofortige 
Beschwerde“. Die Texte sind juristische Texte oder Fragen in Internet-Foren, wo Leser in 
ihrem Rechtsfall Hilfe suchen. Ein anderer bestimmter Diskurs lässt sich nicht definieren, die 




5. Fazit und nächste Forschungsdesiderate 
Die Analysen sind als Beitrag zu einer langzeitigen Forschung zu verstehen, die im 
Rahmen des korpuslinguistischen Programms am IDS in Mannheim erfolgt. Die Erforschung 
von lexikalischen Beziehungen (Modul Contrasting Near Synonyms) bedarf zahlreicher 
detaillierter Analysen. Das in dieser Arbeit benutzte Modell zur Kontrastierung von nahen 
Synonymen stellt das Phänomen der Synonymie in eine völlig neue methodologische 
Perspektive. Die Kontrastierung der Kookkurrenzprofile, auf der das  CNS-Modell basiert, hat 
zum Ziel, die vordergründigsten Divergenzen im Usus  darzustellen. Dabei bietet sich die 
Möglichkeit, die Schnittstellen der jeweiligen Verwendungsbereiche zu untersuchen. Die 
Eingabe von nahen Synonymen soll dazu dienen, die Verwendungsbereiche der analysierten  
Lexeme, die sich auf beide kontrastierten Synonyme beziehen, vorerst bloßzulegen. Der 
zweite Schritt – die kognitive Interpretation der kummulierten Synonyme im Text anzudeuten 
– stellt ein selbständiges Thema dar, das in Zukunft bearbeitet wird. 
Im Kapitel 3.3. wurde anschaulich gezeigt, dass die Farbschattierung der CNS-
Merkmalskarten die semantische Nähe bzw. semantische Verschiedenheit der analysierten 
Lexeme repräsentiert. 
Darüber hinaus wurde darauf hingewiesen, dass nicht nur die Farbschattierung, 
sondern auch die Positionierung der Lexeme auf der Merkmalskarte von Bedeutung ist (s. 
Kapitel 4). Im Kapitel 4 wurden dann ausschließlich die Lexeme erforscht, die in der 
Schnittstelle der sieben gewählten CNS-Merkmalskarten erscheinen, mit dem Ziel, den 




Bei der Verifizierung der Ergebnisse der CNS-Analyse wurden die Kombinationen der 
Lexeme aus den einschlägigen Clustern im Internet und dem DEREKO eingegeben. Dabei 
wurden in allen sieben Analysen meistens ein, in einigen Fallen mehrere gemeinsame 
Diskurse ermittelt. So ging es z. B. bei dem Synonympaar aggressiv – streitsüchtig um die 
Lexeme aufbrausen, unberechenbar, friedfertig, launisch und eigensinnig. Der typische 
Diskurs, in dem diese Wörter miteinander vorkommen, sind Horoskope (Katzen-, 





Es werden hier nochmals die Ergebnisse der sieben Analysen angeführt  
(s. die Zusammenfassungen der Analysen A in einzelnen Kapiteln): 
















einhellig, Tumult, wütend, 
Verblüffung, Entzücken, 
Begeisterungssturm 
Kritiken und Rezensionen 
(Flötist, Liedermacher, 





freizügig, unanständig, ruppig, 
unverfroren, rüde, überheblich, 
respektlos 
 
Klischees, die Ausländern, 






weh, wehe, deformieren, 
deformiert, ausgebrannt 
 
Internetforen, in denen die Leser 
ihre Gesundheitsprobleme und 
ihr psychisches Leiden 
(Depressionen, Trauer) schildern 








Trivialliteratur mit mythischen 








locker, jovial, unbekümmert, 
frivol, unverkrampft, 
unaufgeregt 










Tabelle 19. Zusammenfassung der Ergebnisse von Analysen A. 
 
Analyse B 
Im Rahmen der Analyse B wurde der Versuch unternommen, die Beziehungen 
zwischen den Lexemen aus dem gemeinsamen Verwendungsbereich und den zwei 
kontrastierten Synonymen zu skizzieren. 
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Es wurde u. a. festgestellt, dass es sich in diesen Fällen häufig um mehrere 
bedeutungsähnliche Ausdrücke handelt, die im Text oft gemeinsam mit weiteren 
bedeutungsähnlichen Ausdrücken belegt werden können. Das kann an einer Auswahl der 
signifikanten Beispiele demonstriert werden: 
 
(1) Der Fastnackt-Ball ist eine Karnevals - Veranstaltung, deren Besucher überwiegend 
frivol, sexy, freizügig und aufreizend kostümiert sind. 
http://www.mysexypedia.com/index.php?title=Fastnacktball 
 
(2) Im Lauf der Historie gab es immer und gibt es immer noch Werke, die von einem Teil der 
Öffentlichkeit, meistens jedoch von einem machtinhabenden Amt, wie der Kirche oder einer 
absolutistischen oder diktatorischen Regierung, als obszön, frivol und unanständig eingestuft 
wurden und werden. 
http://www.hausarbeiten.de/faecher/vorschau/21623.html 
 
(3) Nach einem 3:0-Vorsprung habe sich sein Team in der Kabine und später auch mit 
leichtfertig ausgelassenen Chancen überheblich, arrogant und respektlos gegenüber dem 
Gegner verhalten. „Dazu stehe ich auch heute noch.‖ 
http://www.derwesten.de/nachrichten/sport/lokalsport/soest/2009/3/26/news-115523911/detail.html 
 
(4) Mir fehlt die Luft zum atmen ich fühle mich total kaputt und ausgebrannt und überfordert, 
was kann ab Hilfe schaffen? 
http://www.gutefrage.net/frage/ausgebrannt 
 
(5) Klar: Viele Fakten und biografische Daten sind über Juliette Binoche bekannt. Dennoch 
bleibt diese Frau unnahbar, geheimnisvoll, rätselhaft. 
http://www.cineastentreff.de/content/view/5761/110/ 
 




(7) Sie sind attraktiv, lebenssprühend und charmant. Andererseits auch sehr streitsüchtig, 




 (8) Es ist nicht direkt so, das sie aggressiv ist, eher launisch, wenn sie irgendwas stört oder 
nervt, reagiert sie sehr , sagen wir mal überschäumend, steigert sich richtig rein und kann 
sich nur sehr schwer wieder beruhigen.  
http://www.urbia.de/archiv/forum/th-2043004/Auffaelliges-Verhalten-Achtung-lang.html 
 
(9) Meine g. rosea hat sich im feb 09 gehäutet und frisst seitdem gut, allerdings wirklich nur 
ausgesuchtes futter. zudem ist sie zwar nicht aggressiv, aber launisch und daher "mit vorsicht 
zu genießen" was z. b. arbeiten im terra, fütterung usw. betrifft. 
http://www.arachnophilia.de/forum/grammostola/16165-grammostola-rosea-hab-mir-rangeholt.html 
 
(10) Da eine enge, aber nicht zu enge schwarze Stoffhose, passendes Top, freizügig, aber 






(11) Vor allem die Vorgangsweise, wenige Monate vor der Landtagswahl € 70 Mio. zu 
finanzieren, ohne ein einziges konkretes Projekt vorzulegen, bezeichnet Kurt Flecker als 
„leichtfertig, geradezu frivol―. 
http://www.frauen-stmk.spoe.at/land/content/view/full/45436/ 
 
(12) Locker, aber nicht salopp, sondern dem Thema angemessen erzählt, immer wieder von 
scharfsinnigen Bemerkungen und Sinnsprüchen Mathurines durchzogen, ergänzt im Anhang 
durch ein historisch einordnendes Nachwort und eine Auflistung der Zitate und ihrer Quellen. 
http://www.chiemgau-autorinnen.de/html/textab.html 
 
(Zugriff am 12.06.2009) 
Solche Erscheinung ist - vor allem bei Adjektiven - nicht selten, in deutschen Stilistiken 
findet man folgende Erläuterungen dieser synonymischen Funktion:  
„Der gemeinsame Denotatsbezug der Synonyme ermöglicht auch die synonymische 
Wiederholung zum Zwecke der Ausdrucksverstärkung, als expressive, affektisch betonte 
sprachliche Äußerung:  
„Natürlich, selbstverständlich hast du recht.“ …  
„Er war außer sich vor Freude er jubelte, er jauchzte.“ …  
Die synonymische Wiederholung kann auch als eine Art poetischer 
Ausdrucksverstärkunge verwendet werden. 
(FLEISCHER – MICHEL 1975, 75) 
Die ausdrucksverstärkende Funktion erwähnt auch Storjohann:  
„Es lässt sich aber auch feststellen, dass diejenigen Ausdrücke, die sehr häufig mit 
einem Stichwort in einer Lesart bedeutungsgleich verwendet werden, zusätzlich 
ausdrucksverstärkend in unmittelbarer Umgebung in Form von Synonymkopplung 
gebraucht werden.“ (STORJOHANN 2006, 15) 
 
Es ist aber nicht die einzige Möglichkeit, wie die Synonymkopplung gedeutet werden kann, 
die anderen sind z. B.: die Kontrastwirkung („Bisweilen werden Synonyme hart 
nebeneinander gesetzt in der Absicht den Unterschied, der zwischen ihnen besteht, besonders 
hervorzuheben (…); FLEISCHER – MICHEL 1975, 76) oder es werden die Unterschiede der 
Synonyme zur Variierung der Gesichtspunkte verwendet und „der Ausdruck gewinnt an 
Lebendigkeit und Präzision“ (FLEISCHER – MICHEL 1975, 76). 
 
In solchen Fällen, wie in den Beispielen (1)-(8) werden mehrere bedeutungsähnliche 
Ausdrücke aneinander gereiht, nach der Meinung der Autorin wahrscheinlich mit dem Zweck, 
sich durch mehrere Ausdrücke der eigentlich angestrebten und noch nicht versprachlichten, 
vagen, doch schon geahnten Bedeutung zu nähern. Jedes der verwendeten Lexeme trägt 
bestimmte Merkmale, die auf den gedachten und angestrebten Inhalt hinweisen. Das könnte 
darauf deuten, dass in einigen Fällen es unmöglich ist, das Erwünschte mit einem Wort 
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auszudrücken. Eine andere Erklärung ist, dass der Sprecher den passenden Ausdruck nicht 
gleich finden kann.  
Die Autorin ist der Meinung, dass die Synonymkopplung nicht nur die Funktion der 
Ausdrucksverstärkung, die in den Stilistiken oft erwähnt wird, zum Ziel hat, sondern dass sie 
auf die kognitiven Prozesse hinweist, die auf die Versprachlichung eines momentan schwierig 
zu erfassenden Inhalts zurückzuführen sind. Die Synonymgruppe kann also „mosaikartig“ den 
erwünschten Inhalt wiedergeben. Der Kern des auf diese Weise „zusammengesetzten“ Inhalts 
wird häufig von einem oder zwei Synonymen getragen, erst ein drittes Lexem profiliert die 
Merkmalhaftigkeit der ganzen Synonymgruppe. 
 
Hier erscheint auch die Frage, inwieweit die Benennung „Synonym“ geeignet ist. In den oben 
genannten Belegen aus dem Internet handelt es sich um Adjektive, die bedeutungsähnlich (z. 
B. (1) frivol, sexy, freizügig und aufreizend) sind, von der Bedeutungsgleichheit kann 
tatsächlich nicht gesprochen werden. Im Folgenden wird ein Versuch unternommen, solche 
semantische Beziehung adäquat zu benennen. Der Autorin scheint dabei vor allem die 
Unterscheidung zwischen Synonymie und Plesionymie von Bedeutung zu sein. Um das zu 
verdeutlichen, werden zuerst die Definitionen beider Termini angeführt, wie sie in der 
Linguistik vertreten sind, dann folgt eine Stellungnahme der Autorin. 
 
Die Termini Synonymie und Plesionymie 
SCHIPPAN definiert die Synonymie mit FILIPEC folgendermaßen: Synonyme… 
 „..sind formal nicht gleiche (zum Unterschied von den Varianten LE (= lexikalische 
Einheiten. T.S.) gleicher Wortart oder mit gleicher syntaktischer Funktion, die 
gemeinsame relevante Bedeutungselemente (die gleiche begriffliche 
Bedeutungskomponente) und die Mehrheit gemeinsamer Kontextverbindungen 
(synonymischer Kontexte) haben und in einer homogenen Sprachgesellschaft verwendet 
werden“ (SCHIPPAN 1992, 207 zitiert nach: FILIPEC 1986, 196).  
SCHIPPAN erläutert weiter:  
„Als Synonyme betrachten wir somit Lexeme, die Benennungen des gleichen Denotats 
sind und deshalb über einen Kern gleicher Bedeutungselemente verfügen, sich aber 
durch periphere denotative Seme oder konnotative Merkmale oder durch beides 
unterscheiden können. Beim Austausch der Synonyme in bestimmten Kontexten kann 
daher der gleiche Denotatsbezug hergestellt werden, aber es können Merkmale 
hervorgehoben/unterdrückt und zusätzliche Informationen übermittelt werden.“ 
(SCHIPPAN 1992, 207). 
Der Begriff der Synonymie ist in der Lexikologie einer der am häufigsten verwendeten und 
dabei auch ein solcher, der durch die große Anzahl unterschiedlicher Definitionen die größte 
Verwirrung hervorrufen kann.  
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 „In der Vielfalt der Definitionsversuche widerspiegelt sich die praktische und 
theoretische Bedeutung dieser sprachlichen Kategorie, mit der Grammatik, Lexikologie 
und Stilistik arbeiten.“ (SCHIPPAN 1992, 206 und die dort angegebene 
Sekundärliteratur).  
Dieses kurze Unterkapitel kann nicht alle Aspekte der Synonymie erfassen, weil es dessen 
Ziel ist, ausschließlich den Terminus der Plesionymie zu thematisieren, der in der Erforschung 
und Benennung semantischer Relationen eine bedeutsame Rolle spielen dürfte. 
 
Die Problematisierung des Begriffs der Synonymie kann sich auf die Abgrenzung beziehen,  
welche Bedeutungselemente des Lexems noch den „Kern“ der Bedeutung darstellen und 
welche schon die „Peripherie“. 
Diese Frage wird von manchen Linguisten durch die Differenzierung zwischen der 
Synonymie und Plesionymie gelöst. Nach dieser Unterscheidung ist die Synonymie, die 
zwischen Lexemen mit gleicher Bedeutung besteht, eine ganz seltene Bedeutungsbeziehung. 
Die Plesionymie dagegen, die zwischen zwei Lexemen mit ähnlicher Bedeutung besteht, ist 
die häufigste lexikalisch-semantische Relation überhaupt. 
Plesionyms, or near-synonyms, are words that are almost synonyms, but not quite. 
(…)True synonymy (…) is quite rare. It is limited mostly to technical terms (distichous, 
two-ranked; groundhog, woodchuck) and groups of words that differ only in 
collocational properties, or the like. More frequently words that are close in meaning 
are plesionyms – not fully inter-substitutable but varying in their shades of denotation, 
connotation, implicature, emphasis or register (…)” (HIRST 1995, 51) 
 
In der deutschen Linguistik werden mehrere Typen der Synonymie differenziert, z. B. 
unterscheidet AGRICOLA (1975, 91) eigentliche, partielle, distanzierte und sequentielle 
Synonyme. 
Die in der englischen Linguistik (z.B. von Alan CRUSE, John LYONS und Graeme 
HIRST; s. Sekundärliteratur) oft vertretene Distinktion zwischen Synonymie und Plesionymie, 
wird in der deutschen Linguistik nur selten erwähnt
6
. Einen dieser Fälle stellt die Arbeit von 
STORJOHANN (2006) dar. Sie bezeichnet die Plesionyme als  
„Ausdrücke, die semantisch dicht beieinander liegen (z.B. diesig – dunstig – nebelig, 
heiß – kochend, lachen – lächeln, laufen – rennen) und über eine bestimmte Menge 
gemeinsamer salienter Merkmale verfügen.“ (S.11).  
Dabei ist zu vermerken, dass STORJOHANN in einer älteren Arbeit (2005) der Unterscheidung 
zwischen Synonymie und Plesionymie keine besondere Aufmerksamkeit gewidmet hat:  
                                                 
6
 Vgl. z.B. http://www.sfs.uni-tuebingen.de/~lothar/lexbuch/Seminar01/skripte/onomasio.html 
und http://www.sfs.uni-tuebingen.de/~lothar/TT/Text_linguistisch/; Zugriff am 8.6.2009. 
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„Synonymy in particular is not further subclassified in elexiko, but is used to refer to all 
types of semantic identity, ranging from absolute sameness and propositional identity to 
more vague categories such as near-synonymy.― (S.4) 
 
STORJOHANN hat in ihrer Arbeit (2006) auch die Hypothese aufgestellt, dass  
„plesionyme Wortpaare ähnlich wie propositionale Synonyme in der Lage sind, 
kontextuell zwischen dem Ausdrücken von semantischer Nähe und semantischer Distanz 
oszillieren zu können, der kontrastive Gebrauch bisher aber tendenziell häufiger 
nachgewiesen wurde.― (2006, 11) 
Die Annahme der höheren Frequenz des Vorkommens der Plesionyme im kontrastiven 
Gebrauch gegenüber dem Vorkommen der Plesionyme im synonymen Gebrauch konnte im 
Rahmen dieser Arbeit nicht bestätigt werden, weil im Rahmen der Analyse B die 
Suchmaschine Google.de, die keine Analysewerkzeuge bietet, die solche statistische 
Untersuchung ermöglichen würden. Es wurden jedoch mehrere solcher Beispiele gefunden, 
bei denen die Plesionyme kontrastiv verwendet werden (s. oben, (8) – (12)). 
 
Die Autorin vertritt die Meinung, dass die Distinktion zwischen Synonymie und Plesionymie 
(s. HIRST 1995, CRUSE 2004) eine nützliche Möglichkeit der Differenzierung der komplexen 
lexikalisch-semantischen Relationen bietet, die mehr Aufmerksamkeit verdient als bisher. Im 
Falle dieser Arbeit könnte der Terminus vor allem auf die oben genannte Synonym- oder 
Plesionymkopplungen - Beispiele (1)-(7) angewendet werden. 
 
Die lexikographische Bearbeitung der heutigen Wörterbücher des Deutschen, die in dieser 
Arbeit als Basis postuliert wurde, könnte eine Änderung erfahren, wenn die Relationen der 
Bedeutungsänhlichkeit verwendungsbasiert dargestellt würden. Die Bedeutungsähnlichkeit 
beruht in den KPen und kann anhand der KA und der CNS-Analyse interpretiert werden 
Die Forschungsergebnisse deuten darauf, dass der Textbezug bzw. das Funktionieren 
der Synonyme bzw. Plesionyme, in zwei Etappen erfolgen sollte:  In der ersten Etappe sollten 
auf der Grundlage des CNS-Tools Synonyme bzw. Plesionyme ermittelt werden. Die 
Ähnlichkeit deren KPe sollte als Ausgangsbasis wahrgenommen werden. In der nächsten 
Etappe sollten die betreffenden kumulierten Lexeme in den Texten näher untersucht werden. 
Die allgemein festgestellte, unendliche semantische Wandelbarkeit eines Wortes führt bei der 
Untersuchung einer Synonymgruppe zu den nächsten Fragestellungen, zumal die 










Die Aufgabe dieser Diplomarbeit ist es, die lexikalisch-semantischen Relationen der 
Bedeutungsgleichheit und –ähnlichkeit (Synonymie und Plesionymie) anhand einer 
begrenzten Materialbasis, unter Zuhilfenahme des Deutschen Referenzkorpus (DEREKO) und 
des im Projekt CCDB laufenden Recherchetools Contrasting Near Synonyms (CNS), zu 
untersuchen.  
In der Einleitung wird der Zusammenhang der Materialbasis, die aus 700 als 
Wörterbuch-Lemmata erarbeiteten Gallizismen besteht (s. Anhang, Liste der bearbeiteten 
Lemmata), mit dem Projekt des Großen Deutsch-Tschechischen Akademischen Wörterbuchs 
(GDTAW) erläutert. Weiter wird auch darauf hingewiesen, dass die Arbeit die Problematik 
aus der korpuslinguistischen Sicht betrachtet und als Hauptkriterium zur Bewertung der 
lexikalisch-semantischen Relationen die Verwendung der Lexeme betrachtet, die auf der 
Basis der Kookkurrenzprofile untersucht werden. 
Im zweiten Kapitel wird auf die Problematik der Entlehnung fremden Wortgutes ins 
Deutsche eingegangen, wobei die größte Aufmerksamkeit den Gallizismen gewidmet wird. Es 
wird ein Abriss der historischen Entwicklung mit der mächtigen Welle der Entlehnung aus 
dem Französischen im Mittelalter (s. 2.2.1.) und in der Zeit des Barocks und der Aufklärung 
(s. 2.2.2.) geboten. Es werden auch der Sprachpurismus und die Tendenzen seit dem 19. 
Jahrhundert beschrieben, vor allem die mit der industriellen Revolution zusammenhängende 
Zunahme der Entlehnungen aus dem Englischen. Weiter werden die Arten der lexikalischen 
Integration der entlehnten Lexeme, die Lehnwortbildung und auch die Lehnübersetzung, 
Lehnschöpfung und Lehnbedeutung beschrieben. 
Mit dem dritten Kapitel fängt der analytische Teil der Arbeit an. Dabei wird 
folgendermaßen vorgegangen:  
1) Zu den als Wörterbuch-Lemmata bearbeiteten Adjektiven (s. Anhang, Liste der 
bearbeiteten Lemmata)  werden in den Wörterbüchern DUW und LGWDAF Synonyme 
gesucht.  
2) Auf diese Weise entstehen 148 Synonympaare.  
3) Diese 148 Synonympaare werden in den Korpustool Contrasting Near Synonyms (CNS) 
eingegeben. Von diesen können 16 Paare nicht analysiert werden, da sie im CCDB noch 
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nicht gespeichert werden (s. Tabelle 4). Die übrigen 132 Paare werden in der Tabelle 3 
angeführt, die zugehörigen CNS-Merkmalskarten s. Anhang; CNS-Merkmalskarten. 
4) Anhand der möglichen Farbschattierung der CNS-Merkmalskarten wird eine vierteilige 
Skala entworfen, die die Merkmalskarten typologisch sortiert (s. 3.3).  
5) Jedem Synonympaar in der Tabelle 3 wird nach deren CNS-Merkmalskarten (s. 
Anhang, CNS-Merkmalskarten) eine Stufe der Skala zugeordnet und diese wird in der 
Tabelle 3 notiert. 
Als besonders aufschlussreich können die Synonyme, deren Kookkurrenzprofile eine 
klar begrenzte Überlappung aufzeigen (Stufe 3a der Skala), angesehen werden, weil hier die 
Frage nach einem klarer bestimmbaren gemeinsamen Diskurs beider Wörter entsteht. Es liegt 
auch die Vermutung nahe, dass es sich im Falle des orangefarbenen Clusters möglicherweise 
um ein eigenständiges Supersign handelt.  
Im Kapitel 4 werden sieben Wortpaare analysiert, die die Merkmalskarten des Typus 
3a aufweisen. Jede Analyse erfolgt in denselben Schritten:  
Zuerst versucht die Autorin zu ermitteln, welchem Diskurs die in der CNS-Merkmalskarte 
erscheinenden Lexeme angehören und versucht anschließend die einzelnen Cluster 
entsprechend zu beschriften.  
Z.B. im Falle des zweiten analysierten Paares frenetisch vs. heftig wurden folgende Diskurse 
benannt: Kritischer Umgangston, Gewalt, Politik, Sport, Wetter, Konzert-/Theaterpublikum 
und Reaktion des Publikums. 
Dann wird die CNS-Analyse des Synonympaares X - Y viermal durchgeführt, und 
zum Vergleich auch die Analyse des umgekehrten Paares Y - X. Die vier Versionen des CNS-
Modells weisen bestimmte Unterschiede im Vorkommen und in der Anordnung der Lexeme 
auf, die durch die Wiederholung der Analyse möglichst beseitigt werden sollen.  
Für die Verifizierung der Ergebnisse der CNS-Analysen werden nur die Lexeme 
ausgewählt, die in allen vier Versionen in der Schnittstelle erscheinen, die also sehr ähnliche 
Kookkurrenzprofile mit dem analysierten Paar und untereinander aufweisen.   
Z. B. im Falle des zweiten analysierten Synonympaares frenetisch – heftig handelt es sich um 
die Lexeme Begeisterung, verebben, einhellig, Tumult, wütend, Verblüffung, Entzücken und 
Begeisterungssturm; im Falle des dritten analysierten Synonympaares frivol – leichtfertig sind 
es die Lexeme freizügig, unanständig, ruppig, unverfroren, rüde, überheblich und respektlos. 
Mit Hilfe dieser Lexeme wurde dann im Rahmen der Analyse A versucht, den 
gemeinsamen Diskurs zu bestimmen, indem alle Lexeme im Internet (Suchmaschine 
Google.de) und im DEREKO eingegeben werden. Die Ergebnisse der Suche werden 
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durchgelesen und bei jeder Analyse werden ein Paar der signifikanten Belege zitiert und 
kommentiert.  
Bei dem dritten analysierten Paar frivol vs. leichtfertig wird folgendes Beispiel von einer 
Internetseite zitiert, auf der über kulturelle Unterschiede geschrieben wird, die ein 
Geschäftsmann beachten sollte: 
Der amerikanische und der indische Personalmanager eines internationalen Unternehmens 
interviewen einen deutschen Bewerber in London. Zuvor waren beide einer Meinung: Die 
Bewerbungsunterlagen des Kandidaten sind äußerst vielversprechend. Nach dem Interview 
sind sie allerdings geteilter Meinung. Während der Amerikaner den Deutschen für 
sympathisch, weil offen, spontan und direkt hält, ist er für den Inder überheblich, fast schon 
rüde . (www.larissa-becker.de/Kulturelle_Stolpersteine.doc; Zugriff am 21.02.2009) 
(Für den Zusammenhang mit weiteren Belegen s. 4.3.4.) 
Im Falle der Suche im DEREKO wird die Anzahl der Belege für alle Kombinationen 
der Lexeme in einer Tabelle angeführt und danach werden ein bis drei typische Beispiele 
zitiert, so z. B. bei dem analysierten Synonympaar frenetisch vs. heftig aus dem Ressort 
Kultur:  
Am Samstag, 24. Januar, um 19.30 Uhr und am Sonntag, 25. Januar, um 16 Uhr gastiert das 
Thurgauer Barockensemble mit seinen ausgezeichneten Schauspielerinnen und Sängern im 
evangelischen Kirchgemeindehaus Amriswil. Die erste Aufführung vom vergangenen Sonntag 
fand bei Publikum und Kritiker einhellige Begeisterung. (A98/JAN.04413 St. Galler Tagblatt, 
23.01.1998, Ressort: TB-AMR (Abk.); «Subzonic» in der Löwenarena).  
(Für den Zusammenhang mit weiteren Belegen s. 4.2.3. Der umfangreiche Export mit 
allen Belegen ist auf der beiliegenden CD zu finden. ) 
In der Zusammenfassung der Analyse A werden die typischen Kontexte genannt, in 
denen die Lexeme vorkommen. Im Falle des oben genannten Synonympaares frenetisch vs. 
heftig  sind es z. B. Kritiken und Rezensionen in der Presse (s. 4.2.4). 
Im Rahmen der Analyse B werden im Internet (Suchmaschine Google.de) die Texte 
gesucht, in denen die Lexeme aus der Schnittstelle gemeinsam mit einem der beiden 
Adjektive vorkommen. Es werden immer zwei oder drei typische Belege zitiert und alle 
werden in einer Tabelle angeführt.  
Der Anfang der Tabelle für das erste analysierte Paar aggressiv vs. streitsüchtig sieht 
z. B. folgendermaßen aus (s. auch 4.1.5.): 






3.680 Gestern habe ich erfahren, dass mein Sohn gegenüber seiner 
Lebensgefährtin aus einem nichtigen Grund heraus sehr 














25.400 In dieser Zeit sind die Bullen aggressiv, unberechenbar und 
widersetzen sich menschlicher Einwirkung. 
http://www.circustiere.de/tierhaltung/elefanten.htm 
 
Er trägt eine Metallplatte im Kopf, ist aggressiv, 
unberechenbar und allergisch gegen laute Musik. 
http://www.critic.de/filme/detail/film/die-blaue-dahlie-1322.html 
 
Am Ende der Analyse B werden einige markante Merkmale kommentiert, wie z. B. eine 
geringe Anzahl der Belege für einige Wortpaare oder feste Verbindungen, und es werden 
sowohl die gemeinsamen Diskurse als auch die Unterschiede zwischen den Synonymen 
ermittelt. Z. B. bei dem Paar frivol vs. leichtfertig wird darauf hingewiesen, dass das Adjektiv 
frivol oft im Zusammenhang mit Erotik und Sexualität verwendet wird, dagegen das Adjektiv 
leichtfertig öfter in den Bereichen Sport, Politik oder Wirtschaft (s. 4.3.6.). 
Gelegentlich wird auch auf das Kapitel 5 hingewiesen, wo die Schlussfolgerungen 
aller Analysen zusammengefasst werden (s. 4.1.6). 
Die aus dem analytischen Teil der Arbeit resultierenden Ergebnisse werden im Kapitel 
5 („Fazit und nächste Forschungsdesiderate“) zusammengefasst. Es werden hier nochmals die 
Ergebnisse der Analyse A der sieben Synonympaare in einer Tabelle angeführt (s. Tabelle 
19). Bei jedem analysierten Synonympaar werden die Lexeme in der Schnittstelle der CNS-
Merkmalskarte und die gemeinsamen Diskurse angegeben. 
Im Zusammenhang mit der Analyse B wurde u.a. festgestellt, dass die gesuchten 
Wortkombinationen im Text oft gemeinsam häufig mit weiteren bedeutungsähnlichen 
Ausdrücken in Form einer Synonymkopplung belegt werden können. Dazu werden zwölf 
Belege angeführt (s. Kapitel 5). Die ersten zwei dieser Belege sind: 
(1) Der Fastnackt-Ball ist eine Karnevals - Veranstaltung, deren Besucher überwiegend 
frivol, sexy, freizügig und aufreizend kostümiert sind. 
http://www.mysexypedia.com/index.php?title=Fastnacktball 
 
(2) Im Lauf der Historie gab es immer und gibt es immer noch Werke, die von einem Teil der 
Öffentlichkeit, meistens jedoch von einem machtinhabenden Amt, wie der Kirche oder einer 
absolutistischen oder diktatorischen Regierung, als obszön, frivol und unanständig eingestuft 
wurden und werden. 
http://www.hausarbeiten.de/faecher/vorschau/21623.html 




Die Autorin ist der Meinung, dass die Synonymkopplung nicht nur die Funktion der 
Ausdrucksverstärkung, die in den Stilistiken oft erwähnt wird, zum Ziel hat, sondern dass sie 
auf die kognitive Prozesse hinweist, die mit der Versprachlichung eines schwierig zu 
erfassenden Inhalts zurückzuführen sind. Die Synonymgruppe kann also mosaikartig den 
erwünschten Inhalt wiedergeben. Der Kern des auf diese Weise „zusammengesetzten“ Inhalts 
wird von einem oder zwei Synonymen getragen, erst ein drittes Lexem profiliert die 
Merkmalhaftigkeit der ganzen Synonymgruppe. 
Im Kapitel 5 wird weiter auf die Termini Synonymie und Plesionymie eingegangen, 
wobei das Ziel besteht, auf den Terminus der Plesionymie einzugehen, der in der Erforschung 
und Benennung semantischer Relationen eine bedeutsame Rolle spielen könnte. Eine 
ausführlichere Untersuchung dieser semantischen Relation wird aber nicht durchgeführt, weil 
sie über den Umfang dieser Arbeit hinausreicht. 
Die Autorin vertritt die Meinung, dass die in der englischen Linguistik (z. B. von Alan 
CRUSE, John LYONS und Graeme HIRST; s. Sekundärliteratur) oft vertretene Distinktion 
zwischen Synonymie und Plesionymie in der deutschen Linguistik nur selten verwendet wird 
und dass die Distinktion zwischen Synonymie und Plesionymie eine Möglichkeit der 
Differenzierung der komplexen lexikalisch-semantischen Relationen bietet, die mehr 






Diplomová práce se zabývá analýzou lexikálně-sémantických vztahů, přičemž 
v popředí zájmu stojí synonyma, coby slova stejného významu a plesionyma, slova 
významově blízká. Práce sestává ze dvou částí; části materiálové (vypracovaná slovníková 
hesla) a teoretické části. 
Slovníková hesla, vytvořená pro tuto práci, jsou dostupná v rámci projektu Velkého 
německo-českého akademického slovníku (Großes Deutsch-Tschechisches Akademisches 
Wörterbuch; GDTAW). GDTAW vzniká na Institutu germánských studií pod vedením PhDr. 
Marie Vachkové, Ph.D. od roku 2000. Pro tuto diplomovou práci autorka zpracovala více než 
700 slovníkových hesel, o jejichž výběru bylo rozhodnuto v souladu s fází projektu – byla 
vybrána adjektiva (211 hesel) a substantiva (497 hesel) přejatá z francouzštiny, např. 
amourös, bleu, frenetisch, orange, passé, skandalös, Couvert, Croupier, Gendarm, Negligé, 
Pediküre (viz. Příloha, 8.1. Liste der als Wörterbuch-Lemmata bearbeiteten Lexeme).  
Metoda analýzy se zakládá na využití nástrojů německého korpusu DEREKO 
(Deutsches Referenzkorpus), na kookurenční analýze, která je provedena pomocí programu 
Cosmas II, a především na korpusových nástrojích SOM (Self-Organizing Maps) a CNS 
(Contrast Near Synonyms) dostupných on-line v rámci projektu CCDB (viz. Kapitola 3). 
Projekt CCDB je veden Institutem pro německý jazyk v Mannheimu (http://www.ids-
mannheim.de/kl/). Nedílnou součástí práce je verifikace údajů získaných z analýzy CNS 
v internetu pomocí vyhledávače Google.de (viz kapitola 4). 
 Na problematiku je nahlíženo z pohledu korpusové lingvistiky, která za hlavní 
kriterium pro hodnocení lexikálně-sémantických vztahů považuje užití lexémů, které je 
posuzováno na základě jejich kookurenčních profilů.  
Druhá kapitola práce je zaměřena na problematiku přejatých slov v němčině, přičemž 
největší pozornost je věnována galicismům. Je podán nástin historického vývoje, především 
těch období, kdy se v němčině objevuje velký počet nově přejatých slov z francouzštiny - 
první toto období přichází se vzestupem dvorské lyriky a rytířské kultury ve středověku (viz 
kapitola 2.2.1.), druhé potom v období baroka a osvícenství (viz kapitola 2.2.2.). Dále je 
popsán jazykový purismus a vývoj v 19. a 20. století, který je ve znamení stálého zvyšování 
počtu slov přejímaných z angličtiny na úkor přejímek z ostatních jazyků. V závěru kapitoly je 





Třetí kapitolou začíná analytická část práce. Analýza probíhá v následujících krocích: 
1) K adjektivům, která byla zpracována jako slovníková hesla (viz. Příloha, 8.1. Liste der als 
Wörterbuch-Lemmata Lexeme) jsou nalezena synonyma ve slovnících DUW a 
LGWDAF. 
2) Takto vznikne 148 párů synonym. 
3) Tato synonyma jsou zadána do korpusového nástroje CNS. Ukazuje se, že 16 
synonymických párů nemůže být tímto nástrojem analyzováno, protože nejsou uložena 
v databázi CCDB (viz. Tabulka 4). Zbývajících 132 párů je uvedeno v tabulce 3, 
příslušné mapy CNS se nacházejí v příloze (viz 8.2. CNS-Merkmalskarten). 
4) Na základě vybarvení map CNS je navržena stupnice, která rozlišuje 4 různé typy (viz. 
3.3.). 
5) Každý synonymický pár v tabulce 3 je přiřazen k určitému stupni výše zmíněné škály.  
Ve čtvrté kapitole je pozornost zaměřena na synonymické páry, jejichž mapy CNS 
odpovídají stupni 3a (jejichž kookurenční profily se vyznačují menším, ohraničeným 
průnikem), což znamená, že tyto lexémy vykazují velmi podobné kookurenční profily 
s oběma zadanými adjektivy i mezi sebou navzájem. U těchto lexémů se autorka pokouší 
zjistit, jakému společnému diskursu náleží. Sedm synonymických párů je analyzováno 
následujícím způsobem: 
Nejdříve autorka pojmenovává jednotlivé diskursy na základě lexémů, které se 
nacházejí na mapě CNS, např. u druhého synonymického páru frenetisch vs. heftig jsou to 
diskursy: Gewalt, Politik, Sport, Wetter, Konzert-/Theaterpublikum a Reaktion des Publikums, 
Kritischer Umgangston (násilí, politika, sport, počasí, divadelní/koncertní publikum, reakce 
publika, způsob komunikace při kritice) (viz. 4.2.1). 
Poté je u každého synonymického páru čtyřikrát provedena analýza CNS a pro 
srovnání rovněž čtyřikrát při obrácení pořadí analyzovaných synonym. Jednotlivé verze se liší 
uspořádáním lexémů, a proto jsou pro další analýzu vybrány pouze lexémy, které se objevují 
stabilně ve všech čtyřech verzích generované mapy CNS. Např. u druhého analyzovaného 
páru frenetisch – heftig jde o následující lexémy: Begeisterung, verebben, einhellig, Tumult, 
wütend, Verblüffung, Entzücken a. Begeisterungssturm. 
Výsledky opakované analýzy CNS jsou poté verifikovány v internetu pomocí 
vyhledávače Google.de a rovněž v německém korpusu DEREKO.  
V rámci Analýzy A jsou hledány doklady pro společný výskyt lexémů, aby mohlo být 
určeno, v jakých kontextech se nejčastěji vyskytují a zároveň jsou uvedeny typické příklady. 
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Rozsáhlé exporty dokladů z korpusu DEREKO se nacházejí na CD v příloze, v textu je vždy 
užito jen několika málo typických příkladů, např. u synonymického páru frenetisch - heftig je 
jako typický potvrzen výskyt ve článcích z oblasti kultury a je citována následující pasáž:  
Am Samstag, 24. Januar, um 19.30 Uhr und am Sonntag, 25. Januar, um 16 Uhr gastiert das 
Thurgauer Barockensemble mit seinen ausgezeichneten Schauspielerinnen und Sängern im 
evangelischen Kirchgemeindehaus Amriswil. Die erste Aufführung vom vergangenen Sonntag 
fand bei Publikum und Kritiker einhellige Begeisterung. (A98/JAN.04413 St. Galler Tagblatt, 
23.01.1998, Ressort: TB-AMR (Abk.); «Subzonic» in der Löwenarena).  
(Další příklady pro tento synonymický pár viz 4.2.3.)  
Ve shrnutí Analýzy A je u každého synonymického páru uvedeno, v jakých diskursech 
se lexémy nejčastěji vyskytují. Např. u výše zmíněného páru frenetisch vs. heftig  se jedná o 
novinové kritiky a recenze. 
Následně v Analýze B jsou pomocí vyhledávače Google.de hledány doklady pro 
společný výskyt jednotlivých lexémů, které se stabilně nacházejí v průniku mapy CNS a obou 
adjektiv. Příklady těchto textů jsou uvedeny. Na konci Analýzy B jsou komentovány některé 
typické znaky nalezených textů a jsou rovněž jmenovány společné diskursy. Např. u dvojice 
frivol – leichtfertig je zjištěno, že adjektivum frivol se objevuje často v souvislosti s erotikou a 
sexem, zatímco adjektivum leichtfertig se častěji objevuje v diskursech sport, politika nebo 
hospodářství (viz. 4.3.6.) 
Závěry vyplývající z analytické části jsou uvedeny v páté kapitole. Zde jsou v tabulce 
19 vypsány diskursy, které byly definovány v rámci Analýzy A. 
V souvislosti s Analýzou B bylo zjištěno, že hledané lexémy se nápadně často 
vyskytují spolu s dalšími významově podobnými výrazy ve formě synonymických řad či 
uskupení, což je doloženo vybranými příklady. Autorka vyslovuje názor, že tyto shluky 
synonym neplní pouze funkci zintenzivnění výrazu, jak bývá uvedeno ve stylistických 
příručkách, nýbrž že tyto shluky poukazují na kognitivní procesy vztahující se na slovní 
vyjádření obtížně postihnutelného obsahu. Jádro tohoto mosaikovitě „složeného“ významu je 
neseno jedním nebo dvěma synonymy, k nimž přistupuje třetí lexém, který určuje profilaci 
celé synonymické řady. 
V páté kapitole se autorka dále dotýká problematiky synonymie a plesionymie. Jsou 
citovány základní definice synonymie, ovšem bez nároku na hloubkový rozbor, neboť 
problematika synonymie svým rozsahem překračuje možnosti této podkapitoly. Cílem je 
výhradně upozornit na výhody terminologického rozlišení mezi synonymy a plesionymy, 
uplatňovaného především v anglo-americké lingvistické tradici (viz Použitá literatura: Alan 
CRUSE, John LYONS a Graeme HIRST), které se může uplatnit např. i při zkoumání výše 
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8.1. Liste der als Wörterbuch-Lemmata bearbeiteten Lexeme. 
8.1.1. Adjektive 
 
Anzahl der Adjektive: 211 
 
absolut bigott dekolletiert egal 
adrett bleu delikat eindrücklich 
aggressiv blond deliziös ekrü 
agil bon demi-sec emphatisch 
ambig, ambigue bourgeois demokratisch energisch 
amourös  bravourös desaströs enorm 
apart brünett desinteressiert erotisch 
apricot brut diffizil erratisch 
automatisch cerise diplomatisch etepetete 
beige dekadent drapp, drappfarben fabulös 
 
fade gallikanisch illusorisch inkarnat 
famos generös illuster instrumental 
fanatisch gotisch immateriell instrumentell 
folgenschwer granulös impair integrierend 
frais, fraise graziös individuell intelektuell 
frank hirnverbrannt industriell invalide 
frankophon humid, humide inegal inzestuös 









kantonal kontinental liassisch mediat 
kapriziös konventionell liberal mehrfach 
kaputt kordial libertin melodiös 
kolonial kosmetisch lokal merkantil 
kolossal kriminell loyal merkantil 
kommod kritisch magnifik militärisch 
kompakt kurios makaber ministeriell 
konditionell large maliziös minutiös 
konfidenziell leger marode mirakulös 
konstitutionell legislativ maschinell molekular 
 
mondän offiziös perfid, perfide porös 
mondial ominös perniziös postalisch 
monoton orange perplex postlagernd 
monströs originell personell power 
morbid pair pervers präjudiziell 
muskulös partiell phänomenal prätentiös 
mysteriös passé philiströs präzis, präzise 
nervös patt plebiszitär preziös 
nominal pedantisch polemisch profesionell 
nominell perdu pompös profund 
 
prompt rigoros somnambul timid, timide 
proper robust sonor travers 
prüde rosé spirituos tuberkulös 
publik rüde stereotyp tumultuos 
rapid ruinös strapaziös tumultuös 
rar salopp stupid, stupide übernervös 
religiös seriös superb, süperb unanim 
remis schick suzerän ungraziös 
resolut skandalös tendenziös uni 




timid, timide übernervös unprätentiös voluminös 
travers unanim unseriös voluptuös 
tuberkulös ungraziös vage zeremoniös 
tumultuos uni vif zerstreut 
tumultuös uniform violett zivil 
   zivilisiert 
 
8.1.2. Substantive 
Anzahl der Substantive: 497 
 
1-100 
Œuvre Crępe°2 Eau de Cologne Enzyklopädist Galosche 
Couloir Crois Eau de Parfum Epaulett Ganache 
CC Croisé Eau de Toilette Equipage Garamond 
CD Croupier Égalité Equipe Garçon 
Citoyen Croupon Echappé Eskamotage Garçonničre 
Clair-obscur Croűton Einglas Eskamoteur Gardedukorps     
Cornichon Cru Ekarté^1 Etage Garderobe 
Corps 
consulaire 
Culotte                Ekarté^2 Etagere Garnierit 
Corps de Ballet Déjŕ-vu Eklat Etappe Garnitur 
Coupé Denim Elan Etui Gasometer 
Couplet Deuxpiéces Elite Exposé Gaufré 
Coupon Dolmen Enfant terrible Expropriateur Gavotte 
Courage Dolomit Engagement Expropriation Gegenbesuch 
Courtoisie Dossier Engobe Extravaganz     Gegengift 
Couvert Double Enjambement Falaises Gegensinn 
Créme fraîche Doublé^1 Ensilage Finanzen              Gegenüber 
Crępe de Chine Drainage Entente cordiale Gage Geistesabwesenheit 
Crępe 
Georgette 
Drogerie Entrecote Galanterie Geistesgegenwart 
Crępe Suzette Dublette Entremets Galanthomme Gendarm 





Genéve Guilloche  Hotelier Jakobiner Kapo 
Gibbon Habit^1 Hotellerie Jalousie Karambolage 
Gigolo Hangar Hugenotte Jardiniere Karambole^1 
Girondisten Haschee Humidität Jargon Karibu 
Glyzerin  Haussier Hypochonder  Journal Karosse 
Gobelin Haute Couture Chansonniére Jovialität Karossier 
Godemiché Haute Couturier Chronique 
scandaleuse 
Jumelage Karree 
Gourmand Hautevolee Ideal Jupe Karriere 
Gourmet Hektar Idée fixe Jupon Kasack 
Grand ouvert Hektoliter Ideologie Jus^2 Kasserol 
Grand Prix Hektometer Immaterialität Justage   Kataklysmentheorie 
Grandhotel Hektoster Imparität Kabale Kinematograph 




Heraldik Indossament Kabriolett Klassenkampf. 
Gratin Hermitage Informel Kalumet Klassifikation 
Grenadier Hochverrat Inkarnat Kanapee Kledage 
Grenadine^1 Hommage Inseparables Kanari Kokarde 
Grenadine^2 Horsd'?uvre Intermédiaire Kandidatur Koketterie  
Grillade Hotel Intrige   Kanüle Kokon 
Großvater Hotel garni Jackett Kapaun Kokotte 
 
201-300 
Kolibri Krokette Liberté, Égalité, 
Fraternité 
Mademoiselle Massaker 
Kolportage Kruppade Libertin Maisonette Matinee 
Kommers Kruppe Libertinage Malheur Mayday 
Kommode Kulierware Liebeserklärung Mammut Melange 
Kommuniqué Kürass Liebesnest Mamsell Melasse 
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Kompositeur Kürassier Lila Maniküre Memoire 
Kompott Kürettage Limetta Mannequin Memoiren 
Komtess, 
Komtesse 
Kürette Limonade Mansarde Menagerie 
Konfektion Kuvert Linge Maquis Menhir 
Konfitüre Kuvertüre  Lingerie Marc Menjoubart 
Konterfei Lahn Livree Marinade Menü 
Konterrevolution Lakai Lombard Marionette Menuett 
Kordon Lamelle Longe Markise Mesalliance 
Korinthe Lampas Lorgnette Marodeur Metro 
Kormoran Lançade Lorgnon Marotte Mignon 
Korsage Lanzette Louisdor Marquisat Mikrofiche 
Kotelett L'art pour l'art Louis-quatorze Marseillaise Milieu 
Koton Lavoir Louis-quinze Marsch^1 Mirage 
Krevette Legitimität Louis-seize Martingal Mise 
Krokant Liaison Loyalität             Massage Möbel 
 
301-400 
Mocca double Nice Olefin Parkett Pinzette 
Modernität Nikotin Ombré Parole^1 Pipette 
Molton Nippes Omelett Parole^2 Piqué°2 
Monokel Nische Ondit Parterre Piraterie 
Monsieur Nitrifikation Onkel^1 Pasch Pissoir 
Montage Niveau Onkel^2 Passepied Pistole^2 
Mouches 
volantes 
Nivellement Opéra comique Passivität Pitaval 
Mousse Nocturne Orangeade Pediküre Pivot 
Mousse au 
Chocolat 
Noir Orangeat Peloton Plädoyer 
Musette Noisette Ordre Pension Plafond 
Mystifikation  Nom de Guerre Orthopädie Phantom Plakette 
Naivität Nonchalance Ouvertüre Piaffe Planche 
Nation Notabeln Ozelot  Piano^2 Plantage 
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Nationalität Nuance Paletot Piece Pläsier 
Naturalisation Null ouvert  Palette Pierrot Plateau 
Necessaire Odeur Palisade Pik^1 Plattitüde 
Negligé Offensive Panade Pik^2 Pleinair 
Negritude Offerte Panik Pike Pleureuse 
Nervosität Office^2 Pantalons Pikee°1  Plissee 
Neuchâtel Okkasion Papa^1 Pincenez Plombe 
 
401-497 
Pointe Prisonnier de 
Guerre 
Refugié Romancier Soubrette 
Polonäse Projektil Regie Rouge Souvenir 
Pomade Promenade Recherche Roulade Souverän 
Pommes frites Protegé Relais Rouleau Souveränität 
Pompon Prüderie Rembours Roulett  Spionage 
Portemonnaie Püree  Remise Sabotage Sujet  
Portepee Quantité 
négligeable 
Remoulade Säkularisation Terrasse 
Porteur Quarantäne Rendezvous Sansculotte Tęte-ŕ-Tęte, 
Tete-a-Tete 
Portiere Quatrain Renette Sauce béarnaise Toilette 
Postillon 
d'Amour 
Quivive Renommee Sauce hollandaise Trikolore 
Potpourri Raclette Reservoir Sauciere Trivialität 
Poulard Rage Restaurant Savoir-vivre Trottoir 
Poule Ragout Resümee Séance Troubadour 
Poulet Ragout fin Retabel Schärpe Veloziped 
Pour le Mérite Rayé Retribution Schick Vernissage 
Praline Reaumur Revanche Schickeria Visage 
Präsentation Redensart Revolte Schikane Zentimeter                
Prätention Redingote Revue Siebenmeilenstiefel  
Preiskurant. Redoute Richelieustickerei Soiree  
Prestige Redressement Romadur Soixante-neuf  
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8.2. CNS-Merkmalskarten
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